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Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
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Leserfotos der Woche

Vier Landschaftsimpressionen

Die bunten (Himmels)farben des Herbsts haben vier WIR-Leser eingefangen: Von Rüdiger Schwalbe aus Berg kommt die Stimmung am Sonntag-

morgen am Untreusee in Hof. Dr. Martin Fenske aus Naila hat die Weidstaudenmühle  in Lippertsgrün vor herbstlicher Verkleidung fotografiert 

(Fotos links und rechts oben). Renate Munzert war fasziniert vom prächtigen  Sonnenaufgang in  Obersteben und Helmut Sporrädle aus Naila vom 

Abendhimmel über  Leupoldsgrün (Foto links und rechts unten). 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne! Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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Lichtenberg –  Auf dem ehemali-

gen Spielplatz, im Volksmund als 

Drachenwiese bekannt und mit 

bestem Blick auf Lichtenberg, 

soll eine Magerwiese entstehen. 

Nicht nur ein interessanter Eye-

catcher durch die zu erwartende 

Blütenpracht, sondern zugleich 

als ein wertvolles Biotop. Insek-

ten wie Bienen und Schmetterlin-

ge, die heutzutage immer weni-

ger Lebensräume haben, können 

sich dann ansiedeln. Ideengeber 

sind Karen und Bernd Nowak, die 

mit ihrem eigenen 3.000 Quad-

ratmeter großen Naturgarten  

viel Erfahrung haben mit natur-

nahem Lebensraum. Mit den 

Burgkrümeln vom Naturkinder-

garten Krümelburg fand nun eine 

gemeinsame Pflanzaktion statt. 

400 Blumenzwiebeln von Früh-

blühern wie beispielsweise Kro-

kusse, Schneeglöckchen, Ane-

monen und Winterlinge setzten 

die Mädchen und Buben in die 

vorbereiteten Pflanzlöcher. 

Natürlich durften die Kinder wei-

tere Pflanzlöcher ausheben, was 

sich allerdings als schwierig 

erwies. „Immer die helle Stelle an 

der Zwiebel nach oben, denn die 

muss im Frühjahr zur Sonne 

wachsen“, sagt Bernd Nowak. 

„Großartig, was hier durch Pri-

vatinitiative entsteht und zudem 

von der Stadt unterstützt wird“, 

betont Kreisfachberater Norbert 

Sörgel, der mit seinem Nachfol-

ger Mario Wohlfahrt  gekommen 

war. „Toll, dass in Lichtenberg 

bereits die Kleinsten an den 

Naturschutz herangeführt wer-

fels greift Bettina Albigs Vor-

schlag auf, zwei Granitquader als 

Sitzmöglichkeit vor der Buchen-

hecke mit direktem Blick auf die 

Stadt zu drapieren. „Die sind vom 

Bau der Tribüne am Franken-

waldsee noch übrig“, erklärt er.   

Kristan von Waldenfels lobt das 

das bürgerschaftliche Engage-

ment des Ehepaares Nowak als 

hervorragendes Beispiel.  „Sie 

schaffen hier ein Areal zum 

Erhalt oder noch besser zur Stei-

gerung der Biodiversität, schaf-

fen Lebensraum für Tiere und 

Insekten und zugleich geben sie 

der Fläche mit dem schönsten 

Blick auf Schlossturm, Johannes-

kirche und Burghotel eine neue 

Funktion“, sagt der Bürgermeis-

ter und dankte zugleich der drit-

ten Bürgermeisterin und Kinder-

gartenbeauftragten im Kirchen-

vorstand, Bettina Albig für die 

Vermittlung zwischen dem Ehe-

paar Nowak und dem Kindergar-

ten. „Nichts ist nahe liegender, 

als die Burgkrümel unseres 

Naturkindergartens einzubin-

den, um hier von klein auf Natur-

schutz zu erlernen“, erklärt Betti-

na Albig.

 Im Vorfeld der Pflanzaktion hat-

ten die Mädchen und Jungen im 

Rahmen ihres stetigen Waldtags 

Schiefersteine gestaltet, die dann 

noch ihren Namen erhielten. Die 

Schiefersteine wurden beim 

jeweiligen Pflanzloch des Kindes 

abgelegt, sodass beim Besuch im 

Frühjahr ein jeder genau sehen 

kann, was aus seinen Zwiebeln 

gewachsen ist. 

Der ehemalige Spielplatz in Lichtenberg wird zur Magerwiese

Neues Biotop für Insekten entsteht

den.“ Auf gut 1.000 Quadratme-

ter  soll die Magerwiese entste-

hen. „Der frühere Spielplatz hat 

keine Düngung erhalten und 

somit ist der Standort als mager 

zu bezeichnen und in den Sand-

bereichen der Spielgeräte haben 

wir bodenbrütende Wildbienen 

entdeckt“, erzählt Karen Nowak 

und von ihrer Idee, das Areal zu 

erhalten und zu gestalten, bevor 

das schöne Fleckchen Erde etwa 

zu Ackerland umgewandelt wird. 

„Wir werden die Magerwiese 

auch pflegen und haben uns 

extra einen Balkenmäher 

gekauft“, berichtet sie strahlend.  

Auch zwei  zwei Apfelbäume und 

einige Büschen und Stauden 

wurden gepflanzt, die zu einer 

Hecke zusammenwachsen sol-

len. „Früher stand hier eine weit-

aus größere Hecke und die soll es 

in Zukunft auch wieder geben.“  

Denn   eine Hecke sei als Lebens-

raum für Kleintiere und Vögel 

wichtig  und dient zudem als 

Windbrecher. „Wir haben heimi-

sche Gehölze mit Weißdorn, 

Holunder und Haselnuss, aber 

auch Wildbirne und Faulbaum 

bereits gepflanzt, weitere 

Heckenpflanzen sollen dazu-

kommen. Gekauft wird alles in 

der Oberlandbaumschule im thü-

ringischen Harra, da die Pflan-

zen an unser Klima und Boden 

gewohnt sind und so nur mit 

minimalen Ausfällen zu rechnen 

ist“, erzählt Karen Nowak.  Mit 

den übrigen und angelieferten 

Wasserbausteinen von der Neu-

gestaltung des Frankenwaldsee 

Trockenbiotope entstehen sollen.

Insektenhotel im Frühjahr
 „Auch die aufgeschichteten 

Holzstämme sind vom Franken-

waldsee und bieten Wildbienen 

und anderen Insekten Unter-

schlupf.“ Im Frühjahr, so der 

Plan, will das Ehepaar Nowak mit 

den Burgkrümeln ein großes 

Insektenhotel bauen. 

Die bereits erstellten Nistkästen 

werden noch auf Pfählen zwi-

schen das vorhandene Stück 

Buchenhecke gesetzt, versehen 

mit einem Marderschutz. Bür-

germeister Kristan von Walden-

Unser Bild zeigt die Burgkrümel mit einigen Akteuren (von links) Kindergartenbeauftragte vom Kirchenvorstand 

Bettina Albig, Bürgermeister Kristan von Waldenfels, die Kreisfachberater Mario Wohlfahrt und Norbert 

Sörgel, Kita-Team, Bernd und Karen Nowak sowie Kindergartenleiterin Sabine Eckardt. 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

– immer Qualität

„Ich kauf ger
n vor Ort.“

Im Fachhandel ist

nicht alles billig –

dafür ist alles

seinen Preis wert.

3Wir im Frankenwald



Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

05.11. - 11.11. Stadt Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-
portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

•05./06./07.11.        

Sönke Bruhns, Marktredwitz,  Tel. 09231/81040
•08.11.     Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954
•09.11.     Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 
                  Tel. 09284/1622
•10.11.     Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel, 
                  Tel. 09232/8353
•11.11.      Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 
                  Tel. 09252/5082
•12.11.      Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und GesundheitswesenNotdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 
und Naturfriedhof Frankenwald finden  wieder 
statt. Eine Übersicht gibt es unter https://wnf-frankenwald.de/
fuehrungen-und-termine/
Führungen in Naila:       
16., 30.November, 04., 14., 28. Dezember
 
Führungen in Issigau:        
06., 09., 23. November, 07., 21. Dezember

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

08.11.   Hof/Saale, Ausweichlo-
kal: Festsaal Bürgergesell-
schaft Hof, Poststraße 6, 12.00 
bis 19.00 Uhr, Mit Terminreser-

vierung! 

Info: Terminreservierung  über 

die Internetseite www.blut-

spendedienst.com/blutspen-

determine oder telefonisch 

unter der kostenlosen Spender-

hotline 0800 11 949 11.

Blutspende

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe 
„Blaues Kreuz“ trifft sich jeden Montag 
ab 19.30 Uhr, in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.
 Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Naila – In diesem Jahr findet wieder ein Skibasar in der FT-Turnhalle 
(beim Festplatz) in Naila statt. Am Samstag, 20. November, kann 
von 9 bis 12 Uhr günstig gekauft werden. Abgabe der Ausrüstung, 
die verkauft werden soll, ist am Freitag, den 19. November von 16-
18 Uhr (ebenfalls in der FT-Turnhalle). 

Skibasar am 20. November

Lerchenhügel – Das nächste Treffen der MS-Selbsthilfegruppe fin-
det am Montag, 8. November 2021 um 18.30 Uhr in der Gaststätte 
“Waldlust” in Gemeinreuth, einem Ortsteil von Schwarzenbach am 
Wald statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle MS-Betroffenen und 
ihre Angehörigen sowie interessierte Personen recht herzlich ein-
geladen. Die allgemeinen, zur Zeit gültigen Covid-19-Vorschriften 
sind einzuhalten.

Treffen der MS-Selbsthilfegruppe

Hof – Die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoffhof in 
Hof bleibt am Dienstag, 09.11.2021 wegen einer Mitarbeiterschu-
lung ganztägig geschlossen. Der Wertstoffhof und das AbfallServi-
ceZentrum sind hiervon nicht betroffen.

Problemabfallsammelstelle 
geschlossen

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 09.11.2021

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•05./06.11.      Katrin Fischer-Munzert 
                          Schmiedstr. 3a, 95233 Helmbrechts
                          Tel.Nr.: 09252 / 7333

   Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  
                            18.00 - 19.00 Uhr
   Tonbandansage für den Notdienst:
    0921/761647

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Lichtenberg  –  Haus Marteau lädt 

zum Kammermusikkonzert. Am 

Freitag, 5. November 2021 um 19 

Uhr werden 18 junge Künstlerin-

nen und Künstler die Ergebnisse 

ihrer Kammermusikwoche in 

zwei Konzerten präsentieren. Das 

Programm reicht von Werken der 

Romantik bis hin zum Jazz. Ein 

Zusatzkonzert gibt es am Sams-

tag, 6. November um 11 Uhr im 

neuen Unterrichts- und Konzert-

saal in Lichtenberg.

So manche Planung musste 

durch die Pandemie geändert 

werden. Auch das Jugendsym-

phonieorchester Oberfranken 

konnte seine traditionelle Oster-

Arbeitsphase nicht durchführen. 

Stattdessen organisierte die 

Internationale Musikbegeg-

nungsstätte zusammen mit Diri-

gent Till Fabian Weser eine Kam-

mermusikwoche für junge Musi-

kerinnen und Musiker aus Ober-

franken, die mit den beiden Kon-

zerten ihren krönenden 

Abschluss findet.

„Schön, dass wir statt des 

Jugendsymphonieorchesters 

Oberfranken wenigstens einen 

kleinen Workshop für Streiche-

rinnen und Streicher sowie 

Blechbläserinnen und Blechblä-

ser in den Herbstferien in Haus 

den jungen Teilnehmenden und 

mir eine riesige Freude, dass der 

Bezirk Oberfranken nun diesen 

Kammermusikworkshop ermög-

licht hat“, sagt Dirigent Till 

Fabian Weser. „Aus diesem 

Grund habe ich mich entschieden 

mit den Streicherinnen und Stei-

chern die Holberg-Suite – eben-

falls von Edvard Grieg – zu 

erarbeiten. Die Ergänzung dieses 

Workshops um ein Blechbläser-

quintett verspricht zudem ein 

spannendes und kontrastreiches 

Programm.“ 

Neben dem Stück „Aus Holbergs 

Zeit – Suite im alten Stil op. 40“, 

spielen die jungen Orchestermit-

glieder die Fanfare „La Péri“ für 

Blechbläser von Paul Dukas und 

das Quintett Nr. 3 für Blechbläser 

von Victor Ewald. Der zweite 

Konzertteil überrascht mit einem 

Bouquet von Werken, die einzel-

ne Solisten des Quintetts gemein-

sam mit dem Streichorchester 

vorstellt, bis hin zu Ausflügen in 

die Welt des Jazz. Dabei dürfen 

Anlehnungen an die West Side 

Story auch nicht fehlen.

Karten für die beiden Konzer-

te gibt es nach verbindlicher 

telefonischer Reservierung 

unter 0921 604-1608.

Kammermusik in der Künstlervilla am 5. und 6. November

Werke von Grieg, 
Dukas und Ewald

Marteau veranstalten können. So 

können wir wenigstens einen Teil 

der jungen Musikerinnen und 

Musiker ein kleines Ferienpro-

gramm mit einem öffentlichen 

Auftritt ermöglichen“, sagt 

Bezirkstagspräsident Henry 

Schramm.

Die 18 jungen Instrumentalistin-

nen und Instrumentalisten freu-

en sich darauf, ihr etwa einein-

halbstündiges Konzertprogramm 

in dem neuen, spektakulären 

Unterrichts- und Konzertsaal 

präsentieren zu dürfen. „Nach-

dem wir zum Beginn der Pande-

mie dieses beeindruckende Coro-

na-Video zu Musik von Edvard 

Griegs „In der Halle des Bergkö-

nigs“ aufnehmen konnten, ist es 

„Reisen in christlicher Atmosphä-

re“ bietet Pfarrer Martin Kühn 

(Forchheim/Thuisbrunn) wieder 

in Zusammenarbeit mit den Kir-

chengemeinden Altensittenbach 

und Kronach an. Adventsreisen 

führen nach Naumburg/Leipzig 

(3.-5.12.) und ins Weihnachts-

land Erzgebirge (10.-12.12.) . Die 

Flugreise „Israel - Land der Bibel, 

der Gegensätze und Faszination“ 

(27.2.-6.3.) kann auch in kleiner 

Gruppe stattfinden. In Vorberei-

tung: Ferienfestival „Spring“ 

(18.-23.4.), Herrnhut/Lausitz 

(6.-8.5.), Schottland (9.-17.6), 

Balkan 28./29.8.-7./8.9.) und 

Passionsspiele in Oberammergau 

(2./3.7. und 10./11.9.). 

Infos/Anmeldung: Pfar-

rer.Martin.Kuehn@web.de - 

Telefon 09191-7941433.

Reisen für jedermann: 

Erzgebirge, Israel und mehr

Wieder angeboten von CVJM und Kirchengemeinden: „Reisen in christlicher Atmosphäre“: Balkan, Erzgebirge, 

Israel, Oberammergau und Schottland

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 06. 11. 2021
von 12.00 bis 15.00 Uhr

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl versch. Heimat-/Arzt- 
romanen usw. AKTION: 6 Stück 1,- €

Weihnachtsartikel, Deko,  
Porzellan u.v.m. 

MODELLAUTOS 1:18

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!

für Sie unverbindlich
kostenlose Vorbesichtigung

95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

Wohnungsaulösungen,  
Entrümpelungen, Nachlässe 

seriös – zuverlässig – günstig

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Schlach� est
Gasthaus Ströhla
Schwarzenstein
Am Denkmal 3

Samstag, 13. November, ab 17.00 Uhr
Sonntag, 14. November, ab 11.30 Uhr

Verkauf auch über die Straße
Ihre Vorbestellungen nehmen wir gerne unter

Telefon 09289/6738 oder 09289/259 entgegen.

Am Alten Hügel 8/11

07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0

Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de

*

*
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Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------
Jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch u.a.
auch Karpfenfilet

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung
Bitte 3G-Regeln beachten
und Nachweis mitbringen.

Voranzeige: 13. und 14. Nov.

Martinigans-Essen
Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Pizzaabende beachten
Öffnungszeiten und Näheres

im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Schwarzenbach a.Wald
zu vermieten

2-Zimmer-Wohnung
Küche, Bad, 50 qm,
Etagenheizung,
keine Tierhaltung,
KM: € 220,-
Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG
W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de

Klaviernoten

Schumann u. Schubert

von 1914 und 1920

zu verkaufen

Preis nach Vereinbarung

Telefon: 0170/2391224

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

1½-Zimmer-Wohnung

in Bad Steben
40 qm, 3. OG, Einbauküche,

Bad, Glasfaseranschluss,
ruhige Lage, herrliche Aussicht,

Pkw-Stellplatz,
KM 240,- € + Nebenkostgen

Telefon: 09288/9259756

mobil: 0157/82405159
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TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Bei Interesse und für nähere Informationen freuen 
wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

JOMOS Schuhfabrik 
W. Mohr GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Garlesstraße 27
95152 Selbitz
Mail: info@jomos.de

Produktionsmitarbeiter/-innen (m/w/d)

in Vollzeit (2-Schichtsystem)

Für unsere moderne und technisch anspruchsvolle Schuhproduktion 
in Selbitz suchen wir ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

SHOES MADE IN GERMANY SINCE 1928

Eine schöne

2-Zimmer-Wohnung

55 qm, EBK, Zentralheizung,

Bad, WC, Stellplatz und Terrasse,

Kaltmiete: 220,- € + NK: 130,- €

Kaution: 400,- €

(die Wohnung ist komplett möbliert !!)

Telefon: 09267/2889024

Verkaufe

handgestrickte

Socken
für kleine und

große Füße

Telefon 0176/50617464

Black Week Angebot
Gültig vom 09. 11. bis 13. 11. 2021

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom:
Metzger Groß · post@metzger-gross.de

Zartes Rinderroastbeef 1 kg 24,95 €
Schweine� let 
vom Edel- und Landschwein 1 kg 11,95 €
Gulasch gemischt 1 kg 9,50 €
Meisterstücke: 

Metzgerhinterschinken  100 g 1,39 €
Pfefferbeißer 
mit weißem Muntokpfeffer  100 g 1,35 €

Frankenwald Heißgeräuchertes 100 g 1,59 €

Tiroler Wurst 100 g 1,19 €

Fränkischer Hausmacher 
Preßsack  100 g 0,89 €

Blut- und Leberwürstchen 1 Stück 1,00 €

Hausmacher Sauerkrautrolle 1 Stück 2,50 €

Wir impfen Comirnaty/BIONTECH (auch als Drittimpfung)/Mo-
derna/J & J ohne Anmeldung während der Sprechstunden. 
Auf Wunsch vorherige Corona-Antikörperbestimmung möglich. 
Corona-PCR-Abstriche vor den Praxen in Lichtenberg und Berg  
während der letzten Stunde einer jeden Sprechstunde mit Infek-
tionssprechstunde. Patienten mit grippalen- oder Erkältungs-
symptome bitten wir vor der jeweiligen Praxis zu warten.

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Str. 2 · 95192 Lichtenberg · Telefon 09288 6333 

Mo: 8.30 –13.00 Uhr 17.00 –19.00 Uhr
Di: 8.30 –12.00 Uhr
Mi: 8.30 –12.00 Uhr
Do:   16.00 –18.30 Uhr
Fr: 8.30 –12.00 Uhr

Praxis Berg
Rothleitenerweg 6 · 95180 Berg · Telefon 09293 933 9993

Mo: 8.30 –13.00 Uhr
Di: 8.30 –12.00 Uhr 16.30 –19.00 Uhr
Mi: 8.30 –12.00 Uhr
Do: 8.30 –12.00 Uhr 16.30 –19.00 Uhr
Fr: 8.30 –12.00 Uhr

Die Filiale in Issigau bleibt aus Platzgründen während und  
wegen der Pandemie geschlossen. 

Gez. Praxis Dr. Häußinger/Dipl.med. Gebert mit Team

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

DESIGN-Immobilie konzipiert als Mehrfamilien-
haus in Bad Steben, Obersteben nahe Kurpark, provi-
sionsfrei zu verkaufen. 3 Wohnungen, derzeit vermie-
tet, mit insgesamt 332 m² Wfl., Immobilie mit UG, EG 
und OG, Terrasse, offene Kamine, Grundstück 1.251 
m², Doppelgarage, 5 Stellplätze, Baujahr 1972/1992, 
Kaufpreis n.V., Tel. +49 176 568 922 22

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
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Wallenfels – Die Wanderhütte Herrgottswinkel bei Wallenfels lädt 
am Samstag, 06. November,   ab 15.30 Uhr alle Freunde der Volks-
tümlichen Livemusik zu einer musikalischen Hüttenbrotzeit ein. Zur 
Unterhaltung singen und spielen die Sorger Boum mit Roland Reu-
ther, für das leibliche Wohl und die deftigen Schmankerln sorgt bes-
tens die Hüttenwirtin Hilde Gleich. Die Einhaltung der Corona-be-
dingten 3-G-Regeln ist zwingend erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Musikalische Hütten-Brotzeit

Die Lauftreffs
 finden zu  folgenden Terminen statt:
 Mi. 18 Uhr:  Lauftreff in Marxgrün, 
Parkplatz Imbiss Hönl
Freitag, 15.30 Uhr:

 Lauftreff in Selbitz, Parkplatz am Anger

Weitere Infos unter www.ifl-frankenwald.de

IfL Frankenwald: Lauftreffs

Festgottesdienst für Ehejubilare in der St. Josefskirche zu Schwarzenstein. 

Naila/Schwarzenstein –  Dekan 

Andreas Seliger hatte die Eheju-

bilare des ehemaligen Seelsorge-

breichs „Verkündigung Christi - 

Naila“ in die St. Josefskirche nach 

Schwarzenstein eingeladen, in 

der er für sie einen Festgottes-

dienst zelebrierte. Elf Jubelpaare 

ab 25 Ehejahren, in Fünferschrit-

ten aufwärts, waren der Einla-

dung gefolgt. Sie waren gekom-

men um Gottes Segen für ihren 

weiteren gemeinsamen Lebens-

weg zu erbitten, gemeinsam zu 

beten, für die Ehejahre zu dan-

ken, die sie unter Gottes Schutz 

und Begleitung gemeinsam erle-

ben durften. „Meine Zeit Herr 

steht in deinen Händen“, „Meine 

Seele ist stille in dir“ und andere 

Lieder stimmten auf das festliche 

Geschehen ein. Dekan Andreas 

Seliger segnete die Eheleute mit 

den Worten: „Segne diese Jubel-

paare, die gekommen sind um Dir 

Dank zu sagen. Wir bitten um die 

Gnade, dass diese Ehegatten dich 

in frohen Tagen loben, in der 

Trauer bei dir Trost finden und in 

der Not deine Hilfe erfahren. 

Gewähre Ihnen ein hohes Alter in 

Gesundheit. Schenke ihnen Weis-

heit des Herzens und Stärke des 

Glaubens und gib ihnen einst die 

Vollendung in deiner Herrlich-

keit!“ Es sollte für alle Eheleute 

ein Herzensanliegen sein immer 

wieder einmal dem Herrn für 

zufriedene, gemeinsame Ehejah-

re und für seine gütige Begleitung 

„Danke“ zu sagen, ihn dafür zu 

loben und zu preisen!

Festgottesdienste für Ehejubilare

vom 26. bis 28. November 2021

im Christian Keyßer Haus Schwarzenbach a.Wald
Thema: Dunkelheit und Licht
Kosten:  99  Euro (inkl. Vollpension)
Nähere Infos bei Dekanatsjugendreferent Wolfgang Hasch, Tel.: 
09282/984333,  und auf der Homepage www.christian-keysser-
haus.de. Anmeldung über das Dekanat Naila, Marktplatz 4, Naila

Männerfreizeit mit Heinz Spindler

Drogenfahrt
Berg –  Durch den Zoll wurde am 
Dienstag in den frühen Morgen-
stunden an der A9 in Richtung 
Süden ein 29-jähriger Pole mit 
seinem Lkw kontrolliert. Bei der 
Überprüfung wurde eine gerin-
ge Menge Amphetamin aufge-
funden. Ein anschließender 
Drogentest verlief positiv, 
sodass der Mann zur Blutent-
nahme in eine Klinik gebracht 
wurde. Den Mann erwarten nun 
zwei Anzeigen wegen Fahren 
unter Drogeneinfluss und 
wegen des Rauschgiftbesitzes. 

PKW beschädigt
Naila –  Zum wiederholten Mal 
wurde in der Albin-Klöber-Stra-
ße am vergangenen Sonntag 
zwischen 09.00 Uhr und 15.30 
Uhr ein vor der Garage abge-
stellter Mercedes beschädigt. 
Diesmal wurde der Spiegel auf 
der Beifahrerseite „abgetre-
ten“ und ein Schaden in Höhe 
von circa  250 Euro verursacht. 
Hinweise nimmt die Polizeiins-
pektion Naila unter der Telefon-
nummer 09282/97904-0 ent-
gegen.

Aus dem Polizeibericht

...und wir dachten, wir hätten noch so viel Zeit.

Viel zu früh mussten wir Abschied nehmen von unserem

Marco Anderka
* 23.09.1984 † 29.09.2021

Mit Traurigkeit im Herzen:

Deine Mutter Doris

Deine Kathrin mit Kindern

Dein Bruder Bastian mit Familie

Dein Onkel Alfred

und alle, die Dir nahe standen

Die Trauerfeier
fand im engsten
Familien- und

Freundeskreis statt.

Für alle Anteil-
nahme danken

wir herzlich.

Ein herzliches
Dankeschön
an Pfarrer
Dominik Rittweg
und Herrn Reinisch
vom Bestattungshaus
Wraneschitz Meier.

Dennoch bleibe ich stets bei Dir; 

Du hältst mich bei meiner 

rechten Hand.

Psalm 73, 23

Nach kurzer, schwerer 

Krankheit haben wir 

Abschied genommen.

Helmut 
Streit
*  09. 01. 1948       

†  13. 10. 2021

Du wirst immer 

in unseren Herzen bleiben.

Deine Gerlinde

Michaela mit Stefan, Jeremias & Samuel

Matthias

Zenzi mit Walter

Klaus mit Sandra

Kerstin mit Simon

Dunja mit Klaus

und alle Anverwandten

Auf Wunsch des Verstorbenen haben wir in aller Stille,

im kleinsten Familienkreis Abschied genommen.

Wir bedanken uns herzlich 

für alle Anteilnahme!
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Schwarzenbach a.Wald - Schon der Name dieses weit entfernten 

Landes birgt etwas Geheimnisvolles. Ein Land in den Bergen Afri-

kas, in denen der Nil entspringt, eine uralte christliche Kultur im 

nordöstlichen Hochland. Ein ruhmreiches Kaiserreich, inzwischen 

aber eines der ärmsten Länder der Welt, ist heute mit mehr als 102 

Mio. Menschen der bevölkerungsreichste Binnenstaat der Welt. 

Ein Land mit vielen Gesichtern und einer unglaublich reichen kultu-

rellen Geschichte.

Multi-Media-Vortrag: Dienstag, 16. November 2021 um 19 Uhr im 

Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald. 

Referentin: Sigrid Wolf-Feix; Gebühr 3€

16. November, 19 Uhr:
Bilderreise Äthiopien

Naila –  Auch bei den Zeugen 

Jehovas versuchen viele, trotz der 

aktuellen Probleme positiv einge-

stellt zu bleiben. Ist es realistisch 

zu erwarten, dass die Zeiten bes-

ser werden? Jehovas Zeugen aus 

Naila und Umgebung sind davon 

überzeugt, dass die Bibel eine 

echte Perspektive für die Zukunft 

bietet. Darauf machen sie im 

November mit der Wachtturm-

Ausgabe „Bald eine bessere Welt“ 

aufmerksam.

Pandemiebedingt verzichten 

Jehovas Zeugen nach wie vor auf 

die von ihnen bekannten Hausbe-

suche. Stattdessen bemühen sie 

sich, kontaktlos über den The-

menschwerpunkt zu informie-

ren. Die Glaubensgemeinde in 

Naila schickt darum jedem, den 

dieses Thema interessiert, die 

gleichnamige Zeitschrift auf 

Anfrage zu.  Außerdem können 

auf der Website jw.org alle Artikel 

der Ausgabe als Text- oder Audio-

datei in rund 300 Sprachen 

heruntergeladen werden.

 Weitere Informationen unter 

09282/963229.

Das Thema der Jehovas Zeugen Naila im November:  

Zeit für echte Veränderungen

Lust auf Veränderung? 
Fangen Sie bei den Wänden an! 
z.B: mit VENEZIA-Kalkputz oder LEHM-Dekorputz:

–  Widerstandsfähig und ein hervorragender Klimapufer!
– extrem schmutzunempindlich! - Es zahlt sich aus in die
– Beständigkeit unserer Wandbeschichtung zu investieren!

Wir beratenSie gerne!

Inh.: Falk Scharschmidt
95131 Schwarzenbach a. Wald
Kirchsteig 15
Tel. 0 92 89 - 14 49
info@maler-griessbach.de
www.maler-griessbach.de

 
Werksverkauf 
Öffnungszeiten:  
Dienstag  09.11.2021 12-17 Uhr 
Mittwoch  10.11.2021 12-17 Uhr 
 

Weiterhin gilt Maskenpflicht und begrenzte Personenzahl im Einlass! 
 

Musterteile in Größe 38 
Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  bis Größe 54 
 

Bobengrün Flurstraße 7 95138 Bad Steben Tel.09288 58-0 

A  180, 136 PS/100 kW, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 01/2021, 
3 tkm, mountaingrau met., LED-Tagfahrlicht, Komfortfahrwerk, 
Navi, MBUX, Tempomat, akt. Park-Assistent mit Parktronic,  
Sitzheizung vo., Dynamic Select u.v.m.                                    27.690,-* 

            

CLA 180 SB, 136 PS/100 kW, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 
01/2020, 16 tkm, mojavesilber met., Media-Display, LED High Perfor-
mance-Scheinwerfer, Tempomat, Navi, Sitzheizung vo.,  Sitzkomfort-
Paket, Multifunktions-Sportlenkrad u.v.m.                26.888,-*

C 180 Avantgarde, 156 PS/115 kW, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 
08/2020, 1 tkm, designo hyazinthrot., LED High Performance-Schein-
werfer, Navi, Park-Paket mit Rückfahrkamera, Tempomat, Sitzheizung 
vo., Sitzkomfortpaket, Media-Display u.v.m.                               28.490,-*

C 180 T Avantgarde, 156 PS/115 kW, Benzinmotor, Automatik, EZ 
06/2020, 18 tkm, polarweiß, LED High Performance-Scheinwerfer, 
Navi, Parkpaket mit Rückfahrkamera, Tempomat, Sitzkomfort-Paket, 
Sitzheizung vo., Media-Display  u.v.m.                                                                   30.960,-*

*MwSt. ausweisbar. Änderungen, Druckfehler und Abverkauf vorbehalten.

Die besten Gebraucht- und Jahreswagen 

von Mercedes-Benz in Naila.

Auto Müller GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Selbitzer Berg 22 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9814-0 • Fax: 09282 9814-65
info@automueller.de • www.automueller.de

Leistung mit Leidenschaft
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Aufgrund des Art. 170 Abs. 1 Alt. 1 VO (EU) 2016/429 i.V.m § 3a S. 1 Nr. 2, 3, 4, 5 HS. 

1 und HS. 2 der Verordnung zum Schutz gegen die Schweinepest und die Afrikanische 

Schweinepest (Schweinepest-Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

8. Juli 2020 (BGBl. I S. 1605), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 6. Novem-

ber 2020 (BAnz AT 09.11.2020 V1) geändert worden ist, sowie Artikel 3 Absatz 1 Nr. 

3 und Abs. 2 des Gesetzes über den öffentlichen Gesundheits- und Veterinärdienst, die 

Ernährung und den Verbraucherschutz sowie die Lebensmittelüberwachung (Gesund-

heitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz – GDVG) vom 24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 

752, BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBl. 

S. 370) geändert worden ist, ergeht für das Gebiet des Landkreises Hof, folgende

Allgemeinverfügung
I.

Zur Erkennung und Vorbeugung der Einschleppung der Afrikanischen Schweinepest bei 

Wildschweinen haben die Jagdausübungsberechtigten im Landkreis Hof

1) jedes verendet aufgefundene Wildschwein (Fallwild und Unfallwild) und krankheits-

     auffällig erlegte Wildschwein unverzüglich unter Angabe des Fundortes/ Erlegeortes 

    dem Veterinäramt des Landkreises Hof, Schaumbergstraße 14, 95032 Hof, unter der 

    Telefonnummer 09281 57 215, oder per email (veterinaeramt@landkreis-hof.de) 

    anzuzeigen, zu beproben und unschädlich zu beseitigen.

2)jedes gesund erlegte Wildschwein unverzüglich mittels Wildmarke und

     Wildursprungsschein zu kennzeichnen.

3)von jedem gesund erlegten Wildschwein unverzüglich eine EDTA-Blutprobe zur 

    Untersuchung auf Afrikanische Schweinepest zu entnehmen, diese Probe zu

    kennzeichnen und zusammen mit dem ausgefüllten Untersuchungsantrag gemäß 

    Anlage 1 dieser Allgemeinverfügung in der Trichinenuntersuchungsstelle der Stadt 

    Hof, Bürgerstr. 18, 95028 Hof, abzugeben.

4) den Tierkörper jedes gesund erlegten Wildschweins in der Wildkammer des JAB 

    sicher zu verwahren. Ein Inverkehrbringen des Wildbrets von erlegten Wild-

    schweinen darf erst nach Vorlage des negativen Untersuchungsbefundes nach 

    Nr. I. 3) dieser Allgemeinverfügung erfolgen. Die Befundmitteilung an den 

    Jagdausübungsberechtigten erfolgt durch die zuständige Kreisverwaltungsbehörde.

5) den Aufbruch jedes gesund erlegten Wildschweines unschädlich zu beseitigen.

II.
Die sofortige Vollziehung der in Nummer I. 1.) bis 5.) getroffenen Regelungen wird 

angeordnet.

III.
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach Ihrer Veröffentlichung als bekannt gege-

ben.

IV.
Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erhoben.

Begründung:
I.

Die Afrikanische Schweinepest ist eine Infektionskrankheit der Haus- und Wildschwei-

ne, die bei Schweinen zu schweren, aber unspezifischen Allgemeinsymptomen wie zum 

Beispiel Fieber, Schwäche und Atemproblemen führt. Betroffene Wildschweine zeigen 

mitunter eine verringerte Fluchtbereitschaft („Liegenbleiben in der Suhle“) oder andere 

Auffälligkeiten wie Bewegungsunlust und Desorientiertheit. Die Erkrankung betrifft 

alle Altersklassen und Geschlechter gleichermaßen und führt in der Mehrzahl der Fälle 

zum Tod des Tieres innerhalb von ungefähr einer Woche. Die Ansteckung von Haus- und 

Wildschweinen kann insbesondere über den direkten Kontakt mit infizierten Tieren und 

Tierkadavern (Sekrete, Blut, Sperma) erfolgen.

Aufgrund der Feststellung der Afrikanischen Schweinepest bei einem Frischling im 

Landkreis Meißen müssen nun auch im Landkreis Hof die Monitoringmaßnahmen ver-

stärkt werden. Die bisherige Untersuchung von tot aufgefundenen Wildschweinen ist 

nun auf erlegte Wildschweine zu erweitern, da es sich bei dem positiv auf Afrikanische 

Schweinepest getesteten Frischling im Landkreis Meißen um ein erlegtes Wildschwein 

handelte, das noch keine klinischen Krankheitserscheinungen aufwies und pathologisch 

anatomisch nur geringfügige Befunde zeigte. Aufgrund dieser Tatsache und aufgrund 

der immer näher an den Landkreis Hof heranrückenden Funde von virologisch positiven 

Wildschweinen, der letzte Fund im Landkreis Meißen ist nur noch 150 km vom Landkreis 

Hof entfernt, ist eine konsequente Untersuchung aller erlegten und tot aufgefundenen 

Wildschweine auf das Virus der Afrikanischen Schweinepest auf dem gesamten Gebiet 

des Landkreises Hof nun unbedingt erforderlich. Nur auf diese Weise kann das Vorkom-

men des Erregers der Afrikanischen Schweinepest im Landkreis Hof zeitnah entdeckt 

und die weitere Ausbreitung des Erregers verhindert werden.

II.
Das Landratsamt Hof ist gemäß Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 GDVG, sachlich und 

gemäß Art. 3 Abs. 1 Nr. 1 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) örtlich 

zuständig.

Gemäß Art. 170 Abs. 1 Alt. 1 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 3a S. 1 Nr. 3 und 5 erster Halb-

satz der Schweinepest-Verordnung kann für ein bestimmtes Gebiet, soweit es zur Vor-

beugung vor der Einschleppung oder zur Erkennung der Afrikanischen Schweinepest 

erforderlich ist, angeordnet werden, dass Jagdausübungsberechtigte jedes verendet 

aufgefundene bzw. krankheitsauffällig erlegte Wildschwein der zuständigen Behörde 

unter Angabe des Fund- bzw. Erlegeortes anzuzeigen haben.

Gemäß Art. 170 Abs. 1 Alt. 1 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 3a S. 1 Nr. 2 und Nr. 5 HS. 2 

Schweinepest-Verordnung kann für ein bestimmtes Gebiet, soweit es zur Vorbeugung 

vor der Einschleppung oder zur Erkennung der Afrikanischen Schweinepest erforderlich 

ist, angeordnet werden, dass Jagdausübungsberechtigte jedes erlegte bzw. verendet 

aufgefundene Wildschwein unverzüglich nach näherer Anweisung der zuständigen 

Behörde zu kennzeichnen und für jedes erlegte Wildschwein einen von ihr vorgegebe-

nen Begleitschein auszustellen haben.

Ferner kann nach Art. 170 Abs. 1 Alt. 1 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 3a S.1 Nr. 3, Nr. 5 

HS. 2 und Nr. 5 HS. 2 lit. a) Schweinepest-Verordnung für ein bestimmtes Gebiet, 

soweit es zur Vorbeugung vor der Einschleppung oder zur Erkennung der Afrikanischen 

Schweinepest erforderlich ist, angeordnet werden, dass Jagdausübungsberechtigte 

von jedem erlegten bzw. verendet aufgefundenen Wildschwein unverzüglich Proben 

nach näherer Anweisung der zuständigen Behörde zur virologischen Untersuchung auf 

Afrikanische Schweinepest zu entnehmen, zu kennzeichnen und zusammen mit dem 

von der zuständigen Behörde vorgegebenen Untersuchungsantrag sowie bei erlegten 

Wildschweinen zusätzlich zusammen mit dem Tierkörper und dem Aufbruch der von ihr 

bestimmten Stelle zuzuführen haben.

Weiterhin kann gemäß Art. 170 Abs. 1 Al.t 1 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 3a S.1 Nr. 3 

Schweinepest-Verordnung für ein bestimmtes Gebiet, soweit es zur Vorbeugung vor 

der Einschleppung oder zur Erkennung der Afrikanischen Schweinepest erforderlich ist, 

angeordnet werden, dass das Wildbret von erlegten Wildschweinen erst nach Vorliegen 

eines negativen virologischen Untersuchungsbefundes in Verkehr gebracht werden 

darf.

Die Anordnungen im Landkreis Hof sind zum Schutz der heimischen Wild- und Haus-

schweinpopulation vor der Afrikanischen Schweinepest geeignet, erforderlich und 

angemessen.

Da weder Impfstoffe noch Therapiemöglichkeiten existieren, können ausschließlich 

Biosicherheit und hygienische Maßnahmen sowie eine Populationsregulation zur Vor-

beugung einer Einschleppung der Afrikanischen Schweinepest eingesetzt werden. Die 

frühzeitige Erkennung eines Falles von Afrikanischer Schweinepest ist daher von 

essentieller Bedeutung. Denn nur dann besteht die Möglichkeit, die Tierseuche durch 

die Einrichtung verschiedener Restriktionsgebete (Kerngebiet, infizierte Zone (vormals 

gefährdetes Gebiet), zusätzlicher Sperrzone (vormals Pufferzone)) und entsprechen-

der Bekämpfungsmaßnahmen wie z.B. eines Jagdverbotes sowie einer unverzüglichen 

und flächendeckenden Fallwildsuche einzudämmen und damit von Beginn an effektiv 

und nachhaltig wirksam zu bekämpfen.

Die Infektion mittels direkten Kontakts mit einem lebenden mit dem Virus der Afrikani-

schen Schweinepest infizierten Wildschwein oder dem Kadaver eines mit der Afrikani-

schen Schweinepest infizierten Wildschweins stellen konkret-gefährliche Anste-

ckungsquellen für andere Wildschweine dar, die es unverzüglich zu entfernen gilt.

Dies gilt vor allem vor dem Hintergrund, dass die Afrikanische Schweinepest am 

13.10.2021 im Freistaat Sachsen, ca. 150 km entfernt von der Grenze zum Landkreis 

Hof amtlich festgestellt wurde und die Wahrscheinlichkeit einer Verschleppung der 

Afrikanischen Schweinepest nach Bayern hierdurch stark erhöht wurde.

Die unverzügliche Anzeige von verendet aufgefundenen Wildschweinkadavern und 

krankheitsauffällig erlegten Wildschweinen sowie die Kennzeichnung jedes erlegten 

bzw. verendet aufgefundenen Wildschweins, deren Beprobung und Zuführung zur viro-

logischen Untersuchung ist daher unerlässlich, um die zur Feststellung einer Infektion 

mit der Afrikanischen Schweinepest notwendige tiermedizinische Untersuchung durch-

führen und den Eintrag der Afrikanischen Schweinepest in die heimische Wildschwein-

population möglichst frühzeitig erkennen zu können.

Da der Großteil der jährlich verendenden Wildschweinpopulation durch die reguläre 

Bejagung zu Tode kommt, ist die Feststellung einer Infektion mit der Afrikanischen 

Schweinepest an – im Rahmen der Jagdausübung – erlegten Wildschweinen am wahr-

scheinlichsten.

Ferner ist die Wahrscheinlichkeit eines Auffindens von Fallwild, Unfallwild im Jagdre-

vier durch den Jagdausübungsberechtigten am höchsten, da sich an Afrikanischer 

Schweinepest erkrankte Tiere vornehmlich in Dickungen und Suhlen zurückziehen.

Sowohl die Kennzeichnung, Beprobung und Zuführung der Proben zur Untersuchung 

von gesund erlegten Wildschweinen, als auch die Anzeige von Fallwild und krankheits-

auffällig erlegten Wildschweinen durch den Jagdausübungsberechtigten sind folglich 

das jeweils mildeste Mittel, um möglicherweise mit dem Virus der Afrikanischen 

Schweinepest infizierte Wildschweine/Wildschweinkadaver frühzeitig erkennen, auf-

finden und untersuchen zu können. 

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Hof zur Erkennung und Vorbeugung der Einschleppung der Afrikanischen 
Schweinepest nach der Verordnung (EU) 2016/429 zu Tierseuchen („Tiergesundheitsrecht“) sowie der Verordnung 
zum Schutz gegen die Schweinepest und die Afrikanische Schweinepest (Schweinepest-Verordnung)
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B. rechtliche Einschränkungen des Jagdrechts nach einer amtlichen Feststellung des 
Ausbruchs der Afrikanischen Schweinepest, etwaige Mitwirkungs- und Duldungs-
pflichten bei/von behördlichen Anordnungen sowie ggf. wirtschaftliche Einbußen) der 
konkret betroffenen Jagdausübungsberechtigten zurückstehen.

IV.
Nummer III. dieser Allgemeinverfügung beruht auf Artikel 41 Abs. 4 S. 4 BayVwVfG. 
Von der Möglichkeit der Fristverkürzung wurde wegen der für den Wildschwein- sowie 
Hausschweinbestand bestehenden Gefahr Gebrauch gemacht. Die entsprechenden 
Schutzmaßregeln müssen im Interesse einer wirksamen Seuchenbekämpfung unver-
züglich greifen.

V.
Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 13 des Gesetzes zur Ausführung des Tierge-
sundheitsgesetzes.

Hinweise:

Auf die Bußgeldtatbestände des § 32 Abs. 2 Nr. 4 Buchst. a) Tiergesundheitsgesetz 
i.V.m. § 25 Schweinepest-Verordnung wird hingewiesen.
Ein etwaiger Rechtsbehelf gegen Nummer I. dieser Allgemeinverfügung hat aufgrund 
der Anordnung der sofortigen Vollziehung gem. § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO keine aufschie-
bende Wirkung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth,

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth,

Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth,

schriftlich, zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle oder elektro-

nisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des 

Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungs-
   gerichtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren 
   im Bereich des Tiergesundheitsrechts abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, 
   gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.
-  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
   entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. Nähere Informationen zur elektronischen 
   Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
   Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
-  Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
   der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Hof, 22.10.2021
Landratsamt Hof

Lein
Oberregierungsrat

.

Die Einschleppung der ASP in die Wildschweinpopulation erfolgt auch durch die Auf-
nahme kontaminierter Lebens- oder Futtermittel durch Wildschweine. Um die Gefahr 
einer Verbreitung auf diesem Weg soweit als möglich auszuschließen, ist das Wildbret 
von erlegten Wildschweinen erst nach Vorliegen eines negativen virologischen Unter-
suchungsbefundes in Verkehr zu bringen. Damit wird eine aufwendige Rückverfolgung 
nach Vorliegen eines positiven ASP-Befundes nicht erforderlich und eine unkontrollier-
te Ausbreitung verhindert.
Durch die unschädliche Beseitigung des Aufbruchs wird dem Aufbau einer potenziellen 
Infektionskette entgegengewirkt und damit einer weiteren Verschleppung vorgebeugt.
Bei einem Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest bei Wildschweinen in Bayern ist 
mit erheblichen wirtschaftlichen Einbußen und Handelsrestriktionen für Wild- und 
Hausschweine bzw. hieraus gewonnener Lebensmittelprodukte sowie tiergesundheitli-
chen Folgen und Tierverlusten zu rechnen.
Die Allgemeinverfügung erfolgt, um die Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest 
frühzeitig zu erkennen und damit den Eintritt der negativen Folgen und Schäden zu mini-
mieren bzw. zu verhindern. Der Erlass der Allgemeinverfügung liegt damit im Interesse 
der Öffentlichkeit. Die verpflichtende Kennzeichnung von – im Rahmen der regulären 
Jagdausübung erlegten bzw. verendet aufgefundenen Wildschweinen –, deren Bepro-
bung und Einsendung der Proben zur virologischen Untersuchung auf Afrikanische 
Schweinepest sowie die verpflichtende Anzeige
von – z.B. bei Gelegenheit der Jagdausübung oder Revierpflege – im Jagdrevier veren-
det aufgefundenen Wildschweinkadavern sowie krankheitsauffällig erlegten Wild-
schweinen stellt nur einen geringen Eingriff dar. Mildere Mittel, die gleich wirksam 
wären stehen nicht zur Verfügung. Angesichts der möglicherweise entstehenden wirt-
schaftlichen Schäden und tiergesundheitlichen Folgen im Falle eines ungehinderten 
Ausbruchs der Afrikanischen Schweinepest sind die Mittel erforderlich und angemes-
sen.

III.
Die sofortige Vollziehbarkeit der Nummer I. 1.) bis 5.) dieser Allgemeinverfügung wird 
nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) im öffentlichen Inte-
resse angeordnet.
Für eine erfolgreiche Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest ist ein frühzeitiges 
Erkennen eines Seuchengeschehens unabdingbar. Ein zeitlich verzögertes Erkennen 
und Eingreifen kann eine Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest begünstigen, 
und hätte erhebliche tiergesundheitliche und wirtschaftliche Schäden zur Folge. Ferner 
steigt durch eine unentdeckte und ungehinderte Ausbreitung der Afrikanischen 
Schweinepest in der Wildschweinpopulation das Risiko des Eintrags der Seuche in 
Hausschweinbestände, was mit weiteren, schwerer wiegenden Schäden für die Wirt-
schaft sowie größeren tiergesundheitlichen Folgen und Tierverlusten einhergeht. Dies 
muss dringend verhindert werden. Es ist daher sicherzustellen, dass auch während 
eines eventuellen Klageverfahrens von durch diese Allgemeinverfügung Betroffenen 
alle notwendigen Vorbeuge- und Bekämpfungsmaßnahmen rechtzeitig und wirksam 
durchgeführt werden können. Die Afrikanische Schweinepest ist eine hochanstecken-
de Tierseuche, die den raschen Einsatz von Seuchenvorbeuge- und bekämpfungsmaß-
nahmen gebietet. Ohne das sofortige Wirksamwerden der genannten Maßnahmen 
bestünde die Gefahr, dass die Afrikanische Schweinepest nicht frühzeitig erkannt wer-
den kann und sich unbemerkt und ungehindert ausbreitet und dadurch erhebliche Schä-
den verursacht werden. Aus diesem Grund können zeitliche Verzögerungen hinsichtlich 
der Vorbeugung und Bekämpfung der Tierseuche aufgrund aufschiebender Wirkung 
von etwaigen Rechtsbehelfen nicht hingenommen werden.
Angesichts des überragenden öffentlichen Interesses an der sofortigen Vollziehung 
dieser Allgemeinverfügung müssen die persönlichen und wirtschaftlichen Interessen (z. 

Hof  –  Am Montag, 22. Novem-

ber von 18.30 bis 20.00 Uhr wird 

Tina Bauer – Kreisentwicklung, 

als Wohnberaterin des Landkrei-

ses Hof einen Vortrag zum Thema 

,,Demenz und Pflege“  halten. Sie 

informiert darüber, wie durch 

den Einsatz von pfiffigen Alltags-

helfern, Hilfsmitteln, techni-

schen Assistenzsystemen, eine 

veränderte Ausstattung oder 

durch bauliche Maßnahmen wie 

zum Beispiel  Umbau zum barrie-

refreien Bad oder  Einbau eines 

Treppenliftes  die Wohnsituation 

verbessert werden kann. Dazu 

zählt auch die Beratung zu Finan-

zierungs- und vor allem Förder-

möglichkeiten. 

Ergänzend dazu geht Ingrid 

Schwarz-Stelzer, Seniorenbera-

terin der Baugenossenschaft Hof 

eG explizit auf das Thema 

,,Wohnberatung bei Demenz“ 

ein.  Am Ende der Veranstaltung 

stehen Mitarbeitende der bera-

tenden Stellen rund um die The-

men Pflege und Demenz zur Ver-

fügung, um Fragen der interes-

sierten Gäste zu beantworten.

 Gerne können Fragen auch im 

Vorfeld per E-Mail eingereicht 

werden. 

Um Anmeldung unter ute.hop-

perdietzel@landkreis-hof.de 

wird gebeten. Ein entspre-

chender Einwahllink wird noch 

versendet.

Online-Infoabend für Interessierte: 

Wohnberatung – speziell bei 
Menschen mit Demenz

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

11Wir im Frankenwald



betroffen gewesen?

Charmaine Chirume: Es wird 
von vielen Schulen berichtet, 
dass verschiedene Ausrüstungen 
wie Computer, Kocher und Lern-
materialien gestohlen wurden 
und dass sie erhebliche Sach-
schäden erlitten haben. Glückli-
cherweise ist bei Wings of Hope 
kein Sachschaden entstanden. 
Wir müssen uns damit herum-
schlagen, dass uns die Palisaden-
zäune um den Kinderspielplatz in 
Murray Park gestohlen wurden. 
Wir haben einen Appell an die 
Gemeinde gerichtet, damit diese 
uns hilft, den Park sicher zu hal-
ten, denn die Spielzeit ist ganz 
wichtig für die Kinder und wir 
brauchen unbedingt die Zäune, 
um die Sicherheit der Kinder zu 
bewahren.

 Wings of Hope bietet weiter 

Stabilität, Struktur und Hoff-

nung für die Zukunft der Kin-

der. Wie war das möglich und 

welche Rolle spielte die Schule 

im Leben der Kinder und ihrer 

Familien im vergangenen Jahr?

Charmaine Chirume: Sicherlich 
war es in diesem Zeitraum, in 
dem wir uns an die ständigen Ver-
änderungen des täglichen Lebens 
anpassen mussten, auch für die 
Vorschule Wings of Hope eine 
ziemliche Herausforderung 
gewesen, den Kindern das Kon-
zept der sozialen Distanz beizu-
bringen. Besonders schwierig 
war es für sie, dass sie ihr Spiel-
zeug nicht mehr miteinander tei-
len durften – etwas, was unsere 
Kinder immer gemacht haben. 
Wir haben unser Bestes gegeben, 
den Kindern auf eine kreative Art 
beizubringen, dass das Abstands-
gebot sehr wichtig ist, damit wir 
die Situation in den Griff bekom-
men. Das haben wir den Kindern 
auf eine Art und Weise erklärt, 
dass sie es auch verstehen konn-
ten. Wir haben auch über ihre 
Ängste mit ihnen gesprochen und 
sie über das Infektionsrisiko auf-
geklärt, um ihnen ihre Ängste zu 
reduzieren. 

Info: 
Auch in diesem Jahr  findet wie-
der die Überraschungspaket-Ak-
tion im dm-drogerie markt Naila 
Markt in Naila statt.  Die Aktion 
dauert vom 11. November bis 
einschließlich 13. November. 
Die Kunden können dabei wieder 
schöne Weihnachtspakete erwer-
ben, der Erlös fließt in das Projekt 
Wings of Hope.

für das Schuljahr aufzuholen. 
Wegen der Impfungen fühlen 
sich unser Mitarbeiter sehr viel 
wohler und auch sicherer, weil 
sie dadurch weniger gefährdet 
sind.

Nachdem der ehemalige Präsi-

dent Zuma wegen Gerichts-

schändung ins Gefängnis 

musste, gab es viele Proteste 

und Plünderungen, die sich bis 

zum Bezirk Guateng ausbreite-

ten. Ist euer Wohn- und Schul-

gebiet auch davon betroffen 

gewesen?

Charmaine Chirume: Im Ver-
gleich zu dem Haupt-Unruhege-
biet, KwaZulu Natal, waren wir 
hier in Johannesburg glückli-
cherweise nicht so extrem durch 
Gewalt und Plünderungen 
betroffen. Trotzdem, Gewalt und 
Unruhen hat es auch in unserem 
Gebiet Jeppestown gegeben. 
Menschen fingen an, die 
Geschäfte zu plündern und 
dadurch wurde es auch ziemlich 
gefährlich hier, denn manche 
Plünderer verübten auch noch 
weitere Straftaten. Wir mussten 
unsere Schule vier Tage schlie-
ßen, um die Sicherheit unserer 
Kinder und Arbeitskollegen zu 
gewährleisten.

Wie sieht die Situation jetzt 

aus?

Charmaine Chirume: Was die 
Plünderungen und Unruhen 
angeht, haben wir zurzeit wieder 
Ruhe in unserer Gemeinschaft 
und in unserem Land. Es gab kei-
ne Berichte von Gewalt und Plün-
derungen und dafür sind wir sehr 
dankbar. 

Wie viele Kinder besuchen 

Wings of Hope zurzeit und ist 

die Zahl der Kinder durch die 

Pandemie und die Unruhen 

beeinflusst worden?

Charmaine Chirume: Überra-
schenderweise stieg die Zahl der 
Kinder, die in Wings of Hope ein-
geschrieben waren, vor allem 
nach der Lockerung des Lock-
downs im August 2021. Zu 
Beginn der Pandemie waren die 
Zahlen ein bisschen zurückge-
gangen bis auf 110 Kinder. Das 
war die Folge der Unsicherheit 
dieser Zeit. Aktuell haben wir ins-
gesamt 121 Lernende.

Viele Firmen und Geschäfte 

haben während der Pandemie 

Schäden und Verluste erlitten. 

Ist eure Schule auch dadurch 

Naila –  Shelley Steinbach, eine 
gebürtige Südafrikanerin aus 
Marlesreuth, hat es sich vor etli-
chen Jahren zum Ziel gemacht, 
benachteiligten Kindern in ihrer 
Heimat zu helfen. Die Kinder des 
Marlesreuther Kindergartens 
und etliche andere Privatperso-
nen spendeten für ihren südafri-
kanischen Partnerkindergarten 
für das Projekt „Nkarabe - Kids 
for Kids“. Als Shelley Steinbach 
2010 von dem Projekt „Ideen Ini-
tiative Zukunft“ erfuhr, bewarb 
sie sich dort. Das Projekt ist eine 
Kooperation vom dm-drogerie 
markt und der Deutschen 
Unesco-Kommission.  Der dm-
drogeriemarkt stellte im Rahmen 
des klar vom Kerngeschäft des 
Unternehmens abgegrenzten 
Ideenwettbewerbs eine Förder-
summe von zusammen mehr als 
1,5 Millionen Euro für die insge-
samt 1.640 Nachhaltigkeitspro-
jekte bereit. Die Kooperations-
partner förderten im Rahmen 
ihrer gemeinsamen Initiative 
nachhaltige Projekte in ganz 
Deutschland, die das Ziel haben, 
den Erhalt unserer Lebensgrund-
lagen zu sichern und eine lebens-
werte Zukunft zu gestalten. Ziel 
der Initiative ist es, die Bekannt-
heit des Themas Nachhaltigkeit 
zu erhöhen und nachhaltiges 
Handeln in ökologischer, sozio-
kultureller und wirtschaftlicher 
Dimension zu fördern. Das Pro-
jekt „Nkarabe - Kids for Kids“ 
gewann die Kundenabstimmung 
im dm-drogerie markt Naila und 
erhielt dafür eine Fördersumme 
von 1.000 Euro.  
 Als im Jahr 2014 die Aktion „Nka-
rabe - Kids for Kids“ auf eigenen 
Füßen stand, hat Shelley Stein-
bach das Projekt ,,Primrose Cre-
che“ gegründet, das wieder eine 

Zehn Jahre Initiative Zukunft - Zehn Jahre Hilfe für Kinder in Südafrika

Überraschungspaket-Aktion bei dm ab 11. November

berichtet. Wie  ist die Situation 

aktuell vor Ort?

Charmaine Chirume: Wegen 
der vielen Arbeitsstellen, die 
durch die Pandemie verloren gin-
gen, mussten viele Eltern richtig 
kämpfen und hatten Probleme, 
das Schulgeld zu bezahlen, weil 
sie entweder ihre Arbeit verloren 
hatten oder mit weniger Lohn 
zurechtkommen mussten. Ohne 
die regelmäßigen bezahlten 
Schulgelder war es natürlich 
schwer für uns, finanziell 
zurechtzukommen. Die meisten 
von unseren Sponsoren und 
Spendern/Geldgebern waren 
auch von der Pandemie betroffen 
und konnten uns keine Spende 
geben, was unsere Schule in eine 
schwierige Lage brachte, denn 
wir mussten mit den geringen 
Geldern die wir bekamen, über 
die Runden kommen. Seit der 
Lockerung der Corona-Ein-
schränkungen haben wir es auf 
jeden Fall geschafft, den Lehr-
plan mit unseren Schulkindern 

Aktion zur Unterstützung 
benachteiligter Vorschulkinder 
ist. ,,Primrose Creche“ steht jetzt 
seit einigen Jahren auf eigenen 
Füßen. Das aktuelle Projekt 
„Wings of Hope“, wieder eine 
Vorschule für benachteiligte Kin-
der in Johannesburg wird seit 
2017 durch das Engagement von 
Shelley Steinbach, private Spen-
der und die „Initiative Zukunft“ 
unterstützt. Wir haben Charmai-
ne Chirume von der Leitung der 
Vorschule einige Fragen zur aktu-
ellen Situation gestellt: 
Die Corona Pandemie ist zur-

zeit eine der größten Sorgen 

überhaupt. Insbesondere aber 

für Menschen, die von Armut, 

Arbeitslosigkeit und verschie-

denen sozialen und politischen 

Unruhen betroffen sind. 

Durch verschiedene Schutz-

impfpläne hat sich die Situa-

tion zumindest etwas verbes-

sert. 

Im Oktober 2020 hattet ihr uns 

schon über eure Situation 

Die Kinder freuen sich, endlich wieder zusammen spielen und lernen zu 

dürfen. 

Helmut Horn

† 05.10.2021

Lippertsgrün, im November 2021

- für tröstende Worte, gesprochen und
geschrieben

- für alle Zeichen der Zuneigung und
Freundschaft

- für alle Blumen und Zuwendungen

- für ein stilles Gebet

- Herrn Pfarrer Dr. Hohenberger für seine
tröstenden Worte und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier

In Liebe und Dankbarkeit

Christine Horn

Kerstin Dohlus mit Familie

Andreas Horn mit Familie
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Schwarzenbach a.Wald –  „Mit-
einander kann man mehr errei-
chen und wir wollen, dass kein 
Kind ertrinken muss. Deshalb 
gehen wir mit der Schwimmwo-
che nach Münchberg im Jahr 
2019 in die zweite Runde“ 
erwähnt Sportreferent Heiner 
Wolf vom Landratsamt Hof. Er 
war mit seinen Mitarbeiterinnen 
genau wie Bürgermeister Reiner 
Feulner beim Start dabei. Das 
Stadtoberhaupt ist sich sicher, 
dass die Kinder davon profitieren 
und dann zum weiteren Üben 
kommen. An sechs Tagen ging es 
für die erste Klasse der Grund-
schule Schwarzenbach a.Wald in 
das Hallenbad. 
Durch den coronabedingten Aus-
fall vieler Schwimmkurse waren 
sehr viele Nichtschwimmer in 
der Klasse von Lehrerin Michaela 
Kemnitzer. Gerne hätten die Pro-
jektpartner mehr Schulen einge-
bunden, doch Ausbilder sind 
tagsüber schwer zu bekommen. 
Ein Dankeschön ging deshalb an 
Sven Drescher und Georg Ströß-
ner von der Schwarzenbacher 
Wasserwacht sowie Dominik 
Schäfer und Monika Vogt als Ver-
stärkung von der Wasserwacht 
Schwarzenbach a.d.Saale.

Projekt Schwimmwoche

Am Ende der Schwimmwoche 
kamen zweiter Bürgermeister 
Matthias Wenzel und auch Land-
rat Dr. Oliver Bär vorbei, um ein 
kleines Präsent an die tüchtigen 
Wasserratten, von denen einige 
das Seepferdchen schafften, zu 

verteilen. Er forderte Applaus für 
das tolle Hallenbad, für die Hel-
fer und natürlich für die Kinder.
Die Schwimmwoche soll weiter 
betrieben werden, dafür werden 
aber mehr Ehrenamtliche 
gebraucht.

Stadt Schwarzenbach a.Wald (Hallenbad)

Grundschule Schwarzenbach a.Wald

Staatliches Schulamt

KoBE / Sportamt Landkreis Hof

Ehrenamtliche Ausbilder Wasserwacht

Sportstiftung Sparkasse Hochfranken

Projektpartner:

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

  

 Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –

  wir liefern oder Sie holen später ab

 Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht 
   rezeptpflichtigen Artikel

 Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

 Bestellung einfach am Telefon  
  oder per   App

 Freundliche und kompetente Beratung durch  
   ein bestens qualifiziertes Team 

Unser Service für Sie            

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de  -  www.frankenapo-naila.de 

Unser Angebot im NovemberUnser Angebot im November

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis. Abgabe in handelsüblichen Mengen
 solange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 30.11.2021

20%
Rabatt*

Es ist Teezeit.Es ist Teezeit.
Leckere SALUS WinterteesLeckere SALUS Wintertees
und SIDROGA Arzneitees und SIDROGA Arzneitees 
In großer Auswahl.In großer Auswahl.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Frankenwaldstraße 1
95119 Naila
Tel. 09282/984796

Luitpoldstraße 31
95233 Helmbrechts
Tel. 09252/25 15310

www.hoergeraete-luchs.de

Testen Sie bei uns kostenlos die neueste Hörgerätetechnik

Wir bieten kundenorientierte und kompetente Beratung 
zum Thema Hören, Hörsysteme, Tinnitus und maßge­
fertigten Gehörschutz

Wir fertigen passgenaue Ohrstücke und bieten einen  
hauseigenen Reparaturservice in unserer Werkstatt

Wir bieten Zubehörlösungen für Telefon, TV 
und Ihre Hörsysteme

Gerne machen wir Hausbesuche – vereinbaren Sie 
einen Termin mit uns!

Hören wie ein Luchs!

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch  
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch  

   in unserem Meisterbetrieb!   in unserem Meisterbetrieb!
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Am Dienstag, dem 09. November 2021 um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung: 

1) Behandlung von Bauanträgen
2) Aufstellung der Städtebauförderungsprogramme für das Jahr 2022; 
     Bedarfsmitteilung der Stadt Naila (Vorberatung)
3) Ausbau der Erschließungsstraße im Gewerbepark Carl Seyffert (2. Bauabschnitt);
    Billigung des Entwurfs und Beantragung von Zuwendungen (Vorberatung)
4) Bekanntgaben / Sonstiges

Naila, 29.10.2021
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung 
des Bau- und Grundstücksausschusses

Am Montag, den 08.11.2021, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses statt.

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil
1. Änderung der Anlage zur Satzung über den Aufwendungs- und Kostenersatz für 
     Einsätze und andere Leistungen der Feuerwehren der Stadt Naila vom 18.12.2014;
     - Vorberatung
2. Neuauflage des Geschäftsverteilungsplanes zum 15.10.2021;
     - Information der Verwaltung

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 29.10.2021
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Kontakt:
Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen bis 10 Personen nach 
Voranmeldung: aktuelle Hygienevorschriften sind einzuhalten

vom 08.11.2021 bis 14.11.2021 (Kalenderwoche 45)

Marlesreuth, Naila
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Naila
Die Teilnehmer an der Gedenkfeier treffen sich um 11.15 Uhr in der Aussegnungshalle 
im städtischen Friedhof. Dort findet die Gedenkfeier unter Mitwirkung des Posaunen-
chors Naila statt. Dekan Maar wird eine Andacht und 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
eine Ansprache halten. Anschließend werden am Ehrenmal die Kränze niedergelegt und 
Herr Klaus Greim,1. Vorsitzender des VdK Ortsverband Naila, wird eine Ansprache hal-
ten. Die Gedenkfeier endet mit der vom Posaunenchor Naila gespielten Nationalhym-
ne.

Lippertsgrün
Die Teilnehmer an der Gedenkfeier versammeln sich um 08.30 Uhr am ehemaligen 
Schulhaus und ziehen dann gemeinsam zum Ehrenmal. Dort findet unter Mitwirkung 
des Männergesangvereins Lippertsgrün die Gedenkfeier statt, bei der Pfarrer Dr. 
Hohenberger ein Gebet sprechen und 1. Bürgermeister Frank Stumpf eine Ansprache 
halten wird. Die Gedenkfeier endet nach der Kranzniederlegung und dem anschließen-
den Gottesdienst.

Marlesreuth
Die Teilnehmer an der Gedenkfeier treffen sich an der Kirche und besuchen gemeinsam 
den Gottesdienst, der um 09.00 Uhr beginnt. Im Anschluss findet die Gedenkfeier am 
Ehrenmal statt, bei der 3. Bürgermeister Daniel Hohberger eine Ansprache halten wird. 
Die Feier endet nach der Kranzniederlegung.

Marxgrün
Die Teilnehmer an der Gedenkfeier treffen sich zum gemeinsamen Besuch des Gottes-
dienstes um 10.15 Uhr vor der Kirche in Marxgrün. Nach dem Gottesdienst findet die 
Gedenkfeier am Ehrenmal statt. Der Posaunenchor Marxgrün wird die Feier musika-
lisch umrahmen. Ansprachen werden von 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger und 
dem 1. Vorsitzenden der Soldatenkameradschaft Marxgrün, Herrn Michael Quecke, 
gehalten. Gebet, Vaterunser und Segen spricht Herr Pfarrer Dr. Sigurd Kaiser. Die 
Gedenkfeier endet nach der Kranzniederlegung.

Alle Einwohner der Stadt Naila und ihrer Ortsteile laden wir zu den Gedenkfeiern
 herzlich ein.

Naila, 02.11.2021
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 14. November 2021
Am Dienstag, den 09.11.2021, bietet das Impfzentrum Hofer Land ein Impfen vor Ort 
in der Frankenhalle in Naila an. Das Angebot richtet sich vor allem an Schülerinnen 
und Schüler sowie deren Angehörige. Aber auch bislang Ungeimpfte, ältere Bürgerin-
nen und Bürger oder Personen, für die das Impfzentrum schwer erreichbar ist, sind 
eingeladen, den Impftermin vor Ort wahrzunehmen.

Die Impfungen finden ohne vorherige Terminvereinbarung in der Zeit von 10:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr statt. Angeboten wird der Impfstoff von BioNTech/Pfizer.

Mitzubringen sind ein gültiger Ausweis und - falls vorhanden - ein Impfbuch. Es wer-
den sowohl Erstimpfungen als auch Folgeimpfungen durchgeführt.

Für Rückfragen steht Ihnen das Impfzentrum unter der Rufnummer 09252/3589365 
zur Verfügung. 

Impfaktion in Naila
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Aus Naila

Geldanleger einen Flopp mit 

einer Kupfermine in Nigeria 

erlebt, die es leider nur auf dem 

Papier gab. Eine Geschichte, in 

der es um männliche Schimpfna-

men geht heißt „Schnerbfl, 

Daaml, Graudwaafn und 

Schnarchzabfn“. Die 50 „Gschi-

chdla“ im Buch sind voller Mut-

terwitz – mal brüllend komisch, 

mal hintersinnig oder zum 

Schmunzeln. Immer schaut Gert 

Böhm tief, aber liebevoll in die 

fränkische Seele.

Seit 1966 schreibt der Journalist 

und Buchautor Gert Böhm jeden 

Samstag in der Regionalzeitung 

„Frankenpost“ unter dem Pseu-

donym „Gerch“ eine Mundart-

Geschichte – rund 3.000 wurden 

bisher veröffentlicht. Die „Hofer

Spaziergänge“ sind die älteste 

Mundartglosse in bayerischen 

Zeitungen, wahrscheinlich sogar 

in ganz Deutschland.

Nach seinem im Vorjahr erschie-

nenen Mundart-Buch über „frän-

gische Weiwer“ hat sich Gert 

Böhm jetzt auch die Mannbilder 

vorgeknöpft: „Männer sänn fei 

scheena Buum“ heißt das neue 

Buch, in dem seine Kultfigur 

Gerch 50 schräge, aberwitzige 

Begebenheiten und Erlebnisse 

aus dem Alltag fränkischer Män-

ner erzählt. Mal ist es eine 

humorvolle Geburtstagsrede, die

ein Vereinsvorstand versehent-

lich in der Friedhofskapelle bei 

der Trauerfeier für den verstorbe-

nen Schatzmeister hält, mal geht 

es um einen Ehemann, der als 

angeblicher Naturfreund immer 

dann mit dem Fernglas aus dem

Dachfenster die fränkische Fauna 

und Flora beobachtet, wenn 

nebenan die hübsche Nachbarin 

sich „oben ohne“ im Garten 

sonnt. Oder es ist eine Geschich-

te, in der ein ziemlich naiver 

Stadtbibliothek Naila: Neues Gerch-Buch zum Daablachn

Männer sänn fei scheena Buum

Gert Böhm wird sein neues Buch 

auf einer Lese-Tour in der Region 

vorstellen. Die Lesung findet – bei 

freiem Eintritt und mit den vorge-

schriebenen Corona-Schutzre-

geln (3G-Regel) in der Stadtbib-

liothek Naila statt.

Dienstag, 9. November 2021 

von 19 bis 20 Uhr 

Einen Sommer lang stand der 

Maibaum der Sudetendeutschen 

Landsmannschaft Naila im Pfarr-

hof der Kath. Kirche. Am 1. Mai 

wurde der, mit den Sudetenfar-

ben rot-schwarz gestrichene 

Stamm, aufgerichtet und mit Hei-

matwappen und einem Fichten-

bäumchen die Spitze 

geschmückt. Orts- und Bezirks-

obmann Adolf Markus wies auf 

die schmuckbemalten Wappen-

schilder am Maibaum hin, mit 

Wappen einiger großer Heimat-

kreisstädte wie Reichenberg, 

Brünn, Eger, Troppau, Mährisch-

Trübau, Znaim, Krummau, Gru-

lich, Freiwaldau und Aussig hin. 

Sie erinnern die Vorübergehen-

den an die 900 Jahre alte Heimat 

in Böhmen, Mähren und Sude-

tenschlesien. So bewunderten 

viele Betrachter den Sudeten-

Maibaum als kunstvolles Brauch-

tum, dass auf die reichhaltigen 

Kulturgüter der sudetendeut-

schen Heimatbezirke hinweise, 

sagte Markus. Auch künftig wer-

de der Sudeten-Maibaum als Zei-

chen der Freude am Leben und an 

der blühenden Natur neben dem 

Sudeten-Mahnmal als Hinweis 

auf Leid und Tod durch Krieg, 

Vertreibung und verlorene Hei-

mat vor 75 Jahren stehen. Der 

erforderlichen geschichtlichen 

Aufarbeitung auf dem Weg der 

Völkerverständigung und Ver-

söhnung fühle sich die Sudeten-

deutsche Landsmannschaft auch 

weiterhin verpflichtet, entgegen 

mancher Meinung, man solle 

doch nur noch nach vorne schau-

en, mahnte Bezirksvizeobmann 

Adolf Markus. 

Maibaum neben Mahnmal: Freude und Leid im Leben

 SL Naila beim „Fällen“ des Maibaumes von links: Dieter Spengler, Werner Peter, Dekan Andreas Seliger, Adolf 

Markus, Jürgen Nowakowitz und Mikel.

Als besonderes kulinarisches Schmankerl gibt es beim Nailaer 

Bauernmarkt am Samstag, den 6. November, ab 9.00 Uhr „Kren-

fleisch vom Galloway-Weiderind mit fränkischen Klößen“. In der 

Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr verkaufen die Direktvermarkter der 

Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im Landkreis Hof“ auf dem 

Nailaer Marktplatz neben den saisonalen „Früchten“ auch Wurst- 

und Fleischspezialitäten aus eigener Schlachtung sowie weitere 

eigene frisch hergestellte Waren entsprechend der Jahreszeit. 

Spezialitäten des Bauernmarktes sind unter anderem  frischer und 

geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, 

Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Ziegenkäse, Nudeln, 

Geflügel, Eier und Butter.

Nailaer Bauernmarkt am 6. November 

mit Krenfleisch vom Galloway-Weiderind und 

fränkischen Klößen

Der Frankenwaldverein Marx-

grün lädt am Samstag, 06. 

November, ein zur Schlacht-

schüsselwanderung  nach Thier-

bach ins Sportheim. Der Treff-

punkt ist um  17.00 Uhr am 

„Hönl’s Imbiss“. 

Schlachtschüssel-

wanderung 
Gasthaus Weiß

Schlacht-

fest

Verkauf ab 17 Uhr

RODESGRÜN
Samstag, 13.11. 2021, 

ab 17.00 Uhr

Sonntag, 14.11. 2021, 
ab 12.00 Uhr

Verkauf auch  
über die Straße!

Telefon: 0 92 82/18 40

Freundlichst lädt ein 

Familie Weiß
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

1. Bürgermeister Stumpf teilt hierzu mit, dass vorgesehen sei, die gesamte Straßen-
beleuchtung auf LED umzustellen. Stadtbaumeister Hohenberger führt aus, dass im
Bereich der Stadt Naila ca. 1.400 Straßenlampen vorhanden seien. Davon seien in den
letzten Jahren ca. 100 auf LED umgerüstet worden. Die Kosten für die Umrüstung der
verbliebenen 1.319 Leuchten würden ca. 515.000 € betragen. Diese Maßnahme wür-
de mit einem Anteil von 35 % gefördert. Dadurch könne eine Einsparung von Betriebs-
kosten in Höhe von 75 % erreicht werden. Bisher lägen die Stromkosten bei ca. 
100.000 € pro Jahr.
Zum Thema Sternenstadt erklärt Stadtbaumeister Hohenberger, dass die Abstrahl-
richtung bei den neuen LED-Lampen gebündelt nach unten zeige. Ab 22:00 Uhr erfol-
ge eine Nachtabschaltung, wobei das Licht um 50 % reduziert würde.
Frau Müller weist darauf hin, dass LED-Lampen heller scheinen würden als andere
Leuchten. Alles sei taghell erleuchtet. Sie schlägt vor, die Straßenbeleuchtung nachts
abzuschalten. In Issigau würde das ebenso gehandhabt.
1. Bürgermeister Stumpf antwortet, dass Vorschriften zu beachten und Haftungs-
gründe auszuschließen seien. Verwaltungsleiter Leupold ergänzt, dass die Beschäf-
tigten des Krankenhauses auch nachts parken würden. Hier sei die Bitte geäußert 
worden, dass aus Sicherheitsgründen der Bereich von Krankenhaus bis zum Parkplatz 
auch nachts hell erleuchtet wird.

2.2 Abzweig HO ST 28 zu B 173 (Antrag von Herrn Friedrich Burkel)

Herr Friedrich Burkel weist in seinem Antrag darauf hin, dass in diesem Bereich der
Bundesstraße viele Autofahrer von Hof kommend das Überholverbot ignorieren und 
die vermeintliche freie Sicht zum Überholen nutzen würden. Er fragt an, aus welchem 
Grund die Geschwindigkeitsbeschränkung von 70 km/h nach der Walther-Tankstelle 
aufgehoben worden sei und keine Kontrollen durchgeführt würden.
1. Bürgermeister Stumpf antwortet, dass es sich hier um eine Bundesstraße handelt, 
bei der die Stadt nicht Entscheidungsträgerin sei. Die Situation des Überholverbotes 
sei bei der Verkehrsschau bereits angesprochen worden. Auch sei der Sachverhalt mit
Lösungsvorschlag im Januar 2020 an das staatliche Bauamt herangetragen worden.
Ordnungsamtsleiterin Rother erklärt, dass die Aufgabe der Verkehrskontrolle der 
Polizei obliege. Die Stadt werde dort anregen, in diesem Bereich verstärkt Kontrollen
durchzuführen und Verstöße zu ahnden.

3. Sonstiges
3.1 Möglichkeiten, ehrenamtlich tätig zu werden

Frau Anita Kaske erklärt, sie würde gern ehrenamtlich tätig werden. Das sei aber in 
Naila nicht so einfach.  1. Bürgermeister Stumpf fragte an, in welchem Bereich sich 
Frau Kaske betätigen möchte. Frau Kaske bezieht sich auf eine Broschüre des Land-
kreises Hof zum Thema Nachbarschaftshilfe sowie auf das Projekt „Nachbarn für 
Nachbarn“ in Selbitz. Sie würde sich gern im Bereich Nachbarschaftshilfe in Naila 
engagieren, wüsste aber nicht an wen sie sich wenden könne.
1. Bürgermeister Stumpf bietet Frau Kaske ein Gespräch an. Er erklärt, dass sich
sicherlich eine Möglichkeit finden ließe.

3.2 Umweltschutzmaßnahmen der Stadt Naila

Herr Alfred Neumeister erkundigt sich, was die Stadt im Bereich Umweltschutz – z.B.
Fotovoltaik, Auffangen von Regenwasser – veranlasst hätte. 1. Bürgermeister Stumpf 
antwortet, dass man ein Trennsystem habe. Dort, wo neu gebaut würde, werde auf die 
Trennung von Schmutz- und Regenwasser geachtet. Man habe auch bereits unter-
sucht, welche städtischen Gebäude für die Anbringung von Fotovoltaikanlagen geeig-
net seien. Allerdings könne das Dach der Frankenhalle aus statischen Gründen nicht 
genutzt werden. Herr Neumeister fragt an, was bei dem neuen Rewemarkt im Hinblick 
auf Vermeidung von Flächenversiegelung und Fotovoltaik vorgesehen sei.
1. Bürgermeister Stumpf weist darauf hin, dass das Landratsamt die Genehmigungs-
behörde sei. Aber auch das Landratsamt könne dem Eigentümer nicht vorschreiben, 
wo er investiert. Solche Anlagen könnten nur dort entstehen, wo sie sich rechneten. 
Die Entscheidung darüber müsse dem Eigentümer vorbehalten bleiben. Als Stadt 
könne man aber mit dem Eigentümer reden und Umweltschutzmaßnahmen anregen.

3.3 Bahnhofsgebäude Naila

Frau Marlies Osenberg erklärt, sie freue sich immer wieder über den Bahnhof, der so 
schön geworden sei. 

1. Bürgermeister Stumpf dankt anschließend den Anwesenden für ihre
 Aufmerksamkeit und schließt die Bürgerversammlung.

Die Bürgerversammlung beginnt um 18.00 Uhr und endet um 19.55 Uhr. 
Es sind ca. 24 Bürgerinnen und Bürger anwesend.

1. Bürgermeister Frank Stumpf eröffnet die Versammlung und begrüßt die anwesen-
den Bürgerinnen und Bürger. Er teilt mit, dass zwei Anträge zur Tagesordnung vorlie-
gen, welche nach dem Bericht des Ersten Bürgermeisters behandelt würden.

1. Bericht des  1. Bürgermeisters
1. Bürgermeister Stumpf geht auf die besondere Situation und die zu treffenden Maß-
nahmen in der Stadt Naila während der Coronapandemie ein. Im Zusammenhang mit 
der finanziellen Situation der Stadt Naila weist er darauf hin, dass die Stadt in der Ver-
gangenheit durch die Genehmigung ihres Haushaltskonsolidierungskonzeptes in der 
glücklichen Lage gewesen sei, Stabilisierungshilfe bzw. erhöhte Zuschüsse für Inves-
titionsmaßnahmen in Naila zu erhalten. Die Entscheidung über eine Stabilisierungshil-
fe für dieses Jahr stehe noch aus. Anschließend berichtet er über die Einnahme- und 
Ausgabesituation der Stadt Naila. Er teilt auch mit, dass es einen geringen Bevölke-
rungszuwachs in Naila gegeben hätte.
Danach stellt 1. Bürgermeister Stumpf die in den Jahren 2020 und 2021 durchgeführ-
ten Baumaßnahmen sowie den Stand des Breitbandausbaues vor. Er gibt außerdem 
einen Ausblick auf die Projekte, welche in den nächsten Jahren anstehen, sofern die 
nötigen Finanzmittel bereitgestellt werden könnten.
1. Bürgermeister Stumpf erinnert abschließend an die Ereignisse des ablaufenden 
Jahres. Unter anderem  nennt er:
- Sprengung eines Schornsteines (Am Anger 33)
- Betrieb einer Covid-Teststation auf dem Gelände der Frankenhalle
- Ansiedlung eines Dartshops am Kugelfang
- Joey Kelly habe das Museum in Naila besucht
- Gründung einer Kinderfeuerwehr in Marxgrün
- Erzbischof Dr. Ludwig Schick sei in Naila gewesen
- Katastrophenfall in Naila am 13.07.2021
- Eröffnung des Hauses der kleinen Spatzen durch die Diakonie
- Austragung der oberfränkischen Meisterschaften durch die DLRG
- Tod von Herrn Axel Rauh (wilder Mann)
- Durchführung der Bundestagswahl
- Verleihung der Verdienstmedaille in Silber an Herrn Adolf Markus
- neuer Zugführer beim THW
- neue Konrektorin in der Grundschule Naila
- 100. Geburtstag von Herrn Siegfried Keller
- 150-jähriges Bestehen der Stadtkirche Naila am Sonntag, 31.10.2021, mit  Regional-
bischöfin Dorothea Greiner.
Derzeit werde der Rupperichmarkt geplant.

2. Behandlung von eingegangenen Anträgen
2.1 Straßenbeleuchtung in Naila (Antrag von Frau Bettina Müller)

Frau Bettina Müller beantragt, das Thema „Straßenbeleuchtung“ im Rahmen der
Bürgerversammlung zu erörtern. Neben Fragen zu den Kosten für die Beleuchtung 
unter anderem  enthält der Antrag den Vorschlag, Naila zur „Sternenstadt“ werden zu 
lassen.

Bericht über die Bürgerversammlung für Naila und das gesamte Stadtgebiet 
vom 28. Oktober 2021 in Naila im VHS-Raum, Walchstraße 15
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Aus Naila

Weber für 25 Jahre, Jürgen Beierl 
und Detlev Plate für 40 Jahre und 
schließlich Werner Baderschnei-
der für 50 Jahre Bläserdienst mit 
den entsprechenden Ansteckna-
deln und Urkunden aus. Eine 
besondere Würdigung erfuhr Bei-
erl, der Urkunden für ein Viertel-
jahrhundert Chorleitung und für 
das Ensemble als Ganzes ent-
gegen nahm.
 Ihm und den Chormitgliedern 
sprachen beide Redner Dank und 
Anerkennung für ihren Dienst 
zum Wohle der Allgemeinheit 
aus.
Pfarrer Sigurd Kaiser und Ver-
trauensmann Günter Wolf dank-
ten dem Posaunenchor und ins-
besondere Jürgen Beierl im 
Namen des Kirchenvorstands und 
der –gemeinde für ihr jahrelanges 
Engagement. Sie erhoffen sich, 
dass das Ensemble weiterhin das 
Gemeindeleben aktiv mitgestal-
ten möge. Ulrich Hofmann merk-
te noch an, dass die Anfänge des 
Marxgrüner Posaunenchors bis 
ins Jahr 1948 zurückreichen. Den 
Gottesdienstbesuchern berichte-
te er von etlichen Begebenheiten 
und maßgebenden Personen bis 
Mitte/Ende der 60-er Jahre.  
Jedes Mitglied des aktuellen 
Posaunenchores bekam zusätz-
lich ein Spielheft, ein T-Shirt mit 
Namensaufdruck sowie ein klei-
nes Geschenk überreicht.

darauf, dass es immer wieder 
gelingt, mit ‚seinem Posaunen-
chor’ ein gutes Jahresprogramm 
zusammenzustellen. Er hoffe, 
dass alle auch weiterhin zusam-
menhalten, und wünsche sich, 
dass das eingespielte Ensemble 
noch viele Jahre zur ‚Ehre Gottes’ 
Gottesdienste in der Marxgrüner 
Christuskirche und Jubiläen im 
dörflichen Umfeld mitgestalten 
kann.
Bezirksobmann Max Engelhardt, 
Steinbach, und 2. Bürgermeister 
Jörg-Steffen Höger, die beide ein 
Grußwort sprachen, zeichneten 
dann Daniel Müller und Stefan 

worden. Sowohl zur 600-Jahr-
Feier von Marxgrün, zum 75-jäh-
rigen Jubiläum der Christuskir-
che als auch bei den zentralen 
Gottesdiensten des Dekanats Nai-
la am Reformationstag war der 
Marxgrüner Posaunenchor aktiv 
dabei. 
Die Proben im 14-tägigen Wech-
sel wurden immer im Marxgrüner 
Gemeindehaus abgehalten. War 
es zunächst der Freitag, dann spä-
ter der Montag, ist es jetzt der 
Dienstagabend, an dem die Bläs-
erInnen in den dortigen Räumen 
zum Üben zusammenkommen. 
Chorleiter Jürgen Beierl ist stolz 

erl, Posaune, und seine Schwester 
Luisa, die Horn spielt, an, sodass 
auch die Klangfarben des Chores 
einem steten Wechsel unterzogen 
waren. Aktuell besteht der Marx-
grüner Posaunenchor aus neun 
BläserInnen. 
War es zunächst die Ausgestal-
tung von Gottesdiensten in der 
Christuskirche, so kamen bald 
weitere Aufgaben auf den Chor 
zu. Zu besonderen Anlässen im 
Kirchenjahr - Ostern, Erntedank, 
Weihnachten – ließ es sich der 
Posaunenchor nicht nehmen, 
stets mitzuwirken. Auch beim 
Johannisfeuer an der Kirche, 
beim Begegnungsnachmittag mit 
dem Haus König David in Hölle, 
bei den Sommerserenaden, beim 
Volkstrauertag am Ehrenmal auf 
dem Friedhof und bei den Wald-
adventsfeiern des Frankenwald-
vereins am ‚Häusla’ war die aktive 
Teilnahme des hiesigen Posau-
nenchors gefragt. Als Höhepunk-
te in den 25 Jahren bezeichnete 
Beierl die Teilnahme an den all-
jährlichen Bezirksposaunentref-
fen und Landesposaunentagen. 
Ein besonderes Highlight war das 
Mitwirken an den deutschen 
Posaunentagen 2008 in Leipzig 
und 2016 in Dresden. Auch im 
Nailaer Stadtgebiet ist so man-
ches Laternenfest des Kindergar-
tens am Park durch den Marxgrü-
ner Posaunenchor mitgestaltet 

Der Marxgrüner Posaunenchor 
hätte eigentlich vergangenes Jahr 
sein 25-jähriges Jubiläum nach 
der Wiedergründung gehabt, 
konnte dieses aber aus Corona-
Pandemiegründen nicht halten. 
Am Kirchweihsonntag 2021 wur-
de dieses jetzt nachgeholt. Chor-
leiter Jürgen Beierl, der selbst 
Posaune spielt, knüpfte an eine 
Tradition Mitte des vergangenen 
Jahrhunderts an und gründete 
1995 den zwischenzeitlich 
ruhenden Chor wieder. Werner 
Baderschneider und Ulrich Hof-
mann, beide Trompete, und er 
selbst bestritten damals gleich 
einen Auftritt in der Adventszeit. 
Schon ein Jahr später kamen mit 
Helmut Bayreuther, Trompete, 
Pfarrer Horst Bergmann, Posau-
ne, und Daniel Müller, Posaune, 
drei neue Aktive dazu. Im Laufe 
der Jahre gab es immer wieder 
einmal Wechsel in den Besetzun-
gen. So waren einige Zeit zum 
Beispiel  Friedemann Hopp, Klaus 
Leutenberger und Albrecht Roth 
in dem Ensemble vertreten. Auch 
bildete Posaunenchorleiter Beierl 
junge Leute aus, unter anderem 
Christopher Straube und Maximi-
lian Weber, die leider nur kurze 
Zeit mitspielten. Beständig hinzu 
kamen dann noch Detlev Plate, 
Posaune, und Stefan Weber, 
Trompete. Und in den letzten Jah-
ren schlossen sich Konstantin Bei-

Posaunenchor Marxgrün

25-jähriges Jubiläum nachgefeiert

Posaunenchor Marxgrün mit 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, 

Bezirksobmann Max Engelhardt (links), Chorleiter Jürgen Beierl (direkt 

darüber), Pfarrer Sigurd Kaiser (rechts). 

Nach langer Pause wieder ein 
Seniorentanz im Saal der Gast-
stätte Froschgrün . Bei dem gesel-
ligen Vergnügen mit Tanzen, 
Schunkeln und Unterhalten 
agiert die Stadt Naila aus Aus-
richter und der frühere 2. Bürger-
meister Adolf Markus als Organi-
sator. „Es ist ein Alleinstellungs-
merkmal, was sich auch in den 
Besuchern aus Schwarzenbach a. 
Wald, Selbitz, Berg, Issigau, 
Helmbrechts und Hof widerspie-
gelt“, betonte 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf.  Groß war die Freu-
de bei den älteren Herrschaften, 
was sich auch in der Zahl von 
über 40 Seniorinnen und Senio-
ren widerspiegelte. Alleinunter-
halter Klaus Kittel brillierte in 
gewohnter Art und Weise mit 
Gesang, untermalt von Keyboard, 
Klarinette und Saxophon. Schon 

Endlich wieder Seniorentanz in der Gaststätte Froschgrün

bei den ersten Klängen füllte sich 
die Tanzfläche. 1. Bürgermeister 
Stumpf war froh über die Begeg-
nungen „Face to Face“ und 
wünschte, dass die Senioren die 
Freude der Gemeinsamkeit und 

Geselligkeit mit nach Hause neh-
men. „Es ist wichtig, sich wieder 
in geselliger Runde zu treffen“, 
unterstrich 1. Bürgermeister 
Stumpf. Seit 2008 organisiert 
Adolf Markus den Seniorentanz, 

der einmal im Quartal stattfindet, 
das letzte Mal zum Fasching 
2020. „Es wird nicht nur getanzt, 
sondern auch geschunkelt und 
die Geselligkeit bei Rundumge-
sprächen am Tisch gepflegt“, 

erzählt Markus, der von zahlrei-
chen Anrufen berichtete, alle mit 
der Bitte zu einem Seniorentanz. 
Jetzt war es endlich so weit und 
die Junggebliebenen genossen 
Tanz und Gemeinsamkeit. 

Einige Ehepaare tanzten zur schwungvollen Unterhaltungsmusik von  Musiker Klaus Kittel aus Weißlenreuth. 
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Aus Naila

Die Fünft- und Sechstklässler der 

musischen Realschule in Naila 

müssen ein Instrument lernen. 

Damit die Entscheidung leichter 

fällt, dürfen sie alles ausprobie-

ren.

 Musik ist wichtig und steht natür-

lich in einer musischen Realschu-

le ganz besonders im Mittel-

punkt. Jedes Kind der fünften 

und sechsten Jahrgangsstufe der 

Nailaer Realschule erlernt ein 

Instrument nach eigener Wahl. 

Die Auswahl ist groß: Es gibt eine 

Streicher-, eine Bläser-, eine Key-

board- und eine Band-Klasse. 

Damit die Fünftklässler sich für 

ein Instrument entscheiden kön-

nen, veranstalteten die Musikleh-

rer mit Unterstützung der Zehnt-

klässler und Tandempartner der 

Hofer Symphoniker eine Instru-

menten-Rallye, die mit Referaten 

zur Vorstellung von Band-, 

Streich- und Blasinstrumente 

durch die Zehntklässler startete. 

Dann begann die Instrumenten-

rallye für die 67 Fünftklässler, die 

in Gruppen eingeteilt, die Statio-

nen besuchten. Es herrschte flie-

gender Wechsel zwischen den 

Musikzimmern im Unterge-

schoss. Das Instrument, das sich 

die Kinder aussuchen, werden sie 

im laufenden und im folgenden 

Schuljahr im Musikunterricht 

und in den verschiedenen 

Ensembles erlernen. Neben dem 

Erproben des Instrumentes muss-

ten sie von den Zehntklässlern 

erstellte Arbeitsblätter ausfüllen, 

die sich natürlich auf das Wissen 

rund um die jeweiligen Instru-

mente bezogen.  Aus den Musik-

zimmern ertönten zaghafte oder 

auch bestimmte Trompeten- und 

Geigenklänge, aber auch Key-

boardgeklimper. Mal laut und 

bestimmt tröteten einige Kinder 

in die Trompete oder Posaune, 

andere eher leise und vorsichtig. 

Meistens waren die Kinder aber 

einfach nur froh, den Instrumen-

Instrumentenrallye an der musischen Realschule Naila

Fünftklässler auf der Suche nach dem richtigen Instrument

ten überhaupt einen Ton entlo-

cken zu können. Insbesondere 

bei den Blasinstrumenten stellte 

sich schnell heraus, dass das gar 

nicht so einfach ist und dass man 

dazu eine gewisse Atem- und Lip-

pentechnik braucht. „Für das Pro-

ben mit den Blasinstrumenten 

hat die Schule eigens Mundstü-

cke für jeden Schüler ange-

schafft“, sagte Musiklehrer Mar-

kus Hager, der damit die Einhal-

tung der Hygienemaßnahmen  

unterstreicht. Beim stetigen 

Wechsel zwischen den Klassen-

zimmern waren Masken Pflicht. 

Mit Begeisterung folgten die 

Fünftklässler den Erklärungen 

der 19 Zehntklässler des musi-

schen Zweiges. Auch die Zehnt-

klässler hatten etwas davon: Sie 

waren sozusagen in die Rolle der 

Lehrer geschlüpft und stellten die 

einzelnen Instrumente vor - 

unterstützt von den Musikleh-

rern Evelyn Beißel, Benedikt 

Maier, Sylvia Melzner und Mar-

kus Hager. Auch die Tandemleh-

rer mit Slawek Dudar (Holzblas-

instrumente), Markus Jung 

(Streichinstrumente) und Jochen 

Sauter (Gitarre) übernahmen je 

einen Part. Die Mädchen und 

Jungen nutzten die Möglichkei-

ten des Testens intensiv und man-

che waren sich ziemlich schnell 

sicher, was sie denn am liebsten 

erlernen wollen. Jeweils drei 

Instrumente konnten die Fünft-

klässler vermerken. „Wenn mög-

lich, erfüllen wir natürlich den 

Herzenswunsch“, sagte Markus 

Hager und ergänzte, dass es aber 

auch auf eine sinnvolle Vertei-

lung der Instrumente ankom-

men, dass schlussendlich die 

jeweiligen Ensembles auch 

klangstimmig sein können. „Des-

halb wird mancher halt mit dem 

zweiten oder dritten ausgewähl-

ten Instrument Vorlieb nehmen 

Zur diesjährigen Hauptversammlung des Musikvereins Marles-

reuth am Sonntag, 7. November 2021 um 15.00 Uhr im Franken-

waldheim Marlesreuth werden alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Berichte des Vor-

stands, der Kassiererin und der Kassenprüfer mit Entlastung der 

Vorstandschaft.  Außerdem wird die neue „Marlesreuther Musikka-

pelle“ vorgestellt. Anschließend ist ab circa 16.00 ein gemeinsames 

Kaffeetrinken vorgesehen. 

Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Marlesreuth

müssen.“ Nach den Herbstferien 

erhält jeder Fünftklässler entwe-

der sein Leihinstrument oder 

kann mit seinem eigenen Instru-

ment lernen. „Das erste Konzert 

ist für März geplant“, sagt Markus 

Hager. Nach den beiden Jahren 

des Klassenmusizierens für alle 

Schüler findet in der Realschule 

die Auswahl des Zweiges statt: 

Die Schüler wählen eine Wahl-

pflichtfächergruppe, entweder 

den mathematischen oder den 

kaufmännischen, den fremd-

sprachlichen oder den musischen 

Zweig. Damit wird den Schülern 

ermöglicht, Musik als Haupt- und 

Abschlussprüfungsfach zu wäh-

len. Dann ist der Musikunterricht 

dreistündig, und es gibt prakti-

sche und schriftliche Schulaufga-

ben. 

Dazu kommen der Instrumental-

unterricht sowie das Ensemble-

spiel am Nachmittag. „Wer nicht 

den musischen Zweig wählt, 

kann aber trotzdem weiter sein 

Instrument in einem der Ensemb-

les lernen und spielen“, erklärt 

Hager. 

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, E-Mail: redfran-

kenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth; 

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumberg-

straße 9, 95032 Hof, Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: 

Ehemaliger Spielplatz Lichtenberg wird zur Magerwiese
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Aus Naila

Neuer Elternbeirat 
im Kindergarten Marlesreuth

Der neue Elternbeirat von links: Kathrin Anderka, Kathrin Strobel, Katharina Göppner, Nicole Propp und  

Matthias Hohenberger. Es fehlt: Benjamin Horn.  

wohin der Weg geht. Ein beson-

ders feierlicher Moment war das 

Abendmahl. Pastor Markus 

Gumpfer segnete die vier 

Jugendlichen und sprach ihnen 

ihren persönlichen Einseg-

nungsspruch zu. Pastor Gumpfer 

betonte, wie passend das Bibel-

wort von den Jugendlichen 

selbst ausgewählt wurde. Als 

Andenken erhielten sie eine 

Urkunde mit ihrem Spruch, wel-

cher auch mit einem roten Faden 

durchzogen war. 

Abgerundet wurde der Festgot-

tesdienst von persönlichen und 

auch humorvollen Grußworten 

aus der Gemeinde. 

Die musikalische Begleitung von 

Sejin Kim und das Musikstück 

von Sun-Ah Jung, verliehen dem 

Gottesdienst einen festlichen 

Glanz. 

alle die gesamte Zeit im kirchli-

chen Unterricht und war geprägt 

von Umdenken und Umplanen. 

Der kirchliche Unterricht war 

meist nur digital möglich. 

Trotz aller Widrigkeiten beton-

ten die Vier, wie wertvoll für sie 

die Zeit im kirchlichen Unter-

richt war - hervorgehoben wur-

den immer die Aktivitäten. Sie 

durften auf viel Schönes zurück-

blicken und dankten Gott dafür. 

Pastor Markus Gumpfer verdeut-

lichte in seiner Predigt, wie 

wichtig der Glaube im Leben ist –  

wir werden uns im Leben verir-

ren und Wege gehen, die in eine 

Sackgasse führen. Wichtig ist 

das Wissen, immer wieder 

umkehren zu können, egal wie 

groß die Umwege zu Gott sind, 

er wartet auf uns und möchte 

unser Lebensbegleiter sein, egal 

Am Sonntag, 17. Oktober, war es 

endlich soweit, Mareike Friedri-

chowitz, Karla Kimler, Susann 

Knoll und Raaven Vogel wurden 

nach Monaten des kirchlichen 

Unterrichts eingesegnet. 

Das Ambiente war dieses Mal 

besonders feierlich,  die St. 

Michaeliskirche in Hof durfte 

dafür genutzt werden. Diese 

machte es möglich, dass alle Ver-

wandten und Bekannten der 

Jugendlichen und die Gemeinde 

dabei sein konnten. Singen war 

erlaubt. Thema des Gottesdienst 

war der rote Faden. Alle Gottes-

dienstbesucher wurden animiert 

mitzuwirken und Fäden quer im 

Kirchenschiff zu verteilen, sinn-

bildlich war zu erkennen, wie 

schwer es oft ist im Leben den 

roten Faden zu erfassen. Das 

Thema „roter Faden“ begleitete 

Einsegnung der evangelisch-
methodistischen Kirche Naila

mündung Heimstättenweg und 

Berger Str./ Wohnen am Park 

und ca. 14.15 Uhr an der Villa 

Martinsberg in der Neulandstra-

ße und um 14.20 Uhr Bushalte-

stelle am Hofer Berg. Ein zweite 

TBS-Bus fährt ab Hölle über 

Marxgrün nach Naila: Abfahrt-

zeit ist um 13.45 Uhr an der Bus-

haltestelle in Hölle. Weitere Hal-

testellen sind: Fa. Ultsch, Feuer-

wehrgerätehaus, Bushaltestelle 

Bahnhof Marxgrün und Milch-

bänkla (Ortsausgang) und an 

der Realschule..Infos: Ev Pfarr-

amt, Tel. 5005. Natürlich werden 

die Senioren nach Abschluss des 

Nachmittages um 16.35 Uhr wie-

der nach Hause gefahren. 

Um überhaupt wieder einen 

Seniorennachmittag in Eigen-

regie durchführen zu können, 

ist der Einlass nur nach der 3G 

plus – Regel gestattet. Das 

heißt nur Geimpfte, Genesene 

und Getestete mit aktuellem 

PCR-Test können teilnehmen. 

Die Bestätigungen sind am Ein-

gang vorzuzeigen. 

Im Bus und Haus sind Masken 

zu tragen.

Nach eineinhalb Jahren findet 

am Donnerstag, 11. November 

endlich wieder ein Nachmittag 

für Senioren im Bonhoefferhaus 

in Naila statt. 

Im Mittelpunkt steht ein Reise-

bericht von Roland Weber, der 

mit einer kleinen Reisegruppe 

beim Nailaer Partnerdekanat 

Finintugu in New Guinea zu 

Besuch war. Auf großer Lein-

wand zeigt er Fotos von dieser 

Reise und Berichtet über Begeg-

nungen, gemeinsame Gottes-

dienste und den allgemeinen 

Lebensumständen in dieser nur 

scher zugänglichen Region im 

Hochland dieser weit entfernten 

Insel.. 

Der Nachmittag beginnt um 

14.30 Uhr mit einer Andacht von 

Herbert Grob

Der Diakonieverein Naila bietet 

eine kostenlose Fahrgelegenheit 

zum Seniorennachmittag an. Ein 

Kleinbus der Firma TBS hält um 

13.50 Uhr am Hochhaus in der 

Jean-Paul-Straße, 13.55 Uhr in 

der Albin-Klöber-Str./ Einmün-

dung Schwalbenweg, 14 Uhr 

Bäckerei Bayreuther, Frosch-

grün, 14.05 Uhr Berger Str./Ein-

Senioren im Bonhoefferhaus

„Auf den Spuren der Schwarzen Kunst“ lautet das 

Thema des Vortrags von Heimatforscher Adrian 

Roßner am 19. November   um 19.00 Uhr  im Frankenwaldheim Mar-

lesreuth. Der Heimatforscher Adrian Roßner beleuchtet in seinem 

Vortrag „Auf den Spuren der schwarzen Kunst“ Aberglauben und 

Bräuche im Fichtelgebirge. Veranstalter ist der  Frankenwaldver-

ein Marlesreuth. Es gilt die 3 G-Regelung. 

Adrian Roßner beim 
Frankenwaldverein Marlesreuth

Herbstidylle am Naturfriedhof 

mit Blick auf die Stadtkirche 

Naila, fotografiert von Lisanne 

Ludwig aus Naila. 
Das Foto zeigt die Eingesegneten  Mareike Friedrichowitz, Raaven Vogel, Susann Knoll und  Karla Kimler mit 

Beate Krantz-Geißner (links) und Pastor Markus Gumpfer (rechts).
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald sucht Weihnachtsbäume zum Aufstellen
 im Stadtgebiet.
Wer hat große Bäume im Garten, die er gerne der Stadt spenden würde?
Die Bäume werden vom Bauhof gefällt und abgeholt.
Bitte im Bauamt bei Werner Peetz unter Tel. 09289/5025 oder 09289/50-0 melden.

Weihnachtsbaumspende 

Longboard

im Bereich der Freizeitanlage in der Schützenstraße in Schwarzenbach a.Wald gefun-
den.

Empfangsberechtigte werden hiermit aufgefordert, bis spätestens 6 Wochen nach die-
ser Veröffentlichung ihre Rechtsansprüche an 
der / den genannten Fundsache/n bei der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Fundamt, 
Zimmer E 18, Telefon 50-30, anzumelden.
Mit dem Ablauf von 6 Monaten nach der Anzeige des Fundes bei der zuständigen 
Behörde erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, es sei denn, dass vorher ein 
Empfangsberechtigter dem Finder bekannt geworden ist oder sein Recht bei der 
zuständigen Behörde angemeldet hat. Mit dem Erwerb des Eigentums erlöschen die 
sonstigen Rechte an der Sache (§ 973 BGB).

FUNDAMT

Frau Edeltraud Zeitler, Hochstraße 26
zum 90. Geburtstag (10.11.)

Herrn Ewald Flessa, Blumenstraße 1
zum 80. Geburtstag (11.11.)

Frau Margitta Weber, Goethestraße 1
zum 80. Geburtstag (11.11.)

Frau und Herrn Marie und Heinz Vogler, Döbrabergstraße 5
zur Eisernen Hochzeit (10.11.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind leider keine Besuche von Landrat und 
Bürgermeister möglich.

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Mit einem Rückblick der letzten 

zwei Jahre eröffnete Vorsitzende 

Bianka Klein die Jahreshauptver-

sammlung mit Neuwahlen. Beim 

Ortsverband war trotz Corona 

einiges los. Es gab die Veranstal-

tungen Schwarzenbach glüht, 

Schwarzenbach feiert oder 

Schwarzenbach live. Viel vorge-

nommenes musste entfallen, 

dafür gab es Onlinegespräche, 

Heringsessen to go und nicht zu 

vergessen die Besichtigungen und 

geschichtlichen Vorträge, die 

Fraktionsvorsitzender Matthias 

Wenzel organisierte.

66 Mitglieder hat der OV, sechs 

waren neu hinzugekommen. 

Auch der Verstorbenen wurde 

gedacht. Klein erwähnt noch, dass 

die CSU Schwarzenbach a.Wald 

in diesem Jahr 75 Jahre bestehe. 

Angedacht sei ein Monatsstamm-

tisch, der bis jetzt coronabedingt 

nicht stattfinden konnte. 

Stellvertretende Landrätin Anni-

ka Popp, die auch die Neuwahlen 

leitete, bezeichnete den OV, der 

gut vernetzt ist, als eine Bank, auf 

die man sich verlassen kann. 

Sie erwähnte auch die Bundes-

tagswahl und den Kreisverband. 

Hier müssen Herausforderungen 

erkannt werden und mehr passie-

ren, nicht digital, denn die Stärke 

der CSU sei vor Ort. Bürgermeis-

ter Reiner Feulner sieht den Orts-

verband gut entwickelt mit einem 

einheitlichen Auftreten des gan-

zen Teams. Er erwähnte noch die 

Entwicklung der Stadt mit zahl-

reichen Projekten. 

Bei den Neuwahlen waren sich 

alle Mitglieder einig und die Kan-

Die Ausschussmitglieder  von links: Vorsitzende Bianka Klein, Rainer Wie-

del, Dieter Frank, Dieter Pfefferkorn, Bernhard Widholz, Siegfried Witz-

gall, Heinz Wunner und Reiner Feulner.

Auf dem Ehrungsbild stehend von links: Dieter Frank, Andreas Reuther, Heinz Wunner, Marcus Thümling, Bern-

hard Widholz, Christina Grünert, Siegfried Witzgall, stellvertretende Landrätin Annika Popp und Vorsitzende 

Bianka Klein; Sitzend von links: Artur Ströhla, Max Hauer und Egolf Reuther.

didaten erhielten alle 100 Prozent 

Zustimmung.

Hier die Ergebnisse:

Vorsitzende Bianka Klein; Stell-

vertreter sind Walter Neb, Egolf 

Reuther, Christine Rittweg; Kas-

sier Dominik Jahn, Schriftführer 

Thomas Uebelhack; Digitalbeauf-

tragter Gerhard Brütting; Beisit-

zer sind Reiner Feulner, Dieter 

Frank, Bernhard Widholz, Ramo-

na Schrepfer, Christoph Künzel, 

Heinz Wunner, Ulrich Voit und 

Rainer Wiedel: Kassenprüfer sind 

Siegfried Witzgall und Dieter Pfef-

ferkorn. 

Neuwahlen von links: Walter Neb, Egolf Reuther, Bianka Klein, Thomas 

Uebelhack, Christine Rittweg, Gerhard Brütting, Bürgermeister Reiner 

Feulner, stellv. Landrätin Annika Popp und Dominik Jahn.

15 Jahre: Andreas Reuther

Die Urkunden werden nachge-

reicht an Markus Wolfrum und 

Hans Müller (30 Jahre); Thomas 

Schmidt (25 Jahre); Edgar 

Weber, Horst Knoll, Hannelore 

Korn, Peter Ströhla, Reinhard 

Oelschlegel und Renate Klose 

(alle 20 Jahre); Ulrich Voit (10 

Jahre)

Hier die langjährigen 
Mitgliedschaften:

40 Jahre: Siegfried Witzgall

30 Jahre: Heinz Wunner

25 Jahre: Max Hauer, Artur 

Ströhla, Marcus Thümling und 

Bernhard Widholz

20 Jahre: Egolf Reuther, Dieter 

Frank und Christina Grünert

Beim CSU Ortsverband Schwar-

zenbach a.Wald konnte Vorsit-

zende Bianka Klein zahlreiche 

Mitglieder ehren. Mit einer 

Urkunde und einigen persönli-

chen Worten dankte sie nicht nur 

für die Treue sondern auch für ein 

aktives Mitwirken. Den Glück-

wünschen schloss sich stv. Land-

rätin Annika Popp an.

Ehrungen von Mitgliedern

Am Samstag, 6.11.2021, findet das Laternenfest statt.  Die Kinder-

gartenkinder treffen sich um 17 Uhr am Kindergarten und ziehen mit 

ihren Laternen über die  Hans-Richter- und Hauptstraße zum Alten 

Rathausplatz. Dort gibt es einen Zwischenstopp  mit Laternenlie-

dern. Anschließend wird im CVJM-Haus an der Peunthe gemein-

sam einen Gottesdienst zum Thema „Gott ist treu“ gefeiert. 

Der Elternbeirat lädt zu  Kinderpunsch und Würstchen ein.

Es gilt die 3G-Regel! Bitte Mund/Nasenschutz mitbringen. 

Laternenfest des Kindergartens 
„Abenteuerland“

Jahreshauptversammlung der CSU Schwarzenbach a.Wald

Vorstandschaft im Amt  bestätigt

Einladung aller Mitglieder 

zur Jahreshauptversammlung 2020

des FC Döbraberg 2010 e.V.

am 12.11.2021 um 19.30 Uhr 

im Sportheim in Schwarzenbach am Wald

Tagesordnung:

 • Begrüßung

 • Bericht 1. Vorsitzender • Berichte Spielleiter

 • Bericht Schriftführer • Neuwahlen

 • Bericht Kassier • Aussprache

 • Bericht Kassenprüfung • Sonstiges

 • Entlastung der • Wünsche & Anträge

   Vorstandschaft

FC Döbraberg 2010 e.V. gez. Andreas Hölzl, 1. Vorsitzender
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ehrung für Günter Sölch

40 Jahre aktiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr Straßdorf hat Günter Sölch hinter sich. Der Jubilar 
ist ein Leistungsträger und auch schon viele Jahre Schriftführer. Kreisbrandmeister Christopher Lenz 
würdigte den engagierten Kameraden und übergab die Urkunde mit dem Ehrenkreuz sowie ein Präsent 
vom Landkreis. Bürgermeister Reiner Feulner überreichte einen Stadtkrug. Kommandant Johannes Groß 
und Vorsitzender Arno Krenz sind stolz, Günter Sölch in ihren Reihen zu haben. Das Bild zeigt von links: 
Bürgermeister Reiner Feulner, Vorsitzender Arno Krenz, Jubilar Günter Sölch, Kommandant Johannes 
Groß und KBM Christopher Lenz.

Kärwaburschen und Gaudispiel

In Straßdorf waren – nach einem 
Jahr Pause – wieder die Kärwa-
burschen unterwegs. Sie zogen 
diesmal nicht von Haus zu Haus, 
sondern von Garten zu Garten. 
Mit Schifferklavier, Gitarre und 
kräftigen Stimmen hörte man 
schon von weitem: Kärwa ist 
heint! Um den kühlen Temperatu-
ren zu trotzen, gab es auch mal 
einen Jagertee. Am Tag vorher 
fand ein Gaudispiel des FC 
Döbraberg statt. Hier trafen die 
Mädels auf die Jungs in Gummi-
stiefeln. Auch der Nikolaus war 
als Tormann dabei.

Zwei Beförderungen

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenstein konnte Kommandant 
Matthias Herrmann (links) zwei Kameraden befördern. Die neuen 
Ärmelstreifen erhielten Marco Herrmann (rechts) für 20 Jahre akti-
ven Dienst und Tim Lötsch (Mitte) für 10 Jahre aktiven Dienst.

Zimmerstutzengesellschaft Tell 

Auf zur 
Herrenwanderung!

Im goldenen Spätsommer reisten die wanderlustigen Herren des Tell-
vereins nach Bregenz am Bodensee zur viertägigen, traditionellen 
Herrenwanderung.  Die Wanderungen führten über den „Pfänder“ 
und den „Karren“, beides beliebte Wanderziele, die für ihre schönen 
Wege und die atemberaubende Aussicht bekannt sind. Natürlich war 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt, zum Beispiel im Restaurant 
Strandhaus oder der Alten Post auf der Bodensee-Insel.  Mit der typi-
schen Geselligkeit unserer Männer wurde auch dieser Ausflug wieder 
zu einem unvergesslichen Erlebnis, der für ein paar neue Anekdoten 
auf dem Tell-Tag sorgte. Auch nächstes Jahr wird wieder eine Herren-
wanderung unser Vereinsleben bereichern und für einen „ganz beson-
deren“ Kurzurlaub im Terminkalender sorgen. 
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 Allergien
Vortrag: Dienstag, 9. November 2021 um 19 Uhr; Referent: Heil-

praktiker Hannes Laubmann; Gebühr 5 €

Alle Welt spricht von einer Zunahme allergischer Erkrankungen. 

Schätzungsweise jeder fünfte Bundesbürger leidet unter allergi-

schen Reaktionen. Heuschnupfen, allergisches Asthma, Nahrungs-

mittelallergien oder Hautekzeme können unsere Lebensqualität 

erheblich einschränken. Wie entstehen Allergien? Welche Ursa-

chen, Formen und Auslöser sind bekannt? Welche Therapien kom-

men in der Naturheilkunde zur Anwendung?

Aquarell- und Acrylmalerei
20. November 2021, 9.30-14.30 Uhr. Leiterin: Gabriele Bujak; 

Gebühr 17 €

Intensiv die Techniken der Malerei üben, Farben beherrschen und 

ein Bild mit natürlich wunderschönen Motiven aufbauen.

Mitbringen: Wasserglas, Küchenrolle, Bleistift, Radiergummi, 

Aquarellfarben, Malblock 30x40, je ein Aquarellpinsel 8 und 10; 

Arbeitsmaterial kann auch bei der Kursleiterin erworben werden.

Meditation
Dienstag, 30. November 2021 von 19-20 Uhr. Leiterin: Stephanie 

Klier; Gebühr 4 €

Wir werden uns auf die Reise machen und unserem Körper, unse-

rem Geist und natürlich unserer Seele volle Aufmerksamkeit schen-

ken. Lasst euch entführen und nehmt euch diese Stunde Zeit. Die 

geführte Meditation ist für alle Menschen, die offen dafür sind und 

von ganzem Herzen dabei sein möchten. 

Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 

17, Schwarzenbach a.Wald. Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Die Auszahlung des Jagdpachtgeldes der Jagdgenossenschaft 

Döbra findet am Sonntag, 7. November, um 14.30 Uhr im Gasthaus 

Synderhauf in Döbra statt. Um Einhaltung der aktuellen Hygiene-

maßnahmen wird gebeten. 

Jagdgenossenschaft Döbra

Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sprungvariationen. Die sportli-
che Form des Seilspringens eig-
net sich zur Schulung und Ver-
besserung motorischer Grundfä-
higkeiten wie Ausdauer und 
Koordination. Durch die Team-
arbeit wird die Integration kör-
perlich aber auch sozial schwä-
cherer Kinder vorangetrieben. 
Die Erfolgserlebnisse beim 
Springen motivieren und erhö-
hen die Freude an der Bewe-
gung.

Bewegungsdrang von Kindern 
entspricht, gehört nicht mehr 
selbstverständlich zu deren 
Tagesablauf. 
So spielen viele Kinder am Com-
puter oder schauen fern. Eine 
Folge davon: Weltweit ist bereits 
mehr als jedes fünfte Schulkind 
übergewichtig.
Beim Basiskurs des Seilspring-
Projekts vermittelte Workshop-
leiterin Melanie Schrenk inner-
halb von 90 Minuten zahlreiche 

Um Kinder wieder zu mehr 
Bewegung zu motivieren, hat die 
Deutsche Herzstiftung das Prä-
ventionsprojekt „Skipping 
Hearts“ (www.skippinghe-
arts.de) initiiert. Denn wer 
bereits von Kind an einen gesun-
den Lebensstil (Bewegung, 
gesunde Ernährung) pflegt, ver-
ringert das Risiko im Alter am 
Herzen zu erkranken.
Laufen, Springen, Ballspielen – 
was eigentlich dem natürlichen 

Skipping Hearts

Herz-Vorsorge, die Schulkindern 
Spaß macht

Monatsversammlung am Freitag, 05.11.2021 um 19 Uhr in der 

Gaststätte Waldlust in Gemeinreuth mit der Bitte um Anwesenheit 

der Aussteller. 

Geflügelzuchtverein 
Schwarzenbach a.Wald 

Finanzspritze für zwei Vereine

Herbstwanderung rund um den Döbraberg

Sa., 06.11.2021, Treffpunkt 14 Uhr am Rathaus in Schwarzenbach 

a.Wald. Dauer der Wanderung ca. 2 Std.

Um Anmeldung bis 05.11.2021 wird gebeten

Tel. 0151 14900722 (Thomas Goppold)

Anschließende Einkehr im Ristorante pizzeria bella ciao

Wintersportverein 
Schwarzenbach a.Wald

die bei der SpVgg Döbra trainie-
ren und spielen. Prokurist 
Schingnitz berichtete, dass ins-
gesamt 300.000 Euro im Ein-
zugsgebiet der VR-Bank Bay-
reuth-Hof an gemeinnützige 
Vereine und Institutionen aus-
gezahlt wurden. Im Crowdfun-
ding sind bereits 110 Projekte 
finanziell unterstützt worden. 

tainbiker investieren, die Helm, 
Protektoren, Knie- und Ellenbo-
genschützer für die eigene 
Sicherheit nutzen sollen. Beim 
SSV soll das Geld für die 
Jugendarbeit verwendet wer-
den, speziell für die Bogen-
schützen mit Anschaffung von 
Scheiben und Übungsbögen, 
aber auch für die jungen Kicker, 

Im Stadtgebiet Schwarzenbach 
a. Wald gab es für zwei Vereine 
und die Stadt eine „Finanzsprit-
ze“ von der VR Bank Bayreuth-
Hof in Höhe von 3.000 Euro aus 
dem Gewinnsparen. Je 1.000 
Euro erhielten der Sportschüt-
zenverein 1839 (SSV) und der 
Wintersportverein (WSV) sowie 
die Stadt selbst. In Form eines 
symbolischen Schecks über-
reichte Tobias Schingnitz, Pro-
kurist der VR Bank Bayreuth-
Hof, an die Vertreter einen sym-
bolischen Scheck über die 
Gesamtsumme von 3.000 Euro. 
Bürgermeister Reiner Feulner 
berichtete, dass man den „Geld-
segen“ für das Projekt „Flow-
Trail“ verwendet werde, eine 
1,7 Kilometer lange Strecke für 
Mountainbiker mit Start im 
Zukunftswald in Richtung 
Bischofsmühle, die unter der 
Regie des professionellen Stre-
ckenbauer Leopold Hermann 
entstanden ist. „Die Strecke ist 
baulich fertig, schlägt mit Kos-
ten von rund 22.000 Euro zubu-
che, wird aber erst im Frühjahr 
eingeweiht“, erläuterte Feulner. 
Der WSV wird das Geld in 
Schutzausrüstung für die Moun-

Unser Bild zeigt (von links) Tobias Schingnitz, Prokurist der VR-Bank Bay-

reuth Hof, Bürgermeister Reiner Feulner, WSV-Vorsitzender Thomas 

Goppold, SVV-Vorsitzender Udo Spörl und VR-Servicekundenberaterin 

Kathrin Raubbach.

Der Bayerische Bauernverband lädt alle Ortsverbände der Stadt 

Schwarzenbach a.Wald am Mittwoch, 10. November, um 19.30 Uhr 

zu einer Besprechung ins Gasthaus Frankenwald in Göhren ein. 

Thema ist die eventuelle Zusammenlegung der Ortsverbände. Um 

zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Es gilt die 3G-Regel. 

Besprechung beim Bayerischen Bauernverband
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SpVgg Döbra
Samstag, 06.11. um 16 Uhr:

Frauenmannschaft gegen SV Fort. Untersteinach in Konradsreuth

Sonntag, 07.11. um 12 Uhr:

Herrenmannschaft bei TSV Köditz 2 

SV Meierhof-Sorg
07.11. 13.00 Uhr

SV 05 Froschbachtal III -:- SV Meierhof-Sorg in Bobengrün

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

7-Tagereise nach Kroatien, obere Adria Kvarner Bucht vom 30. 

August 2022 - 05.September 2022

Nach der Vorankündigung der Reise eine Reisebeschreibung 

Unterbringung im 4**** Hotel Crikvenica in Crikvenica Lage: ca. 50 

Meter vom Strand entfernt 

Busfahrt im modernen Reisebus (zwei Fahrer) inkl. Frühstück bei 

Anreise

Bei Ankunft Infostunde durch Reiseleitung, Begrüßungsgetränk

6x Frühstücksbuffet

6 x Abendbuffet

ganztägiger Ausflug mit Reiseleitung Inselrundfahrt Krk, mit Wein-

verkostung inkl. Schinken und Käse

Schifftransfer Klosterinsel Kosljun

ganztägiger Ausflug mit Reiseleitung Nationalpark Plitvicer Seen

Eintritt Nationalpark Plitvicer Seen

Schifffahrt ab Crikvenica nach Vrbnik (Insel Krk) mit Reiseleitung 

inkl. Schnaps, Wein und Mittagessen

(Fisch und Fleisch)

Freie Verfügung

Ausflug mit Reiseleitung nach Rijeka und (Trsat, Wahlfahrt-

sort)oder wer will Freie Verfügung

Am 22. Januar 2022 um 18.00 Uhr findet im Gasthof Waldfrieden in 

Oberleupoldsberg ein Infoabend statt.

Auch ein Rückblick von der Reise 2021 nach kärnten mit Diashow

Da bereits die Vorankündigung unserer Reise regen Zuspruch fand, 

ist der Anmeldschluss  der 31. Mai 2022, sofern die Reise nicht vor-

her ausgebucht ist.

Weitere Informationen und Auskunft bei Heinz Löhner, Gemein-

reuth 09289/96227 oder 0176/83101571

Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth: 
Vorankündigung

Der frisch gewählte Elternbeirat des Kindergartens Abenteuerland in Schwarzenbach am Wald freut sich 

auf die Herausforderungen im neuen Jahr. Das Bild zeigt von links: Michaela Güntzel, Miriam Rittweg, 

Judith Bock, Dominik Spindler (Schriftführer), Palesa Hölzl (2. Vorsitzende) und Andreas Reuther (1. 

Vorsitzender).

Neuer Elternbeirat 
im Kindergarten Abenteuerland

Das nächste Kinderkino findet 

am 11. November um 17 Uhr im  

Philipp-Wolfrum-Haus statt.

Animationsfilm, 76 Minuten, Far-

be, BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren

FSK: ab 0 freigegeben, FBW: 

„wertvoll“

„Der detailreich gestaltete Trick-

film mit Motiven von Jules Vernes 

begeistert nicht nur das junge 

Publikum. Er erzählt herzerwär-

mend von einer tiefen Freund-

schaft und davon, wie aus einem 

Angsthasen ein Held wird.“ (kin-

derkino-bonn)

Aufruhr im wuseligen Sunny-

town: Der freundliche Bürger-

meister J. B. ist verschwunden. 

Fällt jetzt sein Amt an seinen 

zwielichtigen Stellvertreter Knor-

zig? Kater Mika und Elefant 

Sebastian finden eine Flaschen-

post mit einem Brief des Vermiss-

ten und einem Samenkorn. 

Daraus erwächst über Nacht eine 

überdimensionale Birne, die den 

beiden als Gefährt dienen soll. 

Zusammen mit dem exzentri-

schen Professors Glykose machen 

sie sich auf, den Bürgermeister zu 

retten. Auf ihrer spannenden Rei-

se müssen sie nun allerlei Aben-

teuer bestehen und es sogar mit 

Piraten und Seeungeheuern auf-

nehmen.

Kinderkino im Philipp-Wolfrum-Haus am 11. November

 Die unglaubliche Geschichte 
von der Riesenbirne
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

folgt, der wird nicht wandeln in 

der Finsternis, sondern wird das 

Licht des Lebens haben.”

beschäftigte sich mit einem der 

Ich-Bin-Worte Jesu: “Ich bin das 

Licht der Welt. Wer mir nach-

Der Gottesdienst mit Pfarrer Dr. 

Hohenberger stand unter dem 

Thema “Suche nach Licht” und 

Jubelkonfirmationen in Döbra

Die Goldene Konfirmanden von links: Annelie Hohenberger-Krieg (geb. 

Hohenberger), Adelheid Tauwaldt (geb. Scheibner), Marlene Roßner 

(geb. Peetz) und Pfarrer Hohenberger.

Die Diamantene Konfirmanden von links: Hannelore Fischer (geb. Weber), Margot Böhm-Pajonk (geb. Dill), 

Elfriede Egelkraut (geb. Fischer), Monika Hellpoldt (geb. Schubert) und Pfarrer Hohenberger. 

Die Eiserne Konfirmanden von links: Rudi Wirth, Helga Brandler (geb. 

Wirth) und  Pfarrer Hohenberger. 

Die Gnaden-Konfirmanden von links: Manfred Geißer, Helmut Franz, und 

Pfarrer Hohenberger. 

Die Silberne Konfirmanden von links: Nadine Benoit (geb. Wirth), Daniela Frank (geb. Solger), Jens Höfer, 

Bianca Fitzner, Christian Hohenberger, Silke Baumgärtner, Verena Häfner und Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-

ger. Alle Fotos: Kühnberger/ Naila

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)
Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Gewerbeamt
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen 
Sylvia Wiesel (Mo.-Mi.)           Zi. 1 sylvia.wiesel@badsteben.de Tel. 74  41

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Personalwesen, IT
Max Wirth                                   Zi. 2 max.wirth@badsteben.de  Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Johannes Borutta                    Zi. 2 johannes.borutta@badsteben.de   Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel  (Do. – Fr.)          Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Am Montag, 08.11.2021, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad 

Steben eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1  Antrag der Fraktion SPD - Schaffung roter Bodenmarkierungen zur besseren und 

       sicheren Fahrbahnüberquerung für Fußgänger und Radfahrer im Gemeindegebiet

2     Zuschüsse für die Jugendarbeit; Mittelverteilung für das Haushaltsjahr 2021

3     Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Ferienwohnung und Doppelgarage auf 

       dem Grundstück Fl.Nr. 510/9 der Gemarkung Bobengrün

4     Erweiterung eines bestehenden Betriebsgebäudes um einen Lagerraum auf dem 

       Grundstück Fl.Nr. 101/1 der Gemarkung Thierbach

5     Anbau eines Typengewächshauses und einer Laubengangüberdachung auf dem 

       Grundstück Fl.Nr. 779 der Gemarkung Bobengrün

6     Anbau einer Terrassenüberdachung mit Glaswänden auf dem Grundstück Fl.Nr. 

      132/1 der Gemarkung Carlsgrün

7    Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Gerätehaus auf dem 

       Grundstück Fl.Nr. 386/3 der Gemarkung Thierbach

8     Interkommunale Zusammenarbeit; Informationssicherheit; Benennung einer neuen 

       Informationssicherheitsbeauftragten

9  Interkommunale Zusammenarbeit; Datenschutz; Benennung einer neuen 

       stellvertretenden behördlichen Datenschutzbeauftragten

10   Vertretung in der Schulverbandsversammlung

11  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

12  Bekanntgaben und Anfragen

13  Sitzungsniederschrift vom 13.09.2021, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster  Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

Bad Steben
Samstag, 13. November 2021, 15.45 Uhr 
Kranzniederlegung bei der KZ-Gedenkstätte im Friedhof

Sonntag, 14. November 2021, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Lutherkirche, anschließend (ca. 10.35 Uhr) 

Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Obersteben
Samstag, 13. November 2021,  16.00 Uhr: Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Bobengrün
Sonntag, 14. November 2021, 8.15 Uhr: Gottesdienst in der St.-Paulus-Kirche, 

anschließend (ca. 9.10 Uhr)Gedenkfeier am Soldatenehrenmal

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an den jeweiligen Gedenkfeiern aufgerufen!

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag im Markt Bad Steben
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vorbei am Lichtenberger Badesee 

wieder zurück nach Bad Steben.

Insgesamt haben wir 2021 orga-

nisiert und geführt:

39 Gästewanderungen mit insge-

samt 430 Kilometern

7 Gesundheitswanderungen,   70 

Kilometer

5 Vereinswanderungen,  54 Kilo-

meter

1 Sonnenuntergangswanderung 

12 km insgesamt  566 Kilometer.

Das Wanderteam der OG Bad Ste-

ben dankt allen, die sie dabei 

unterstützt haben, 

Mit der Wanderung am 30. Okto-

ber endete die diesjährige Wan-

dersaison der Ortsgruppe Bad 

Steben des Frankenwaldvereins. 

Neben den 42 Mitwanderern fan-

den sich zum Start am Bahnhof 

auch Bürgermeister Bert Horn, 

Kurdirektor Ottmar Lang und 

Ehrenobmann Hans Raithel ein.

Bei strahlendem Herbstwetter 

führte die Tour zuerst nach Hölle 

und von dort durch das Höllental 

bis Blechschmiedenhammer. 

Nach einer Einkehr im Gasthaus 

Friedrich-Wilhelm-Stollen ging’s 

dann entlang des Lohbaches und 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Wandersaison endet…..
•Der TSV Bad Steben veranstaltet wieder sein
alljähriges und traditionelles „Schlachtfest“ im Sportheim. 
Zu dieser Veranstaltung lädt der TSV Bad Steben herzlich ein.

„Frisch zubereitete Schlachtschüssel“
•Am Samstag, den 13. November

•Ab 16.30 Uhr (zum Abholen)
•Ab 17.30 Uhr (im Sportheim)
Keine Vorbestellung notwendig!
Zum Abholen: Bitte bringen Sie ihre eigenen Behälter mit.

Aus aktuellem Anlass, bittet der TSV Bad Steben um Beachtung der 

aktuellen Hygienevorschriften!

Schlachtfest beim 
TSV Bad Steben

Lust auf Tischtennis? 
•Willst Du auch mit 150 km/h einen TT-Ball über den Tisch schmettern?
Wenn ja, dann bist du beim TSV Bad Steben genau richtig.
•Tischtennis bedeutet u.a. Ausdauer, Schnelligkeit, Konzentration, 
Reaktion und natürlich auch Geselligkeit. Wir laden alle ein, es einmal zu 
probieren. Ehemalige Spieler genauso wie absolute Neulinge.
•Egal ob Junge oder Mädchen, Mann oder Frau, groß oder klein, werdet 
ihr mit Spaß und Freude an der Kunst mit dem kleinen Ball kennenlernen.
•Erfahrene Spieler, Trainer und Betreuer des TSV Bad Steben, lernen 
euch Tischtennis, wie es geht.
•Training ohne Leistungsdruck
•Um jungen Nachwuchstalenten auch das Gemeinschaftsgefühl zu för-
dern, könnt ihr bei Turnieren und Punktspielen euer Talent und Können 
dann zeigen.
•Wo? Schulturnhalle Bad Steben, Kellermannstraße 2
•Wann? Dienstags, 18:00-20:00 Uhr, Freitags, ab 18:00 Uhr
•Kontakt für weitere Details vorab bei:
Ansprechpartner:

•Wolfgang Schrepfer, •Tel. 09288-550657
•E-Mail: wolfgangschrepfer@web.de

TSV Bad Steben

• ermöglicht jährlich tausenden junger Menschen in rund 40 internationalen
   Jugendbegegnungen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegegnungs-
   stätten Kriegsgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu 
   begreifen

Diese Sammlung ist für die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. die wichtigste Finanzierungsgrundlage. 
 
Deshalb, helfen Sie bitte auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.

Markt Bad Steben

Bert Horn,
Erster Bürgermeister

Der VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V.

•  wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet
• betreut 832 Kriegsgräberstätten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten in 46 Staaten
• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegs-
   gefangenen und zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, 
   Zwangsarbeit und Deportation
• hat seit dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ in Ost- und Südosteuropa bisher über 
   950.000 Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo immer möglich identifiziert, 
   Schicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt
• setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort
• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an
• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, 
   Pfarreien und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Aufruf Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
vom 22. Oktober bis 07. November 2021
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Grundschule Bad Steben

Farbkästen von der VR-Bank

Die Erstklässler der Bad Stebener Grundschule durften sich über ein weiteres Geschenk zum Schulstart 

freuen. Die VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG hat jedem Schulneuling einen Wasserfarbkasten 

spendiert. Voller Eifer machten sich die Kinder der Klasse 1a sofort an ihr erstes Kunstwerk. Beim Malen 

der Farbenmännchen kamen gleich alle Farben zum Einsatz. 

Der ATSV Thierbach/Marxgrün veranstaltet am Samstag, 

06.11.2021, sein traditionelles Schlachtfest. Verkauf über die Stra-

ße ab 16.30 Uhr, ab 18.00 Uhr Verzehr im Sportheim – Vorbestel-

lung unter Tel.-Nr. 09288 / 6741 od. 7790 bzw. 6769. Sonntag ab 

10.30 Uhr Frischwurstverkauf. 

Die hier aktuell geltenden Coronaregelungen sind zu beachten.

Schlachtfest beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün 

Der Skatclub Pik 7 trifft sich jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr im 

Hotel Promenade, Bad Steben.  Gäste sind herzlich willkommen. 

Skatclub Pik 7

Der Seniorentreff am Montag, 8. November ,muss leider entfallen. 

Der Seniorenclub Thierbach bittet um Beachtung.

Hinweis: Am Montag, 6. Dezember,  findet im Sportheim um 14.30 

Uhr  mit der Arbeiterwohlfahrt OV Thierbach/Naila/Selbitz die 

Weihnachtsfeier mit Kaffee und Stollen statt. Hierzu sind alle 

Seniorinnen und Senioren sowie die ganze Mitgliederschaft der 

AWO OV herzlich eingeladen.

Seniorenclub Thierbach

Gerhard Sell 

Treffen des Seniorenclubs Thierbach

Seit 10 Jahren Mitglied
 im Posaunenchor

Carmen Bäumler vollendete im letzten Jahr eine zehnjährige Mit-

gliedschaft im Posaunenchor. Die durch die Pandemie erforderlichen 

Kontaktbeschränkungen verhinderten damals eine Ehrung. Im Kirch-

weihgottesdienst in Bobengrün überreichte Pfarrer Bastian Frank 

nachträglich die Urkunde und das silberne Bläserabzeichen. Er 

wünschte noch viele Freude am weiteren Musizieren im evangeli-

schen Posaunenchor Bobengrün. Foto: Kai Karasch

„Frieden“, dass diesen Sonntag 

im Kirchenjahr prägt. Seien Sie 

doch bei diesem besonderen 

„Brüder-Gottesdienst“ dabei! 

Plätze sind in der Lutherkirche in 

ausreichender Anzahl vorhan-

den. 

seines Zeichens Kirchenmusikdi-

rektor in Bad Steben und Deka-

natskantor für das Dekanat Naila 

– zur Seite.

Gemeinsam vertiefen die beiden 

sowohl musikalisch, als auch in 

Predigt und Gebet das Thema 

Einen besonderen Gottesdienst 

mit dem Thema „…ein bisschen 

Frieden“ gibt es am kommenden 

Sonntag, 7. November um 9.30 

Uhr in der Bad Stebener Luther-

kirche zu erleben, denn es ist 

wohl eher selten der Fall, dass 

zwei Brüder für einen Gottes-

dienst „verantwortlich“ zeich-

nen. 

Genau dies tun aber Ralf Roman-

kiewicz (Diakon) und Stefan 

Romankiewicz (Bad Steben) am 

kommenden Sonntag. Ralf 

Romankiewicz ist Diakon im mit-

telfränkischen Uffenheim, dort 

vor allem für die Jugendarbeit im 

Dekanat zuständig. Doch auch 

hier im Frankenwald ist er kein 

ganz Unbekannter, arbeitete er 

doch in den 2000ern drei Jahre 

lang im Leitungsteam der Bad 

Stebener Jungscharfreizeit mit. 

Ihm steht musikalisch sein älterer 

Bruder Stefan Romankiewicz – 

Besonderer Gottesdienst 
in Bad Steben

Zwei Brüder – ein Gottesdienst. Ralf und Stefan Romankiewicz gestalten 

den besonderen Gottesdienst in Bad Steben.

Auch dieses Jahr bietet die Wintersportabteilung des ATSV Thier-

bach/Marxgrün wieder Termine zur Ski-Gymnastik an: Beginn ist 

am 10.11.2021 um 18.45 Uhr im Sportheim in Thierbach, die weitere 

Termine sind dann jeweils mittwochs. Hierzu sind alle Vereinsmit-

glieder, aber auch Gäste, recht herzlich willkommen. Der Kurs wird 

von Uli Hoffmann geleitet, der Unkostenbeitrag einmalig 10€ für 

Mitglieder und 15€ für Nichtmitglieder (bei vereinzelter Teilnahme 

nach Absprache). Es sind sind die aktuell gültigen Coronaregeln 

und-vorschriften zu beachten. Sollte  eine Durchführung nicht mög-

lich sein, so informieren wir wieder auf „www.sv05froschbach-

tal.de“. Rückfragen unter: 0151/26432134. 

ATSV Thierbach/Marxgrün: Skigymnastik
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Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 08.11.2021
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 15.11.2021
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 05.11.2021
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestelart@t-online.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Abholung der Mülltonnen

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub:  Bis  05.11.2021
Vertretung: Im Bedarfsfall können sie sich an Dr. Goller und Stöcker in Geroldsgrün und 
an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein, Dr. Gajovic und Voit, Schwarzenbach am 
Wald
Am 08.11.2021 haben wir wieder geöffnet.

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub:  Bis  05.11.2021
Vertretung: Praxis Dr. Konopik, Marktplatz 5, 95152 Selbitz, Tel. 0 92 80 / 98 49 22 0

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag,12. Novem-

ber 2021. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwo-

che, 09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de 

 Alle Angaben ohne Gewähr
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Sprechzeiten:

Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag,09.00 – 11.00 Uhr
Tel. 0 92 88 / 961 – 29 (nur in den Sprechzeiten besetzt)
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

FCR Geroldsgrün 2021

Heimspielplan
So., 14.11.: FCR Geroldsgrün – FC Martinsreuth II
So., 14.11.: FCR Geroldsgrün II – TSV Köditz II

Die Jagdgenossenschaft Steinbach lädt alle Mitglieder am
Freitag, 05. November 2021,  um 19.00 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins VfR Sportheim Steinbach ein. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass bei der Vertretung eines anderen Jagdgenossen 
(ggf. auch für die Mitnahme des Jagdschillings) dessen Vollmacht 
vorzulegen ist. Die zum Zeitpunkt der Versammlung gültigen 
Corona-Schutzbedingungen sind einzuhalten.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Steinbach 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. führt in der Zeit vom 22.10. bis 
07.11.2021 eine Haus- und Straßensammlung durch.

Kriegsgräberopferwoche 2021

Der Freitag gehört bekanntlich beim TSV Dür-
renwaid den Kids von klein bis groß! Nun, du 
hast Lust auf mehr?
Du willst Räder, Handstand und Überschläge 
lernen?
Dann bist du hier genau richtig!!! Seit September bietet der TSV 
Dürrenwaid um 19.00 Uhr Geräteturnen an. Wir werden die ver-
schiedenen Geräte wie Boden, Sprung, Reck oder Schwebebalken 
kennenlernen und spezielle Elemente an diesen einüben und zu 
gegebener Zeit auch vorführen! Hast du Interesse? Dann schau ein-
fach am Freitag um 19.00 Uhr in der Sporthalle des TSV Dürrenwaid 
in Silberstein vorbei.
Weitere Informationen bei Daniela Gluth, Tel. 0174/9945020. 

Neues Sportangebot 
beim TSV Dürrenwaid

„Die Lichtenberger Burgfreunde 

sorgten für die Bewaffnung und 

der Kostümverleih Juliane 

Engelhardt für die Gewandung“, 

teilte Pfarrer Joachim Musiolik 

mit und stellte den unsicheren 

Feiertags-Versprechen zum 

Ende der Pandemie den Karfrei-

tag als entscheidendes Frei-

heitsdatum gegenüber. 

Kräfte aus dem Glauben. Mit 

anschaulichen Theaterszenen 

wurde die sonst trockene Kir-

chengeschichte für die Gottes-

dienstbesucher lebendig und 

eigens dafür hatten sich Mitglie-

der aus zwei Hausbibelkreisen 

der Kirchengemeinde in mittel-

alterliche Gewandung gewor-

fen. 

Eine Zeitreise ins 16. Jahrhun-

dert war im Gottesdienst am 

Reformationstag in der Jako-

buskirche Geroldsgrün geboten. 

Passend zum Thema „Freedom 

Day“ wurde Martin Luther als 

„Superspreader“ dargestellt. 

Aber anders als das todbringen-

de Corona-Virus bewirkten sei-

ne Schriften Leben und neue 

Reformationsgottesdienst: 
Zeitreise ins 16. Jahrhundert

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Borg Dir Probleme, wenn es Dich danach drängt;
 aber leihe sie nicht deinen Mitmenschen.

(Joseph Rudyard Kipling 1865-1936)

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Der Freitag gehört beim TSV Dürrenwaid den Kids 

von klein bis groß!

Hier alle Infos zu unseren Kursen:

• Miniminis: Kids von 1-3 Jahren, alle 2 Wochen 

freitags um

   16.00 Uhr mit Manuela Franz und Daniela Gluth

• Minis: Kids von 3-6 Jahren, jeden Freitag um 17.00 Uhr, mit Petra

   Oelschlegel, Jacqueline Menger und Lina Dalipov

• Maxis: Kids 1.-3. Klasse, jeden Freitag um 18.00 Uhr mit Doris 

   Hornfeck und Heike Menger

• NEU Geräteturnen: jeden Freitag um 19:00 Uhr mit Daniela 

Gluth, Johannes Prechtl, Rebecca Burger

Informationen bei Daniela Gluth, Tel. 0174/9945020

Friday for Kids

Der VfR Steinbach lädt herzlich zur Weinprobe ein.

Wann:Samstag 13.11.2021 ab 19:30 Uhr

Wo: Sportheim VfR Steinbach

Die Verkostung der Weine erfolgt durch das 

Weingut Fitting.Wein GbR, Mauchenheim (Rheinhessen).

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Um besser planen zu können, ist eine Voranmeldung bis zum 

06.11.2021 erwünscht. 

Telefonische Anmeldung bei Fam. Herpich unter: 09288 55448

Es gilt die 3G-Regel, bitte  entsprechenden Nachweis mitbringen!

Einladung zur Weinprobe 

Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. schließt das Garten-

jahr mit seinem Unterhaltungsnachmittag ab. Treffpunkt am Sonn-

tag, 07.11., 15.00 Uhr: im „Gasthof zum Goldenen Hirschen“. Für 

Kaffee, Stollen und gute Unterhaltung ist gesorgt. Herzliche Einla-

dung an die gesamte Bevölkerung.

Unterhaltungsnachmittag beim OGV

Annika Popp und die komplette wiedergewählte Vorstandschaft von links: Fredy Burger, Christa Herpich, Armin 

Horn, Elfriede & Lothar Lang und Klaus Burger.

Da durch Corona im letzten Jahr 

keine Vereinstätigkeiten zu 

besprechen waren, stand in die-

sem Jahr die Wiederwahl der 

Vorstandschaft im Mittelpunkt 

der Versammlung.

Unter der Wahl-Leitung von 

Annika Popp vom VdK Hof wur-

den die vorhergehenden Amts-

träger durch die Mitglieder wie-

der im Amt bestätigt.

1. Vorsitzender: Lothar Lang

2. Vorsitzender: Fredy Burger

Schriftführer: Armin Horn

Kassier: Klaus Burger

Frauenbeauftragte sind: 

Elfriede Lang und Christa 

Herpich

Jahreshauptversammlung beim VdK Geroldsgrün

Alte Vorstandschaft 
im Amt bestätigt

Die VdK-Beauftragte Annika Popp ehrte von links: Armin Horn (40 J.), 

Lothar Lang (25 J.) und Anneliese Malke (10 J.) für ihre langjährige Mit-

gliedschaft.

05.11. 20.00 Uhr
Blue Power Franken TSV 1860 München, 

Fanclub Geroldsgrün
Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

08.11. 19.00 Uhr MSC Geroldsgrün Versammlung Vogela

20.11. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Steinbach

Jahreshauptversammlung: Die Tagesord-

nung ist auf der Homepage des FWV einseh-

bar und an den Aushängen

VfR Sportheim Steinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die evangelische Kinder- 

tagesstätte Geroldsgrün lädt am 

Donnerstag,  11. November, 

um 17 Uhr zum Laternenfest ein. 

Start ist an der Kindertagesstätte 

über den Kirchweg, 

die Burgsteinstraße, den 

Knockweg, die Marktstraße zum 

Festplatz. 

Es gelten die aktuellen 

Corona-Regeln! 

Laternenfest

Herzliche Einladung
zum

Nachbarschafts-Kaffee

In gemütlicher Runde zum gemeinsamen Austausch bei Kaffee und 

Kuchen. Dabei wollen wir, von der Nachbarschaftshilfe Gerolds-

grün, uns vorstellen. Gerne beantworten wir Ihre Fragen und freuen 

uns auf die gemeinsame Zeit.

Wann? - Am Samstag, 13.11. 2021 um 14.00 Uhr

Wo? - In der Gaststätte zum Goldenen Hirschen…

„In der Burg“

Herzliche Grüße bis dahin – 

Das Team der Nachbarschaftshilfe

Grabgebühren für Erwachsene 
(20 Jahre Ruhefrist) 400,00 €, für 
Familiengräber 1.300,00 € und 
für ein Urnengrab (Ruhefrist 15 
Jahre) 400,00 €.

Die neue Friedhofsgebührensat-
zung der Gemeinde Geroldsgrün 
tritt zum 01.01.2022 in Kraft und 
wird in einer der nächsten Ausga-
ben des „WIR im Frankenwald“ 
im Detail örtlich bekannt gege-
ben. 

Bekanntgaben

•Geroldsgrüner 

Weihnachtsmarkt

Die Werbegemeinschaft Gerolds-
grün plant, unter Beachtung der 
jeweils gültigen Corona-Regeln, 
am Sonntag, den 05.12.2021, die 
Durchführung des traditionellen 
Weihnachtsmarktes in der Burg-
steinstraße in Geroldsgrün, aller-
dings ohne Tombola.

•Ansteigendes Verkehrsaufkom-

men durch die Sperrung der B173

Aus dem Gemeinderat wird die 
Sorge mitgeteilt, dass aufgrund 
der anstehenden Vollsperrung 
der B173 mit der Umleitungsstre-
cke durch Geroldsgrün das Ver-
kehrsaufkommen massiv zuneh-
men wird. Bereits jetzt verursacht 
der Zustand der Staatsstraße eine 
erhebliche Lärmbelästigung für 
die direkten Anwohner. Die Ver-
waltung wird gebeten, sich beim 
Staatlichen Bauamt in Bayreuth 
für eine Sanierung der Orts-
durchfahrten Geroldsgrün und 
Dürrenwaid einzusetzen.

•Sachstand kommunales Bau-

projekt „Die Scheune im Grünen – 

Freizeitareal Geroldsgrün“

Aus dem Gemeinderat wird der 
Wunsch geäußert, die Öffentlich-
keit regelmäßig über den detail-
lierten Baufortschritt der kom-
munalen Investitionsmaßnahme 
„Die Scheune im Grünen – mit 
dem Freizeitareal Geroldsgrün“ 
zu informieren. 

Bürgermeister Münch macht 
darauf aufmerksam, dass zu die-
sem Thema demnächst ein grö-
ßerer Presseartikel folgen wird.

12 Monate ermäßigt. Die Rege-
lungen für die Kampfhunde-
steuer wurden ebenfalls über-
arbeitet.
Nachdem die Hundesteuersätze 
in der Gemeinde Geroldsgrün seit 
dem Jahr 2001 nicht mehr ange-
passt wurden, wird unter 
Betrachtung der Hundesteuer-
sätze anderer Kommunen, eine 
moderate Anhebung auf nun-
mehr folgende Sätze beschlos-
sen:
•für den 1. Hund 40,00 € 
   (alt 30,00 €)
•für den 2. Hund 60,00 € 
  (alt 50,00 €)
•für jeden weiteren Hund
 70,00 € 
  (alt 60,00 €)
•für jeden Kampfhund

300,00 € 
  (alt 250,00 €)

Die neue Satzung für die Erhe-
bung der Hundesteuer (Hunde-
steuersatzung HStS) der Gemein-
de Geroldsgrün tritt zum 
01.01.2022 in Kraft und wird in 
einer der nächsten Ausgaben des 
„WIR im Frankenwald“ im Detail 
örtlich bekannt gegeben. 

Neuerlass der Satzung über die 

Erhebung von Gebühren für die 

Benutzung der Bestattungsein-

richtungen, sowie für damit in 

Zusammenhang stehende Amts-

handlungen (Neukalkulation der 

Friedhofsgebühren)

Bestattungseinrichtungen müs-
sen nach dem Gesetz kostende-
ckend betrieben werden. Städte 
und Gemeinden sind daher ange-
halten, in regelmäßigen Abstän-
den Neukalkulationen durchzu-
führen. In der Gemeinde Gerolds-
grün wurden zuletzt die Fried-
hofsgebühren im Jahr 2014 kal-
kuliert.

Die Neukalkulation hat folgende 
Gebührensätze ergeben (Die Auf-
zählung erfolgt nur auszugswei-
se.):

Bestattungsgebühren für die 
Grabherstellung eines Einzelgra-
bes 800,00 €, bei Familiengrä-
bern je Grabstelle 850,00 €, für 
ein Urnengrab oder Beisetzung 
einer Urne in ein bereits vorhan-
denes Grab 300,00 €. 

Bekanntgabe von Beschlüssen, 

die nicht mehr der Geheimhaltung 

unterliegen

•Das Gewerk „Stahlarbeiten“ für 
die Errichtung des Informations-
pavillons und der Aussichtsplatt-
form, auf dem Freizeitgelände 
am ehem. Schwimmbad, wurde 
nach einer beschränkten Aus-
schreibung an die Fa. Metallbau 
Jahn aus Schloßgattendorf ver-
geben. Diese hat das wirtschaft-
lichste Angebot eingereicht.

•Der FCR Geroldsgrün erhält für 
die Errichtung einer neuen Flut-
lichtanlage, aufgrund der gestie-
genen Baukosten, einen um 
158,00 € leicht angehobenen 
Investitionskostenzuschuss nach 
der Sportförderrichtlinie der 
Gemeinde Geroldsgrün. Die 
gesamte Zuschusshöhe liegt nun-
mehr bei 1.153,00 €. 

Bauangelegenheiten

Der folgende eingereichte Bauan-
trag wurde vom Gemeinderat aus 
städtebaulicher und ortsgestalte-
rischer Sicht genehmigt:

•Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 1023 der 
Gemarkung Geroldsgrün 
(Hirschberglein)

Neuerlass der Satzung für die 

Erhebung der Hundesteuer (Hun-

desteuersatzung – HStS) mit 

Neufestsetzung der Steuersätze

Aufgrund umfangreicher rechtli-
cher Änderungen ist es notwen-
dig, dass die Gemeinde Gerolds-
grün eine neue Hundesteuersat-
zung erlässt. Die kommende 
Hundesteuersatzung der 
Gemeinde Geroldsgrün wurde 
unter Zugrundelegung der neuen 
Anforderungen und der vom Bay-
erischen Staatsministeriums des 
Inneren, für Sport und Integra-
tion veröffentlichten Mustersat-
zung erlassen. Als wesentliche 
Änderung ist u.a. der Wegfall der 
Steuerermäßigung für „Weiler“ 
festzuhalten. Zukünftig werden 
nur noch Hunde in „Einöden“ 
(lediglich 1 Anwesen) ermäßigt. 
Neu ist auch, dass sich für einen 
aus einem inländischen Tierheim 
oder Tierasyl aufgenommenen 
Hund der Steuersatz für maximal 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 28.10.2021

Die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoffhof in Hof 

bleibt am Dienstag, 09.11.2021 wegen einer Mitarbeiterschulung 

ganztägig geschlossen.

Der Wertstoffhof und das AbfallServiceZentrum sind hiervon nicht 

betroffen.

Problemabfallsammelstelle 
geschlossen

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 
Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 
Hof
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: Alter Spielplatz in Lichtenberg wird zur Magerwiese

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.11.2021 die 4. Rate der laufenden Was-
ser- und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 
ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 02.11.2021
Kommunalunternehmen Berg
Korn, Vorstand

Wasser- und Kanalgebühren 2021

Wir machen bereits heute darauf aufmerksam, dass zum 15.11.2021 die 4. Rate der 
Grundsteuer A und B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zah-
lung fällig wird. Die Höhe ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewer-
besteuerbescheid.
Berg, 02.11.2021

Patricia Rubner
1. Bürgermeisterin

Steuertermine 

Auch für das kommende Jahr werden wir im Wir im Frankenwald wieder regelmäßig 
einen Veranstaltungskalender veröffentlichen, soweit es die Corona-Lage zulässt. 
Deshalb bitten wir um Übermittlung der geplanten Termine aller Vereine und Organisa-
tionen in der Gemeinde Berg.  Die Termine sollen mit Uhrzeit und Veranstaltungsort 
übermittelt werden an gemeinde@berg-ofr.de.
Wir danken für die Unterstützung und freuen uns auf ein abwechslungsreiches Veran-
staltungsjahr 2022 im Berger Winkel!

Gemeinde Berg 

Termine von Vereinen und 
Organisationen für das Jahr 2022

Montag, 08.11.2021, um 19:30 Uhr findet im Mehrzweckgebäude Berg die
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.10.2021
2. Vorstellung des neuen Bauhofmitarbeiters
3. Grundschule Berg; Anschaffung von Tablets für Schüler
4. Mögliche Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik
5. Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung Gottsmannsgrün

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gemeinde Berg, 28.10.2021

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Der Fassadenwettbewerb, den die Gemeinde Berg in jedem Jahr veranstaltet hat, fin-
det auch in 2021 statt. Teilnehmen können alle Hauseigentümer, die im Jahr 2021 die 
Fassade ihres Hauses renoviert und saniert haben. Die Bewerbung mit Bildern kann 
formlos bei der Gemeinde Berg eingereicht werden. Die Mitarbeiterinnen der Haupt-
verwaltung, Tanja Kinze und Sabine Tischer, stehen auch für alle Fragen rund um den 
Fassadenwettbewerb zur Verfügung. Außerdem veranstaltet die Gemeinde Berg auch 
einen Blumenschmuck-Wettbewerb. Für diesen können sich alle bewerben, die mit 
besonderen Blumenkästen, Pflanzinseln oder Vorgärten zur Begrünung der ganzen 
Gemeindegebietes beitragen. Die Bewerbung erfolgt ebenfalls formlos mit Bildern des 
Blumenschmuckes und der Angabe von Ort und Eigentümer. Der Anmeldeschluss für 

beide Wettbewerbe ist der 31.12.2021.

Gemeinde Berg veranstaltet Fassaden- 
und Blumenschmuck-Wettbewerb
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Herzliche Einladung zu den Gedenkfeiern 

13. November 2021
•18.00 Uhr Gottsmannsgrün
•18.30 Uhr Hadermannsgrün 
•18.30 Uhr Bruck 
•19.00 Uhr Eisenbühl
•19.00 Uhr Bug 
•19.30 Uhr Rudolphstein 
•19.30 Uhr Tiefengrün 

14. November 2021
•9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der St. Jakobuskirche
•im Anschluss Gedenkfeier am Marktplatz in Berg 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
aus heutiger Sicht können die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in diesem Jahr wieder 
stattfinden. Darüber sind wir sehr dankbar, weil wir die Opfer der beiden Weltkriege aus 
unserer Gemeinde nicht vergessen haben und unsere Vereine und Dorfgemeinschaften 
die Denkmäler dankenswerterweise seit Jahrzehnten liebevoll pflegen. 
Deshalb bitte ich Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme an den Gedenkveranstaltungen 
in unseren Ortsteilen und in Berg, damit wir die Erinnerung an unsere gefallenen Mitbür-
ger wachhalten und gemeinsam ein Zeichen für Frieden und Freiheit in unserem Land 
setzen. Unten stehenden finden Sie die einzelnen Termine. Die Gedenkveranstaltung 
in Berg beginnt mit dem gemeinsamen Auszug nach dem Gottesdienst und im 
Anschluss auf dem Berger Marktplatz. 
Nachdem die Veranstaltungen im Außenbereich stattfinden, gibt es keine Masken-
pflicht und keine Kontrolle von 3G. Corona-bedingte Änderungen werden über das 
Amtsblatt bekannt gemacht. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die feierliche Ausgestaltung durch Posaunen-
chor, Feuerwehren, die Soldatenkameradschaft Bruck/ Bug, das BRK sowie Herrn 
Pfarrer Losch und Herrn Pfarrer Eberhard Bunzmann. 

Patricia Rubner 
Erste Bürgermeisterin 

Veranstaltungen zum Volkstrauertag 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Vorschulkinder sahen das Theaterstück „Pinocchio.   Am Freitag, den 22 Oktober fuhren die Vorschulkin-
der der Berger Jakobuskita mit dem Bus nach Hof.  Viele der Kinder fuhren das erste Mal mit dem Bus. 
Sie  schauten das Theaterstück “Pinocchio“ und lernten, dass man mit Lügen nicht weit kommt.  Es war ein 
tolles Erlebnis!

Gottsmannsgrün
RBO Linie 6364 Joditz - Lamitz - Gottsmannsgrün - Berg – Naila
Joditz   06:55
Lamitz  06:57
Gottsmannsgrün (reguläre Haltestelle)   07:00
Schnarchenreuth  07:03
Tiefengrün 07:05
Sachsenvorwerk, Abzw 07:07
Rudolphstein 07:09
Blumenaumühle, Abzw 07:13
Eisenbühl 07:14
Hadermannsgrün – keine Anfahrt möglich 
Berg, ehem. INA keine Anfahrt möglich
Berg, Hirschberger Str. 07:23
Rothleiten 07:28
Froschgrün 07:33
Naila, Bahnhof 07:35
Naila, Grundschule 07:45
Naila, Schulzentrum 07:50
Naila, Schule Martinsberg 08:00
Der Einstieg für Hadermannsgrün erfolgt weiterhin über die 
Staatsstraße mit der anderen Linie.

Neuer Busfahrplan ab 08.11.2021 auf 
Grund Wegfall Ersatzhaltestelle

Ab 08.11.20201 wird die Ersatzhaltestelle Erzengel von der RBO 
mit Liniennummer 6347/ 04 nicht mehr angefahren, sondern der 
Bus hält um 7.01 Uhr an der regulären Bushaltestelle in Bruck.
Wir bitten um Kenntnisnahme!

Gemeinde Berg

Wichtige Änderung des Busfahrplanes 
für den Ortsteil Bruck

Vorschulkinder sahen Pinocchio

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die CSU Berger Winkel gibt auch für 2022 den beliebten Veranstal-
tungskalender für den Berger Winkel heraus. Wir bitten die Vereine 
und Organisationen um Meldung der Termine für das nächste Jahr 
bis zum 21. November an: patricia.rubner@gmx.de 

Termine für CSU 
Veranstaltungskalender 2022

34 Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Preisschafkopf
Freitag, 19. November im Sport-

heim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Spielbeginn: 19.30 Uhr

Startgebühr: 5 Euro

Für Speisen und Getränke ist 

gesorgt! 

Achtung! Eingangskontrolle

Es gilt die 3G-Regel

Spiele: 

Herren A-Klasse Frankenwald I

Samstag 06.11. um 12:00 Uhr 

in Weißdorf

1.FC Waldstein II - FC Saale-

tal Berg 

Training der 
Mannschaften
Herren

Jeden Mittwoch und Freitag 

um 19.00 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr 

am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen

Jeden Montag ab 19:00 Uhr 

am Sportplatz in Tiefengrün

Training der JSG Saaletal/

Hirschberg

C-Junioren

Montag und Mittwoch 18:30 

bis 20:00 Uhr in Töpen

18:00 Uhr Abfahrt zum Trai-

ning vom Sportlerheim/ 

Hirschberg

D-Junioren: 

Dienstag und Donnerstag 

17:00 bis 18:30 Uhr in Töpen

16:30 Uhr Abfahrt zum Trai-

ning vom Sportlerheim/ 

Hirschberg

E-Junioren: 

Montag 17:00 bis 18:30 in 

Hirschberg

F-Junioren: 

Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr 

in Tiefengrün

G-Junioren: 

Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr 

in Tiefengrün

FC Saaletal  Berg

erstellt werden, der Brandschutz 

sichergestellt werden und das 

Unfallfahrzeug stabilisiert wer-

den, bevor schließlich die verun-

fallte Person mit Spreizer und 

Schneidgerät aus dem Unfall-

fahrzeug befreit werden konnte.

Von den Schiedsrichtern Hans 

Münzer, Thomas Popp und Zeit-

nehmer Marco Kolbinger erhiel-

ten alle 3 Gruppen ein Lob für 

ihre schnelle und sehr saubere 

Arbeitsweise. Bürgermeisterin 

Patricia Rubner freute sich über 

die gezeigte Leistung der Grup-

pen und betonte, dass das Enga-

gement, der Zeitaufwand und die 

Einsatzbereitschaft überhaupt 

keine Selbstverständlichkeit sei-

en. 

Weitere Bilder unter: 

www.ffw-berg.de

Innerhalb von drei Wochen konn-

ten am Sonntag den 08.10. 25 

Kameraden der Berg, Bruck/Bug, 

Eisenbühl, Gottsmannsgrün, 

Schnarchenreuth und Tiefen-

grün die nächste Leistungsprü-

fung „Die Gruppe im Hilfeleis-

tungseinsatz“ ablegen.

Hierzu mussten die Kameraden 

zu Beginn ihre Kenntnisse im 

Bereich der Technischen Hilfe-

leistung in verschiedenen Zusatz-

aufgaben unter Beweis stellen. 

Beispielsweise mussten die Teil-

nehmer mehrere Gerätschaften 

zur THL erläutern, oder Gefahr-

gutzeichen erkennen.

Im Anschluss musste in der Ein-

satzübung ein fiktiver Verkehrs-

unfall mit eingeklemmter Person 

abgearbeitet werden. Innerhalb 

von 240 Sekunden musste eine 

komplette Verkehrsabsicherung 

Feuerwehren im Berger Winkel

Leistungsprüfung THL abgelegt

Stufe 1 (Bronze): Hannes 

Drechsel, Emma Eibisch, Nico-

las Fichna, Markus Frank, Anna 

Haas, Domenik Krauß, Elisa Lin-

ke, Florian Müller, Patrick Rein-

hold, Bianca Resch, Marcel 

Resch, Cosima Rubner, Pia Tho-

mä, Paul Unglaub, Jan Vogel, 

Max Wolfrum 

Stufe 2 (Silber): Luisa Geisler, 

Paul Rödel, Manuel Schaller, 

Fabian Korn

Stufe 3 (Gold) Felix Korn

Stufe 4 (Gold-Blau): 

Carolin Holz 

Stufe 5 (Gold-Grün): Florian 

Hofmann, Maximilian Schaller

Stufe 6 (Gold-Rot) – Endstufe: 

Sascha Knipp 

Folgende Stufen wurden 

abgelegt: 

Freitag, 05.11.

17.00 Uhr:  Bezirksklasse A Jungen:

                    SV Berg – SV Issigau

19.30 Uhr:  Bezirksliga Herren:

                    TTC Köditz – SV Berg

Samstag, 06.11.

17.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                    SV Marlesreuth II – SV Berg V

20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                    TSV Bad Steben – SV Berg II

Sonntag, 07.11.

10.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jungen:

                    SV Berg III – CVJM Naila III

10.00 Uhr:  Bezirksoberliga Mädchen:

                    SV Berg – ATSV Oberkotzau

SV Berg – Tischtennis 

Am Sonntag,  07. 

November hat 

das Wander-

heim in Rothlei-

ten ab 13.00 Uhr wieder 

geöffnet.

Auf zahlreichen Besuch zu 

Kaffee und Kuchen oder einer 

Brotzeit freut sich die Orts-

gruppe Berg des Franken-

waldvereins.

Wanderheim 
geöffnet
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

02.11.
09.00 bis 

11.00 Uhr
Mehrgenerationen-Teff Frühstückstreffen Berg Hütte (alter Autohof)

07.11. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Kaffee und Kuchen Wanderheim Rothleiten

13.11.
ab 18.00 

Uhr
Gemeinde Berg Volkstrauertag in den Außenorten

14.11. 10.45 Uhr Gemeinde Berg Volkstrauertag Berg, Denkmal

Veranstaltungen im Berger Winkel

Für 18 Jugendliche der Feuer-
wehren aus dem Berger Winkel 
und der BRK Bereitschaft Berg 
stand Samstag den 23.10. der 
diesjährige Berufsfeuerwehrtag 
auf dem Dienstplan. Während 
der coronabedingt verkürzten 
Schicht von 12 Stunden, konnten 
die Jugendlichen in den Alltag 
einer Berufsfeuerwehr hinein-
schnuppern. 
Wie im realen Leben mussten die 
Teilnehmer von der Fahrzeug-
übernahme und Überprüfung der 
Gerätschaften über den Tag meh-
rere fiktive Einsätze bewältigen. 
Neben dem Einsatzgeschehen 
standen auch mehrere Ausbil-
dungseinheiten für die Heran-
wachsenden auf dem Plan, so 
wurde beispielsweise von einigen 
Feuerwehranwärter die Jugend-
flamme Stufe 1 und 2 abgelegt. 
Eine weitere Ausbildungseinheit 
zum Thema „Patientenschonen-

Feuerwehren im Berger Winkel & BRK Bereitschaft Berg

Gemeinsamer Berufsfeuerwehrtag 
gen angefordert werden. 
Gemeinsam mit der Jugendgrup-
pe der Freiwilligen Feuerwehr 
Hirschberg konnte ein Dach-
stuhlbrand mit mehreren ver-
missten Personen in der ehemali-
gen Brauerei in Gottsmanngrün 
schnell gelöscht werden.
 Sichtlich erschöpft beendeten die 
Teilnehmer nach dem Wieder-
herstellen der Einsatzbereit-
schaft um 20 Uhr ihren Dienst, 
bevor sie den Tag mit einem 
gemeinsamen Grillabend aus-
klingen ließen. 

Weitere Bilder unter: 
www.ffw-berg.de

de Rettung bei Verkehrsunfällen“ 
konnte der Nachwuchs beider 
Organisationen auf dem Gelände 
der Firma Abschleppdienst Kel-
pin Berg absolvieren, bevor die 
Jugendlichen im Anschluss wich-
tige Informationen über Alterna-
tive Antriebstechnologien mit 
einer anschließenden Vorfüh-
rung des Abrollbehälter Hochvolt 
erhielten. 
Nochmals vielen Dank hierfür an 
die Verantwortlichen der Firmen 
Abschleppdienst Kelpin und 
Umweltservice Lohr GmbH. 
Zum letzten Einsatz vor Diensten-
de musste sogar länderübergrei-
fende Unterstützung aus Thürin-

Hast du Lust bei uns mitzumachen? Dann schau bei uns vorbei!

Jugendabend jeden letzten Donnerstag im Monat um 18 Uhr im 

Gerätehaus. 

Die Jugendfeuerwehr Berg freut sich auf Dein Kommen

ne für das zu fertigende Werk-
stück, eine Sitzbank mit Zei-
tungsablage“, erzählt Drechsel . 
Die Hölzer aus Esche waren auf 
Maß vorgefertigt. „In Handarbeit 
galt es die Verbindungen heraus-
zuarbeiten, was sich zwar leicht 
anhört, aber nicht ist“, so Drech-
sel und ergänzt, dass er die gefor-
derten Verbindungen das letzte 
Mal im Berufsgrundschuljahr 
umgesetzt habe und dies mittler-
weile schon wieder drei Jahre her 
sei.   Kritisch beäugt er sein Werk 
und erklärt Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner seine kleinen Kritik-
punkte, für einen Laien nicht 
oder nur schwer erkennbar. Bür-
germeisterin Rubner gratuliert 
zur herausragenden handwerkli-
chen Leistung und überreicht 
Decke und Kissen, passend für die 
Sitzbank. „Wir sind unheimlich 
stolz, dass Hannes aus unserem 
Berger Winkel ganz Oberfranken 
auf dem Leistungswettbewerb 
auf Landesebene vertreten hat 
und der Podestplatz ist aller 
Ehren wert“, betont Rubner und 
auch, dass der junge Handwerker 
ein herausragendes Beispiel 
dafür sei, das Handwerk Spaß 
macht und wichtig ist. „Ohne 
unsere Handwerker wären wir 
des Öfteren ganz schön aufge-
schmissen“, sagt Rubner und 
wünscht weiterhin viel Erfolg für 
die berufliche Zukunft. 

 Hannes Drechsel ist nicht nur 
einer der besten Schreinern 
Oberfrankens, sondern auch Bay-
erns: denn beim bayernweiten 
Leistungswettbewerb in Gar-
misch-Partenkirchen belegte er 
den dritten Platz und schrammte 
nur knapp an der Teilnahme beim 
Bundeswettbewerb vorbei. Er 
selbst ist auch mit seiner Leistung 
vollauf zufrieden und froh, die 
einmalige Chance erhalten zu 
haben. „Alles andere wäre 
meckern auf hohem Niveau, 
denn ich zählte ja schon vorab zu 
den sieben besten Schreinerge-
sellen in Bayern“, sagt der 19-
Jährige, der auch hobbymäßig 
mit Holz arbeitet und aktuell 
Weihnachtsengel drechselt, die 
von der Oma mit geklöppelten 
Flügeln vollendet werden. Der 
junge Schnarchenreuther schloss 
die dreijährige Ausbildung zum 
Schreiner an der Berufsschule 
Münchberg mit einer Gesamtno-
te von 1,45 bei einer Praxisnote 
von 1,2 im Sommer dieses Jahres 
ab. Aufgrund der hervorragen-
den schulischen Leistung folgte 
die Teilnahme am Leistungswett-
bewerb auf Bezirksebene im 
Berufsbildungs- und Technolo-
giezentrum in Bayreuth mit dem 
Kammersieg und Qualifikation 
für den Landeswettbewerb.  
„Anreise war Donnerstag und da 
erhielten wir auch gleich die Plä-

Hannes Drechsel zählt zu den 
besten Schreinern Bayerns

Kirchbus interessiert sind, sich 
im Evang.-Luth. Pfarramt Berg 
(Tel. 252) bis zum 8. November 

2021 zu melden, dann können 
wir dementsprechend für alle 
Sonntage eine Fahrtroute 
zusammenstellen und im WIR 
bzw. Gemeindebrief veröffentli-
chen. 

maschutz gesprochen. Hier 
könnten wir einen kleinen Bei-
trag leisten, indem wir dieses 
Angebot nützen und gemeinsam 
zum Gottesdienst fahren.
Der Kirchbus soll allerdings auch 
keine Leerfahrt machen, deshalb 
bitten wir alle, die generell an 
einer Mitfahrgelegenheit im 

Ab Sonntag, 14. November 2021 
bieten wir wieder den regelmäßi-
gen Fahrdienst zu den Gottes-
diensten in der St.-Jakobus-Kir-
che Berg mit dem Kirchbus an. 
Der Kirchbusfahrdienst richtet 
sich als Angebot der Kirchenge-
meinde an alle Gemeindeglie-
der. Es wird derzeit viel von Kli-

Der Kirchbus fährt wieder!
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 24.11.2021, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 23.11.2021 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 09.11.2021 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 16.11.2021 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 06.11.2021 Leerung der Biotonne

Freitag, 12.11.2021 Leerung der  Restmülltonne

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 17, 

95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Ehemaliger Spielplatz Lichtenberg wird zur Magerwiese

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

Eichensteiner Straße 

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Ein musikalischer Adventsgottes-

dienst mit den christlichen Lie-

dermachern Stefan Mergner und 

Michael Wendler findet am Sonn-

tag, 28. November, um 9.30 Uhr 

in der Johanneskirche Lichten-

berg statt. 

Um das   Thema „Ankunft“ geht es 

in diesem musikalischen Gottes-

dienst. Den beiden Musikern ist 

es dabei ein Herzensanliegen, am 

Kern dieser Botschaft anzuknüp-

fen. 

Vor zehn Jahren sind sich Stefan 

Mergner und Michael Wendler 

bei einem christlichen Event in 

Sachsen zum ersten Mal begeg-

net. 

Michael Wendler gestaltet mit 

seiner Band „micwen & friends“ 

Konzerte, Gottesdienste und 

christliche Treffen. Er wird 

zusammen mit Stefan Mergner 

den Gottesdienst musikalisch 

begleiten. 

Die evangelische Kirchengemein-

de Lichtenberg lädt zu diesem 

besonderen Gottesdienst herz-

lich ein! 

Konzert in der Johanneskirche Lichtenberg

Musikalischer Adventsgottesdienst

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG)
95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Ich lade Sie ein, an dem Totengedenken teilzunehmen. Bitte beachten Sie: Während der 
Veranstaltung gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen, Maskenpflicht herrscht insbe-
sondere während des Gottesdienstes.
Lichtenberg, 29.10.2021
Stadt Lichtenberg

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag vor dem Totensonntag gedenken wir der Opfer der letzten Kriege.
Ihnen zur Ehr findet um 09.30 Uhr ein Gottesdienst in der Johanneskirche statt.

Nach einem Schweigemarsch zum Gefallenendenkmal am Marktplatz legen wir einen 
Kranz nieder.

Bekanntmachung zum Volkstrauertag
 am 14. November 2021

Sebastian finden eine Flaschen-

post mit einem Brief des Vermiss-

ten und einem Samenkorn. 

Daraus erwächst über Nacht eine 

überdimensionale Birne, die den 

beiden als Gefährt dienen soll. 

Zusammen mit dem exzentri-

schen Professors Glykose machen 

sie sich auf, den Bürgermeister zu 

retten. Auf ihrer spannenden Rei-

se müssen sie nun allerlei Aben-

teuer bestehen und es sogar mit 

Piraten und Seeungeheuern auf-

nehmen. 

Das Team vom Kinderkino freut 

sich auf die Kids! 

Am 12. November 2021 ist wie-

der Kinderkino im Gemeinde-

haus. Diesmal läuft der Anima-

tionsfilm „Die unglaubliche 

Geschichte von der Riesenbirne“.

Der Film dauert 76 Min. und wird 

empfohlen ab 6 Jahren.  Gestartet 

wird um 15.00 Uhr im Evang. 

Gemeindehaus.

Die Handlung:

Aufruhr im wuseligen Sunny-

town. Der freundliche Bürger-

meister J.B. ist verschwunden.

Fällt jetzt sein Amt an seinen 

zwielichtigen Stellvertreter Knor-

zig? Kater Mika und Elefant 

Kinderkino am 12. November

Michael Wendler (Foto oben) und Stefan Mergner (Foto unten) begleiten 
den musikalischen Gottesdienst am 28. November. 

Aus Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Grundschule Bad Steben

Farbkästen von der VR-Bank

Die Erstklässler der Bad Stebener Grundschule durften sich über ein weiteres Geschenk zum Schulstart 

freuen. Die VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG hat jedem Schulneuling einen Wasserfarbkasten 

spendiert. Voller Eifer machten sich die Kinder der Klasse 1a sofort an ihr erstes Kunstwerk. Beim Malen 

der Farbenmännchen kamen gleich alle Farben zum Einsatz. 

Naila und Christian Horn, 

Geschäftsführer der Firma  Bett-

lights in Köditz, die Ausstattung 

der A-Junioren mit neuen Tri-

kots. 

Trainer Peter Kannhäuser dank-

te den Sponsoren für ihre Unter-

stützung. Coronabedingt sind 

auch bei der JFG wichtige Ein-

nahmen weggefallen. Das Enga-

gement der Sponsoren ist eine 

Vor dem Spiel gegen den FSV 

Naila stellte sich die A-Junioren-

Mannschaft der JFG Höllental in 

ihren neuen Trikots auf. 

Durch finanzielle Zuwendun-

gen zur Förderung der Jugend-

arbeit ermöglichten die Sponso-

ren Ralf Kannhäuser, Schorn-

steinfegermeister in Naila, 

Steuerberater Thomas Wölfel 

von der Kanzlei Peter Wölfel in 

Das Foto zeigt in der 1. Reihe sitzend, von rechts:  Christian Horn von der Firma  Betterlights, Irmgard Wölfel vom 

Vorstand der JFG Höllental, Trainer Peter Kannhäuser, Trainer Jürgen Burger, Schornsteinfegermeister Ralf 

Kannhäuser, zusammen mit den Spielern der A-Junioren-Mannschaft. Auf dem Bild fehlt der Sponsor Thomas 

Wölfel. 

große Hilfe für die Jugendför-

dergemeinschaft. Vielleicht 

haben auch die neuen Trikots 

zum 3:0- Erfolg der JFG gegen 

den FSV Naila beigetragen und 

der Mannschaft kurzzeitig den 

1. Tabellenplatz beschert. 

Erklärtes Ziel ist es, dahin 

zurückzukehren und die Vor-

runde mit der  Meisterschaft 

abzuschließen.

JFG Höllental e.V.

Neue Trikots für die A-Junioren

auf dem Gitter wird auch kein 

Schnee liegen bleiben, so dass 

keine Rutschpartien zu befürch-

ten sein werden “, bilanzierte 

Sabine Eckardt erfreut. Sie über-

reichte als Dankeschön ein Kräu-

tersäckchen, dessen Inhalt die 

Kinder gesammelt und getrock-

net hatten, einen Kaffeetopf und 

passenden Inhalt für die bevor-

stehende kalte Jahreszeit. Kin-

dergartenbeauftragte im Kir-

chenvorstand Bettina Albig 

dankte auch im Namen von Pfar-

rer Markus Hansen für den kos-

tenlosen langlebigen Ersatzbau 

und erinnerte an die „Vermitt-

lung“ durch Michael Keller und 

Sönke Hüttner. Sie selbst hatte 

dann die Organisation übernom-

men. 

Die Treppe der Schutzhütte am 

Waldplatz des Naturkindergar-

tens Krümelburg war in die Jahre 

gekommen, das Holz morsch. 

„Seit 2012 hat sie uns gute Diens-

te erwiesen, aber nun stellte sie 

eine Gefahrenquelle dar“, erläu-

terte Kindergartenleiterin Sabine 

Eckardt und dankte dem Chef 

Roland Meister von der gleichna-

migen Firma Bau- und Kunst-

schlosserei aus dem Gerolds-

grüner Ortsteil Steinbach. Dieser 

hatte nicht nur eine passgenaue 

und den Normen entsprechende 

Treppe aus verzinktem Stahl 

gebaut, sondern auch ein Gelän-

der, dass in zwei Höhen den Grö-

ßen der Kinder gerecht wird. 

„Unsere Burgkrümel können nun 

sicher rauf und runter gehen und 

Neue Treppe für die Schutzhütte

Unser Bild zeigt einen Teil der Burgkrümel vor der Schutzhütte mit der 

neuen Treppe und (von links) Kinderpflegerin Katharina Schiller, Firmen-

mitarbeiter Joachim Lang, Firmenchef Roland Meister, Kindergartenbe-

auftragte Bettina Albig und sitzend Kindergartenleiterin Sabine Eckardt.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Aus Lichtenberg

Burgkrümel bauen ein Igelhaus

Laub- und Reisighaufen werden 
von Igeln bewohnt, sondern auch 
Stein- und Holzaufschüttungen. 
Die Burgkrümel legten eine 

Waschbetonplatte als „Funda-
ment“ und setzten darauf fachge-
recht Ziegelsteine. Schieferplat-
ten bildeten das Dach. Ins „Haus“ 

kam Laub und Stroh. „Den Rest 
wird der Igel dann richten“, 
erklärte Kindergartenleiterin 
Sabine Eckardt. 

Was schmatzt denn da, wer tapst 
denn da? Und was sind das für 
seltsame Geräusche? Schnaufen-
de, schmatzende und schnar-
chende Laute? – Das klingt nach 
einem Igel. Zwar haben die Mäd-
chen und Jungen des Naturkin-
dergarten Krümelburg an ihrem 
Waldplatz diese Geräusche noch 
nicht vernommen, aber ein Igel-

haus für den nachtaktiven Schne-
ckenfresser bauten sie trotzdem. 
Denn leider verliert der Igel 
immer mehr an natürlichen 
Rückzugs- und Überwinterungs-
möglichkeiten und der Bau eines 
Igelhaus kann eine wichtige Hilfe 
sein. Je nach Witterung ziehen 
sich Igel ab Oktober in ihr Winter-
quartier zurück. Nicht nur die 

Am Montag, den 08. November 2021 findet um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in 

Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
               - Vorsorglich

TOP 2     Bauleitplanung der Gemeinde Issigau
               - Aufstellungsbeschluss für einen Flächennutzungsplans

TOP 3    Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020 gem. Art. 103 
                 Abs. 1 bis 4 der Gemeindeordnung 
               a) Bericht der Rechnungsprüfungsausschussvorsitzenden für die 

                      Jahresrechnung 2020 (Frau Spengler-Jansen)

               b)    Feststellung der Jahresrechnung 2020 gem. Art. 102 Abs. 3 der 

                       Gemeindeordnung

               c)     Entlastung der Jahresrechnung 2020 gem. Art. 102 Abs. 3 der 

                        Gemeindeordnung

TOP 4     Antrag auf Durchführung eines Bürgerentscheides (Bürgerbegehren) 
                 „Photovoltaik mit Augenmaß für Issigau“   
               - Feststellung der Zulässigkeit des eingereichten Bürgerbegehrens 

               - Durchführung eines möglichen Ratsbegehrens 

               - Festlegung des Termins des Bürgerentscheides

TOP 5     Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 6    Anfragen des Gemeinderates
Gemeinde Issigau, 02.11.2021

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Wegen der Gemeindeversammlung  des Kirchenvorstand Issigau ist

die Mehrzweckhalle am 

Donnerstag, den 11.11.2021
ab 19:00 Uhr bitte freizuhalten.

Wir bitten um Verständnis.

Hinweis für die Hallenbenutzung 

Der Sonntag vor dem Totensonntag ist dem Gedenken an die Opfer der letzten Kriege 

gewidmet.

Es werden alle Einwohner zu den Gedenkfeiern herzlich eingeladen.

Beginn der Gedenkfeiern:

9:00 Uhr Gottesdienst
                anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal in Issigau 

                anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal in Reitzenstein

Gemeinde Issigau

Issigau, 29.10.2020

Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Volkstrauertag am Sonntag, den 14. November 2021

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau
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Aus Issigau

Halloween beim Turnverein Issigau

Schaurig-schöne Turnstunde

Endlich wieder Halloween – und 30 als Hexen, Vampire, Skelette, Geister und Gespenster verkleidete 

Kinder stürmten die Issigauer Mehrzweckhalle, um beim „Halloween-Turnen“ vom Turnverein 1897 Issi-

gau dabei zu sein. Nach „gespenstischem“ Aufwärmen galt es den Parcours mit Geisterbahn, Spinnen-

netz, Kürbisfeld, Hexenbesenritt, Geisterbowling und Mumienwickeln zu absolvieren und für jede erfüllte 

Aufgabe gab es einen Stempel auf der Laufkarte. Mit dem beliebten „Karotten oder Geisterziehen“ ende-

te die schaurig-gruselige Turnstunde. Mit Naschtüte sowie Halloween-Amerikaner ging es wieder nach 

Hause. 

Am Donnerstag, 11. November, findet um 19 Uhr in der Mehrzweck-

halle Issigau für alle wahlberechtigten Kirchengemeindeglieder eine 

Gemeindeversammlung mit dem Thema „Auswirkung der Landes-

stellenplanung 2020 auf die Kirchengemeinde Issigau“ statt. Es gilt 

die 3G-Regel und es wird um Anmeldung per Mail pfarramt.

issigau@elkb.de oder per Telefon 09293/97146 bis zum 8. Novem-

ber gebeten. Dem Aushang in den Informationskästen ist der Vor-

schlag des Dekanatsausschuss Naila zu entnehmen, dass die Kir-

chengemeinden Issigau und Lichtenberg eine Pfarrei bilden werden. 

Sitz der gemeinsamen Pfarrei wird Lichtenberg sein und die Stelle 

in Lichtenberg wird eine „ganze Pfarrstelle“ werden. Demzufolge 

soll die Kirchengemeinde Issigau von Lichtenberg „mit versorgt“ 

werden und als Ansprechpartner in kirchlichen Angelegenheiten 

gelte dann der Lichtenberger Pfarrer. Die Veränderung soll mit der 

Ruhestandversetzung vom Issigauer Pfarrer Herbert Klug erfolgen. 

Des Weiteren wird informiert, dass aufgrund des demokratischen 

Aufbaus der Landeskirche jeder Kirchenvorstand bis zum 1. 

Dezember 2021 die Möglichkeit hat, zum Vorschlag des Dekanats-

ausschuss Stellung zu beziehen. Dieser wird dann über die Einwän-

de entscheiden und nach Beendigung des Prozesses wird aus dem 

Vorschlag ein Beschluss, der bis Mitte 2024 umgesetzt werden 

muss.

Gemeindeversammlung für 
Kirchenmitglieder

Auf ein 110-jähriges Bestehen kann der Kaninchen- und Geflügel-

zuchtverein Issigau blicken und lädt am Wochenende 6. und 7. 

November in die Issigauer Mehrzweckhalle zur Lokalschau ein. Zu 

sehen sind Kaninchen, Enten, Hühner, Zwerghühner und Tauben in 

verschiedenen Rassen und Farben. Die Schaueröffnung findet 

Samstag um 14 Uhr statt und besucht werden kann die Schau 

samstags von 13.30 bis 17 Uhr und sonntags von 9 bis 16 Uhr. Ver-

pflegung wird angeboten. 

Lokalschau in der Mehrzweckhalle
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Naila – Die Freude ist riesig, 

sowohl bei den zehn jungen 

Kickern der E1-Junioren wie 

auch den Trainern Robert Mir-

chev und Thorsten Nicklas vom 

FSV Naila, die den Gruppensieg 

feiern können. Auch der FSV-

Vorsitzende Reinhold Hohber-

ger freute sich mit der Mann-

schaft und gratulierte zum Sieg. 

„Wir haben kein Spiel verloren 

und beenden die Saison mit 

einem Torverhältnis von 96:10 

und 21 Punkten“, berichtet Trai-

ner Thorsten Nicklas. Im letzten 

Spiel der Saison gegen die SG 

VfB Helmbrechts vor heimischer 

Kulisse stellten die Jungs ihre 

Klasse unter Beweis und siegten 

mit 11:0. Von den Eltern und 

Zuschauern gab es tosenden 

Applaus - für jedes Tor und den 

grandiosen Sieg im Gesamten. 

Stellvertretende Jugendleiterin 

Tanja Färber überreichte mit 

Glückwünschen an die erfolg-

reichen Kicker ein T-Shirt mit 

der Aufschrift „Wir waren klar 

besser“ und ein Mannschafts-

foto. 

Unser Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft E1-Junioren mit den (von links) Trainer Thorsten Nicklas, stellver-
tretende Jugendleiterin Tanja Färber, Trainer Robert Mirchev und Vorsitzenden Reinhold Hohberger.

Singkreis Marxgrün

Gelungener Auftritt in der Stadtkirche

Herren:
SpVgg Selbitz 2: FSV Naila

Samstag, 06.11.2021 um 14.00 Uhr
Sportanlage Selbitz, Austraße
SG/ VfB Helmbrechts 2- TV KLeinschwarzenbach 2: FSV Naila 2

Sonntag, 07.11.2021 um 12.00 Uhr
Sportanlage Kleinschwarzenbach

C- Junioren:
Verbandspokal

(SG) JSG Hofer Land: FSV Naila
Samstag, 06.11.2021 um 11.00 Uhr
Sportanlage Oberkotzau, Hohe Wart

FSV Naila Familienfest beim FSV Naila

E1-Junioren holen den Titel

Einen gelungenen Auftritt hatte der Singkreis Marxgrün mit seiner Leiterin Inge Einsiedel-Müller am Key-
board bei einer musikalischen Andacht am Reformationstag in der Nailaer Kirche. Anlass war die Feier 
zum 150-jährigen Bestehen und Jubiläum der jetzigen Stadtkirche. Zusammen mit dem Posaunenchor, 
der Kantorei und der LKG-Band aus Naila erfreuten die Marxgrüner SängerInnen mit ihren Liedern die 
zahlreich erschienenen Besucher und erhielten viel Applaus für ihre Darbietungen.

Die nächsten Spiele

Samstag, 06.November

13.30 Uhr:  2.Mannschaft - 1. FC Höllental II in Bobengrün
Sonntag, 07.November

13.00 Uhr 3.Mannschaft - SV Meierhof-Sorg in Bobengrün

Die nächsten Spiele der Jugend

Samstag, 06.November

11.30 Uhr C-Junioren - FC Wiesla Hof 1 in Bobengrün

SV 05 Froschbachtal

FUSSBALL

Freitag 5.11., 20.00 Uhr, 3. Herren-Bezirksklasse C:

TTC Köditz III - TSV Bad Steben III 
Samstag 6.11., 14.30 Uhr, 4. Herren-Bezirksklasse D:

Freie Turnerschaft Naila II - TSV Bad Steben IV 
Samstag 6.11., 20.00 Uhr, 1. Herren-Bezirksklasse A:

TSV Bad Steben - SV Berg II 
Donnerstag 11.11., 19.30 Uhr, 2. Herren-Bezirksklasse B:

TSV Presseck - TSV Bad Steben 

TSV Bad Steben

Rückengymnastik am Vormittag
Kursbeginn: 10. November 2021, 

5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela Eckardt;
Gebühr 25 €
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

Energy Dance - auch online möglich
Kursbeginn: 10. November 2021, 3 x Mittwoch von 17-18 Uhr. 
Leiterin: Gisela. Eckardt; Gebühr 15 €
Mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch, Getränk

Yoga – auch online möglich
Kursbeginn: 10. November 2021, 3 x Mittwoch von 18.15-19.15 
Uhr. Leiterin: G. Eckardt;
Gebühr 20 €
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte

Faszientraining
Kursbeginn: Donnerstag, 25. November 2021 von 19-20.30 Uhr, 
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 

17, Schwarzenbach a.Wald. Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
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Info:  Einlass an allen Aben-
den ist 19.00 Uhr das Pro-
gramm beginnt um 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.Für die 
Veranstaltung gilt die 3G-Re-
gel. Bitte einen entsprechen-
den Nachweis mitbringen. 
Falls ein Testnachweis benö-
tigt wird, wird an jedem Abend 
vor Ort ein kostenloser 
Schnelltest angeboten.

unter dem Motto: Findet Hope. 
Eingeladen sind alle Kinder von 7 
bis 12 Jahre. Die Rahmenstory 
handelt von Marie und Tom die 
“Hope“ den Polizeihund einer 
Polizistin im Wald spazieren füh-
ren. Als sie einmal kurz nicht auf-
passen, reißt sich der Hund los 
und haut ab. Marie und Tom 
jagen ihm nach, geraten dabei 
aber in immer gefährlichere Situ-
ationen. Während der Suche 
nach „Hope“ treffen sie auf Scott, 
einen Youtuber, der mit seinem 
Mountainbike und der GoPro 
unterwegs ist und per Smart-
phone stets mit seinen Followern 
in Kontakt seht. Er entschließt 
sich, Marie und Tom beim Suchen 
von „Hope“ zu helfen…

Schwarzenbach a.Wald  – Vom 
07. bis 13. November finden 
christliche Themenabende in der 
Turnhalle der Schule (am Hallen-
bad) in Schwarzenbach a.Wald 
statt. hoffnungsfest ist eine 
christliche Veranstaltungsreihe, 
bei der Jesus-Berichte aus der 
Bibel und persönliche Erlebnisse 
mit Gott im Mittelpunkt stehen. 
Das Anliegen der sieben Abende: 
Gäste können die Aktualität der 
christlichen Botschaft erleben 
und Kontakt zu den örtlichen Kir-
chengemeinden knüpfen.
Die Evang.-Luth. Pfarrei Schwar-
zenbach a.Wald/Bernstein, die 
Freie Christengemeinde Sänger-
wald, die GO Church und die 
Jesus-Gemeinde Frankenwald 
laden Gäste herzlich zum Public 
Viewing in die Turnhalle ein. 
Beginn ist 19.30 Uhr, das Über-
tragungsprogramm beginnt um 
20 Uhr auf Bibel-TV. Vor der 
Übertragung gibt es an jedem 
Abend ein musikalisches und 
abwechslungsreiches Programm 
der einladenden Gemeinden.
 Hauptredner im Übertragungs-
programm sind Mihamm Kim-
Rauchholz (Professorin für Neu-
es Testament und Griechisch an 
der Internationalen Hochschule 
Liebenzell) und Yassir Eric 
(Theologe und Leiter des Euro-
päischen Instituts für Migration, 
Integration und Islamthemen in 

URL zur Übertragung: 
www.hoffnungsfest.eu

hoffnungsfest für Kids

Für Kinder gibt es ab 08.11.21 bis 
13.11.21 nachmittags in der 
Turnhalle von 16.00 bis 17.45 
Uhr ein hoffnungsfest für Kids 

Korntal).  Die beiden Theologen, 
der Moderator von Johannes 
Kuhn und wechselnde Gäste spre-
chen über bewegende Lebens-
erfahrungen, persönliche Jesus-
Begegnungen und laden dazu 
ein, den christlichen Glauben 
näher kennen zu lernen. 
Außerdem gibt es Musik von 
christlichen Künstlern, wie zum 
Beispiel  Samuel Rösch (Gewin-
ner von The Voice of Germany 
2018). 
Die Veranstalter wollen deutlich 
machen: „Wir feiern hoffnungs-
fest, weil Gott alle Menschen 
liebt. Mit unserer Veranstaltung 
wollen wir zeigen, dass Glaube 
fröhlich, modern und motivie-
rend sein kann und dass die gute 
Nachricht der Bibel auch heute 
noch Bedeutung hat.“

Hoffnungsfest vom 7. bis 13. November in Schwarzenbach a.Wald

Übertragung auf Bibel-TV

7.11. – „Hoffnung, weil ich überrascht werde“: im Interview: Flavio 

Simonetti, YouTuber - Musik: Samuel Rösch 

8.11. – „Hoffnung, weil ich wichtig bin“: im Interview: Samuel Koch 

(Schauspieler) - Musik: Anja Lehmann

 9.11. – „Hoffnung, weil ich frei werde“: Interview und Musik: 

Déborah Rosenkranz 

10.11. – „Hoffnung, weil ich aufgerichtet werde“: im Interview: 

Tabitha Bühne - Musik: Adina Mitchell 

11.11. – „Hoffnung, weil ich angenommen bin“: im Interview: Björn 

Hirsch - Musik: Lothar u. Margarete Kosse

 12.11. – „Hoffnung, weil ich ewig leben darf“: im Interview: Renate 

Beßler - Chris Lass 

13.11. – „Hoffnung, weil ich erwartet werde“: im Interview: Bernd 

Gombert - Sebastian Cuthbert

Themen und Gäste

  ANZEIGE

Hoffnungsfest für Kids  von 8. bis 13. 

November.  Symbolfoto: Pixabay
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05.11. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 
Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend
Besuch nur unter Beachtung der 3-G-Auflagen Aquarianerheim in Froschgrün

05.11. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller

05.11. 19.00 Uhr Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald
Monatsversammlung: Um Anwesenheit der 

Aussteller wird gebeten
Gaststätte Waldlust in Gemeinreuth

05.11. 20.00 Uhr
Blue Power Franken TSV 1860 München, Fanclub 
Geroldsgrün

Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

06.11. 09.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila ABC-Ausbildung FA gem. Ausschr.

06.11. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Marxgrün-Hölle
Schlachtschüsselwanderung nach Thierbach ins 

Sportheim 
Treffpunkt um 17.00 Uhr am Hönl’s Imbiss

06.11 19.00 Uhr Obst und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Sportheim in Döbra

07.11. 14.30 Uhr Jagdgenossenschaft Döbra Jagdpachtgeldauszahlung Gasthof Synderhauf, Döbra

07.11. 19.00 Uhr Forum Naila
Lucy van Kuhl - Klavier - Chanson - Kabarett

„Dazwischen“
Kurhaus Bad Stebener

08.11. 19.00 Uhr MSC Geroldsgrün Versammlung Vogela

10.11. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafe, Begegnung für Trauernde Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 578 30 427

10.11. 19.30 Uhr
Bayerischer Bauernverband  Schwarzenbach 
a.Wald 

Besprechung wegen eventueller Zusammenlegung 

der Ortsverbände
Gaststätte Frankenwald in Göhren

13.11. 08.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila AGSHP mit Parallelausbildung Pfreimd , FA gemäß Ausschreibung

14.11. 10.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Volkstrauertag Naila

16.11. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
 Froschgrün e. V.

Monatsabend Siedlerheim Froschgrün

18.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Dia-Multivisions-Schau „Normandie - Bretagne“ 
Von Sigrid Wolf-Feix, Hof Kurhaus Bad Steben

19.11. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller

20.11.
09.00 – 
12.00 Uhr

 Skibasar FT-Turnhalle (beim Festplatz) in Naila

20.11. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Steinbach
Jahreshauptversammlung: Tagesordnung ist auf der
  Homepage FWV Steinbach u. bei Aushängen ein-

sehbar
VfR Sportheim Steinbach

22.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Den eigenen Lymphfluss optimieren“ 
Referentin: Monika Wolf Kurhaus Bad Steben

23.11. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Schnaid Nichtöffentliche Mitgliederversammlung Jugendheim Schnaid

25.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Vortrag von Heilpraktiker Hannes Laubmann:
„Müdigkeit als Dauerzustand“ Kurhaus Bad Steben

28.11.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus, Lichtenberger Str., OT Marxgrün

30.11. 14.30 Uhr PRöD Naila
Monatsnachmittag mit Adrian Roßner; Thema:

 „Heimat hat viele Gesichter“
Gasthaus Froschgrün

02.12. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gleis1

08.12. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafe, Begegnung für Trauernde Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 578 30 427

12.12.
14.00 – 
18.00 Uhr

MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus, Lichtenberger Str., OT Marxgrün

14.12. 17.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
 Froschgrün e. V.

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger 

und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Steben 
hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr TV 1906 Culmitz Turnstunde Turnhalle Culmitz 

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben
Geführte Wanderung, max. Teilnehmerzahl: 35 Per-

sonen

Voranmeldepflicht mit Registrierung der Teilnehmer-
daten in der Tourist-Info (Wandelhalle) Tel. 09288 7470

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-Infor-
mation zu den Öffnungszeiten

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben
Geführte Wanderung, max. Teilnehmerzahl: 35 Per-

sonen

Voranmeldepflicht mit Registrierung der Teilneh-
mer22.11daten in der Tourist-Info (Wandelhalle) Tel. 
09288 7470

 VERANSTALTUNGEN in der Region
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Hof –   Eine Weihnachtsparty mit 
handgemachter Musik aus der 
„goldenen Ära“ der Rockmusik 
können die Musik- und Tanz-
freunde am zweiten Weihnachts-
feiertag in einem der schönsten 
Jugendstil-Säle Oberfrankens 
erleben: Am 26. Dezember um 20 
Uhr startet die oberfränkische 
Beat-Legende „Fellow Rovers“ in 
der Bürgergesellschaft in Hof zu 
einer musikalischen Reise zurück 
in die Sechziger- und Siebziger-
jahre. 
Der Band-Gründer und Leadgi-
tarrist Josef „Archie“ Ullmann 
wird an diesem Tag nach länge-
rer, gesundheitlich bedingter 
Pause wieder mitspielen. 
Die „Fellow Rovers“ werden das 
Publikum mit den großen Hits 
der Beat-Ära, mit Klassikern von 
Gruppen und Interpreten wie 
Rolling Stones, Beatles, Uriah 
Heep, Beach Boys,Hollies, Cree-
dence Clearwater Revival, Tina 
Turner, Janis Joplin, Jimi Hen-
drix und Electric Light Orchestra, 
in Stimmung bringen. 
Für die Besucher gilt die 3G-Re-
gel. Einlass ist ab 19 Uhr. 

Große Weihnachtsparty mit der
Beat-Legende „Fellow Rovers“

Karten für die Weihnachtsparty 

gibt es ab 2. November an folgen-

den Vorverkaufsstellen:

Traumhochzeit Weber, Luitpold-
strasse 20, in Hof, Amtsblatt-Läd-

la, Schwarzenbach an der Saale, 
August-Bebel-Straße 24, Mark-
grafen-Getränkemarkt, Rehau, 
Gerberstraße 17, Christof Stengl, 
Am Rabenberg 3, Schönwald 
(Telefon 09287/891699).

Werden am 26. Dezember in der Bürgergesellschaft in Hof die großen 
Klassiker der Beat-Ära spielen: die Sängerin und die Musiker der Beat-Le-
gende „Fellow Rovers“. 

Naila – Erneut gastiert in der 
Frankenhalle ein großes Musical 
aus der Feder von Marion und 
Gilbrecht Schäl. Mit ihrem Team, 
das rund 100 Mitwirkende 
umfasst und aus der Evangeli-
schen Kirche in Falkenstein/
Vogtland kommt, standen die 
beiden schon etwa 150 Mal auf 
verschiedenen Bühnen in ganz 
Deutschland. 
Auch diesmal präsentieren sie 
wieder ein spannungsgeladenes, 
abwechslungsreiches Stück, das 
mit enormem Engagement und 
großer Liebe zum Detail dargebo-
ten wird. Gesang, Schauspiel und 
Tanz erwärmen das Herz der 
Besucher. 
Eine Band ist live zu hören, dazu 
erklingt Musik verschiedener 
Musikstile, die von dem Sinfonie-
orchester „Sinfonietta“ aus Dres-
den eingespielt wurde.
Inhaltlich dreht sich das Musical 
um die Entstehung des Christen-
tums. 
Für jeden einzelnen stellte es ein 
Wagnis dar, dem Mann aus Naza-
reth zu folgen, sich offen zu ihm 

Musical am Samstag, 6. November 

Das Wagnis

zu bekennen und eine der ersten 
Hausgemeinden zu besuchen. 
Von Anfang an hart bekämpft, 
blieben die ersten Christen stand-
haft. 
Ihre frohe Botschaft verbreitete 
sich wie ein Lauffeuer, das keine 
Grenzen kennt. „Das Wagnis“ ist 
ein Highlight für alle Altersgrup-
pen.

Info:  Die Veranstaltung findet 

am Samstag, 6. November um 

17.00 Uhr in der Frankenhalle 

in Naila statt. Der Eintritt ist 

frei. Eine Spende wird erbe-

ten.  Coronabedingt findet das 

Musical unter Beachtung der 

„3-G-Regel“ statt. Impf-, Test- 

oder Genesungsnachweis 

sind vorzulegen.

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG 

zu Hd. Herrn Stefan Richter 

Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth  

Telefon + 49-9282-309-0 | Fax + 49-9282-309-189 

bewerbung@munzert.de | www.munzert.de

Als inhabergeführtes Textilunternehmen fertigt  

Gebrüder Munzert in einer der weltweit modernsten  

Jacquardwebereien hochwertige Möbelbezugs- und  

Dekorationsstoffe für internationale Märkte. 

Die Produktion erfolgt ausschließlich in Deutschland.  

Gebrüder Munzert ist mit seinen vielen motivierten  

Mitarbeitern seit jeher ein kompetenter und verlässlicher 

Partner für weltweite Kunden.

UNSERE WERTE

Sie sind unzufrieden in Ihrer Branche, Ihrem aktuellen Job und auf  

der Suche nach neuen Herausforderungen und beruflichen Zielen?  

Dann suchen wir genau SIE als Textiler oder Quereinsteiger zur Ver- 

stärkung unseres Produktionsteams als: 

• TEXTILMASCHINENFÜHRER  

SCHÄREREI (M/W/D)

• TEXTILMASCHINENFÜHRER 

WEBEREI (M/W/D)

• PRODUKTIONSMITARBEITER - 

MATERIALTRANSPORT (M/W/D)

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter  

www.munzert.de/karriere

Halten Sie mit uns die Fäden am Laufen!  

Auch wenn wir aktuell keinen freien Arbeitsplatz in unserem  

Unternehmen ausgeschrieben haben der Ihrem Werdegang  

entspricht, freuen wir uns über Ihre

INITIATIVBEWERBUNG 

Fühlen Sie sich angesprochen?  

Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So,07.11. 9.30 Gottesdienst in der Jakobuskirche
Mi,10.11. 19.30 Gebetsabend im oberen Gemeindesaal
Do,11.11. 17.00 Laternenfest unserer Kindertagesstätte
Do,11.11. 16.30 Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus 
Fr. 12.11. 15.30 – 17.30 Gemeindebücherei geöffnet

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So,07.11. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So,07.11. 8.45 Gottesdienst in der Johanniskirche
Do,11.11. 18.00 Gemeinschaftsstunde im Gemeindesaal

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So, 07.11., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst, 

Adventgemeinde Langenbach
  Sa., 06.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt: 
Vera Syring

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 07.11., 09.30 Uhr: Hauptgottesdienst m. Hl. Abendmahl
Mi.,10.11. 20  Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg
im Dorfgemeinschaftshaus Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.06.11. 11.Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
Konrad Wanderausstellung zum Jubiläum „Ständiger Diako-
nat“ in St. Konrad bis 20.11.2021 
So.07.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
Konrad: 8.30 Uhr: Eucharistiefeier - Pfarrgottesdienst 
13.30 Uhr: Eucharistiefeier im Gedenken an Bernhard Lich-
tenberg; die Predigt hält Diakon Dr. Alfred Bayer „Jubiläum 
Ständiger Diakonat“; anschließend Pfarrfamiliennachmittag
Konrad Wanderausstellung zum Jubiläum „Ständiger Diako-
nat“ in St. Konrad bis 20.11.2021 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 So.,7.11.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
7.-13.11., 19.30 Uhr: Hoffnungsfest in der Schulturnhalle in 
Schwarzenbach 4 Gemeinden-1 Fest, Einlass 19 Uhr
Mo.,8.11.,17.30 Uhr: Jungschar 
Do.,11.11.,19.30 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 Sa.,06.11.,18 Uhr: Hubertusandacht mit dem Bläserchor der 
Jägerschaft Naila und dem Männergesangverein 1876 
Döbra in der Bartholomäuskirche Döbra. Es gilt die 3G-Regel 
(bitte Nachweis bereithalten).
So.,07.11.,10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahlsfeier. Beim 
Abendmahl mit kontaktfreier Hostienreiche und mit Einzel-
kelchen wird Traubensaft gereicht.
So.,07.-Sa.,13.11.,jeweils 19.30 Uhr: Hoffnungsfest in 
Schwarzenbach a.Wald in der Turnhalle der Schule.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,7.11.,10 Uhr: Gottesdienst
7.-13.11.-13.11., 19.30 Uhr: Hoffnungsfest in der Schulturn-
halle in Schwarzenbach 4 Gemeinden-1 Fest,Einlass 19 Uhr

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So., 07.11., 9 Uhr: Heilige Messe
Di., 09.11., 18 Uhr: Heilige Messe

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Sa., 06.11. 17.30 Uhr Laternenfest Kindergarten Abenteuer-
land im CVJM-Haus
So., 07.11. 21 KEIN Gottesdienst 
So., 07.11.- Sa., 13.11. jeweils 19.30 Hoffnungsfest in der 
Turnhalle
Mo., 08.11.- Sa., 13.11. 16.00-17.45 Uhr Hoffnungsfest für 
Kids vom 7-12 Jahren

 Nähere Infos auf unserer Homepage www.jgfonline.de
Alle Veranstaltungen finden mit dem aktuell gültigen Hygie-
nekonzept statt

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So. 07.11., 9.30 Uhr Gottesdienst

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 14. 11., 10  Uhr Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coro-
nabedingungen

 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
 So., 07.11. 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
        Fr., 05.11.,  16.15 Uhr: Andacht  –  Orgelträume 
So.,07.11., 9  Uhr: Hl. Messe; 
Do.,11.11., 17 Uhr:  Rosenkranz, 
Fr.,12.11., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 07.11., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft im CVJM-
Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de finden Sie eine Ter-
minübersicht sowie die Kontaktdaten unserer Mitarbeiter, 
dort erfahren den aktuellen Stand.Die geltenden Hygiene- 
und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Angebote für 
Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der Webseite 
www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 6.11. 16  Uhr : Gd. im Seniorenstift Martinsberg
So., 7.11. Drittl. Sonntag d. Kj. 10 Uhr : Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche Naila
Di., 9.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet, 19.30 Uhr : 
Kantorei, Bonhoefferhaus
Do., 11.11., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Gospelchor, CVJM Haus
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 7.11. Drittl. Sonntag d. Kj.
10.15 Uhr : Gottesdienst mit Prädikant Roland Haas und dem 
Singkreis, Christuskirche, Mi., 10.11., 19.45 Uhr : Singkreis
Gemeindehaus
Fr., 12.11., 19.30 Uhr : KV-Sitzung, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 7.11. Drittl. Sonntag d. Kj.
9.00 Uhr : Gd. in Culmitz, Kirche in Culmitz
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 5.11.19 Uhr:  Jugendkreis
So, 7.11. 9 Uhr:  Gottesdienst
Do, 11.11.15 Uhr:  Gemeindenachmittag mit Abendmahl im 
Gemeindehaus
Do, 11.11. Laternenumzug des Kindergartens

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,07.11.,9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahlsfeier. Beim 
Abendmahl mit kontaktfreier Hostienreiche und mit Einzelkel-
chen wird Traubensaft gereicht.
So.,07.-Sa.,13.11.,jeweils 19.30 Uhr: Hoffnungsfest in Schwar-
zenbach a.Wald in der Turnhalle der Schule.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr.05.11., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
Sa.06.11., 16.45 Uhr:  Rosenkranz 
So.07.11., 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mo.08.11., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.10.11., 08.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Naila: Sonntag 18 Uhr: Gottesdienst; Unsere Gottesdienste 
finden zur Zeit in Präsenz und gleichzeitig auf YouTube statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Nächster Gottesdienst: Sonntag, 14. 11., 10.00 Uhr Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Corona-
bedingungen

Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
     Die Gemeinde aus Naila verfolgt am Sonntag, den 07.11.2021 
ab 09:30 Uhr den Kreiskongress live per Stream. Das Motto 
lautet: „Habt Glauben“ und stützt sich auf Johannes 14:1

Wer Interesse hat, die Gedanken am Telefon oder per Video-
konferenz zu verfolgen, wendet sich bitte an einen Zeugen 
Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 09282/963229.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V. YouTube: Benjamin e.V.
Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Fr., 05.11. 19.00 Uhr Jugendtreff im Laden
So. 07.11. 9.30 Uhr Sundate mit Pfr. Hansen
Di., 09.11. 20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 11.11. 20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 12.11. 15.00 Uhr Kinderkino im Gemeindehaus
Die unglaubliche Geschichte von der Riesenbirne
19.00 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 07.11., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst mit 
Lektor Roland Haas
Do., 11.11., 19 Uhr:  Gemeindeversammlung, Mehrzweckhalle 
Issigau, Thema: Landestellenplanung 2020.

Ich bin das A und das O,
 

der Erste und der Letzte, 

der Anfang und das Ende.

Quelle: Neues Testament. 
Die Offenbarung des Johannes (#Offb 22,13)

46 Wir im Frankenwald



                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

08.11. – 13.11.2021

Braten� eisch vom heimischen Jungrind 100 g 1,29 €

Feuerteufel 100 g 1,39 €

Fränkische Rotwurst 100 g 1,29 €

Göttinger 100 g 1,39 €

Wiener  100 g 1,19 €

Bayerischer Käsesalat 100 g 1,29 €

Illertaler Käse 45 % F. i.Tr. 100 g 1,09 €

Ab Donnerstag, 11.11. 2021
Kasseler m. Knochen roh, geräuchert o. gekocht  100 g 0,99 €

Das Besondere: Fleisch von der Angus-Färse von Landwirtin Rita Dannert aus Wulmersreuth 

Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abho-
lung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den an-
grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die Bestel-
lApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Leckere Ideen für die herbstliche Küche zuhause.

Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reife-
schrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Köhler Udo, Zettlitz; Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen

Rinder: Schmidt Roland, Stöckaten; Oelschlegel Ralph, Langenbach

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breußmassage

Ohrakupunktur  ·  Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang.de

Teppichböden & CV-Beläge
                      ... bis 5 Meter Breite
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· Top-Markenqualität   · Supergünstig

· Lieferung frei Haus!
95152 Selbitz · � 09280/311

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 06.11. und 20.11. 

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 09.11. und 23.11.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste   nur 2,00 €

Interkommunales Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD

Berg

Lichtenberg

Geroldsgrün Schwarzenbach a.Wald

Naila

Gemeinsam
sind wir stark

Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.



Dietel, Steinel & Kollegen  www.dietel-steinel.de
Brüder-Grimm-Straße 48    95032 Hof    Tel. 09281 7261-20    info@dietel-steinel.de

Generationen- 

übergreifendes & 

zukunftsorientiertes  

Wohnen 

in unserer Region?

Wir beraten 

Sie gerne

Mehr Immobilie
Mehr Finanzen
Mehr Wert für Sie
Seit mehr als 20 Jahren Erfahrung steht Dietel & Steinel für ausgezeichnete  
Marktkenntnis und erstklassigen Service rund um Immobilien und Finanzen.
Ob Kauf oder Verkauf, ob Miete oder Vermietung – der Full-Service-Dienstleister  
bietet maßgeschneiderte Immobilienangebote, ein ganzheitliches Immobilien- 
Projekt management sowie Finanzierungs- und Nutzungskonzepte in ganz Oberfranken. 

Wir sind Ihr Mehrwertmakler für Hof und die Region


